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Allgemeines zu TEX
ein von Donald E. Knuth entwickeltes Textsatzsystem
turingvollsta¨ndiger Interpeter
la¨uft auf fasst allen Systemen
stellt Mechanismus zur Definition eigener Makros bereit
Texte werden mittels logischen Markups gesetzt 1
kein WYSIWYG (What You See Is What You Get)
wird durch eine Vielzahl von Softwarepaketen erga¨nzt
der Name TeX ist eine Abku¨rzung des griechischen τχµη
(te´chne = Fa¨higkeit, Kunstfertigkeit, Handwerk)
1
SGML (Standard Generalized Markup Language) hat das Konzept u¨bernommen und verallgemeinert
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Allgemeines zu LATEX
ein von Leslie Lamport entwickeltes Erweiterungspaket
was auf TEX aufsetzt
Satz von vordefinierten Makros
deutlich vereinfache Eingabesprache
kein eigenes Programm
LATEX ist ein Link auf TEX
heute ist LATEX die am weitesten
verbreitete Methode TEX zu verwenden
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Historie zu TEX
1977 Donald E. Knuth hat die erste Idee
eines Textsatzsystems
1978 1. Release von TEX (Version 1.0)
1982 Version 2.0 wird vero¨ffentlicht
1990 Erweiterung von 7- auf 8-bit Font-Encoding
Der Befehlsumfanges von TeX steht seitdem fest
Wird als abgeschlossen betrachtet - nur noch Fehlerkorrekturen
1997 Die Erweiterung pdfTEX wird vero¨ffentlicht
2014 Vero¨ffentlichung der aktuellen Version (3.14159265)
2015 Aktuelle Version der Erweiterung pdfTEX (1.40.16)
→ LuaTEX wird Nachfolger von TEX
(Version 1.0 wird 2020 erwartet)
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Historie zu LATEX
1986 Leslie Lamport vero¨ffentlicht die 1. Version
1989 LATEX 2.09
1994 LATEX2ε
bessere Behandlung von Erweiterungspaketen
neues Verfahren fu¨r die Zeichensatzauswahl
jedes halbe Jahr ein Update
→ LATEX 3
seit 1989 in Planung, aber immer noch Zukunft
effizienter Kern, keine Deklarationen mehr,
Entwicklung in Richtung SGML
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Verfahren (PDFLATEX)
Editor
Source-Datei bearbeiten
pdflatex
LATEX-Datei formatieren
Preview
Bildschirmausgabe
(z.B. mit xpdf)
Print
Ausgabe auf Papier
(z.B. mit acroread)
LATEX-Source-Datei (.tex)
PDF-Datei (.pdf)
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Verfahren (LATEX→ dvips)
(veraltet)
Editor
Source-Datei bearbeiten
latex
LATEX-Datei formatieren
LATEX-Source-Datei (.tex)
Print
Ausgabe auf
Papier (mit dvips)
Preview
Bildschirmausgabe
(mit xdvi)
PDF
Ausgabe als PDF-
Datei (mit dvipdf)
DVI-Datei (.dvi)
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Erstes Beispiel (Source-Datei)
\documentclass{article}
\usepackage[ngerman ]{babel}
\begin{document}
F"ur eine Publikation "ubergibt der Autor dem Verleger
"ublicherweise ein maschinengeschriebenes Manuskript.
Der Buch -Designer des Verlages entscheidet dann
"uber das Layout des Schrift"-st"ucks (L"ange
einer Zeile , Schriftart , Abst"ande vor und nach Kapiteln
usw.) und schreibt dem Setzer die daf"ur notwendigen
Steuerdaten dazu.
\LaTeX{} ist sozusagen der Buch -Designer , \TeX{} ist
sein Setzer. Die eingegebenen \LaTeX -Befehle werden in um
Stufen niedrigere \TeX -Setzbefehle "ubersetzt.
Ein menschlicher Buch -Designer erkennt die Absichten des
Autors meistens auf Grund seines Fachwissens aus dem
Inhalt des Manuskripts. \LaTeX{} dagegen ist "‘nur"’ ein
Programm und ben"otigt daher zus"atzliche Informationen
vom Autor , die die logische Struktur des Textes angeben.
\end{document}Benutzung un Grundlagen von LATEX Folie 9
M
it
gl
ie
d
d
er
H
el
m
h
ol
tz
-G
em
ei
n
sc
h
af
t
Formatieren
: pdflatex bsp1.tex
This i s pdfTeX , Ve r s i on 3.1415926−2.5−1.40.14 (TeX L i v e 2013)
r e s t r i c t e d \w r i t e 18 enab l ed .
e n t e r i n g extended mode
( . / bsp 1 . t e x
LaTeX2e <2011/06/27>
Babel <3.9 f> and hyphena t i on p a t t e r n s f o r 78 l anguage s l oaded .
(/ u s r / sha r e / texmf / t ex / l a t e x / base / a r t i c l e . c l s
Document C l a s s : a r t i c l e 2007/10/19 v 1 .4 h Standard LaTeX document c l a s s
(/ u s r / sha r e / texmf / t ex / l a t e x / base / s i z e 10 . c l o ) )
(/ u s r / sha r e / texmf / t ex / g e n e r i c / babe l / babe l . s t y
(/ u s r / sha r e / texmf / t ex / g e n e r i c / babe l−german/ngermanb . l d f
(/ u s r / sha r e / texmf / t ex / g e n e r i c / babe l / babe l . d e f ) ) ) ( . / bsp 1 . aux ) [1{/ u s r / sha r e / t e x
mf/ f o n t s /map/ pd f t e x /updmap/ pd f t e x .map} ] ( . / bsp 1 . aux ) )</u s r / sha r e / texmf / f o n t s / t
ype 1/ p u b l i c / amsfonts /cm/cmr 10 . pfb></u s r / sha r e / texmf / f o n t s / type 1/ p u b l i c / amsfonts
/cm/cmr 7 . pfb>
Output w r i t t e n on bsp 1 . pdf (1 page , 28103 by t e s ) .
T r a n s c r i p t w r i t t e n on bsp 1 . l o g .
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Erstes Beispiel (PDF-Datei)
Fu¨r eine Publikation u¨bergibt der Autor dem Verleger u¨blicherweise ein ma-
schinengeschriebenes Manuskript. Der Buch-Designer des Verlages entscheidet
dann u¨ber das Layout des Schriftstu¨cks (La¨nge einer Zeile, Schriftart, Absta¨nde
vor und nach Kapiteln usw.) und schreibt dem Setzer die dafu¨r notwendigen
Steuerdaten dazu.
LATEX ist sozusagen der Buch-Designer, TEX ist sein Setzer. Die eingegebenen
LATEX-Befehle werden in um Stufen niedrigere TEX-Setzbefehle u¨bersetzt.
Ein menschlicher Buch-Designer erkennt die Absichten des Autors meistens
auf Grund seines Fachwissens aus dem Inhalt des Manuskripts. LATEX dage-
gen ist
”
nur“ ein Programm und beno¨tigt daher zusa¨tzliche Informationen vom
Autor, die die logische Struktur des Textes angeben.
1
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Entwicklungsumgebungen
IDEs - Integrated Development Environments
fu¨r Einsteiger und fu¨r Fortgeschrittene
alle Hilfsprogramme unter einer Oberfla¨che
Editor, Compiler, Previewer, ...
integrierte LATEX-Dokumentation
Vorlagen und Assistenten zum Aufbau eines Dokumentes
automatisches Vervollsta¨ndigen von LATEX-Befehlen
Einfu¨gen von Symbolen, Sonderzeichen, Formeln, Grafiken,
Tabellen per Klick oder Tastenku¨rzel
Syntax-Highlighting
Rechtschreibpru¨fung
Projektverwaltung fu¨r große Dokumente (Bachelor-Arbeiten)
Inverse und Vorwa¨rts-Suche (aus der PDF-Datei direkt zur
entsprechenden Stelle im LATEX-Dokument springen und umgekehrt)
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Entwicklungsumgebungen
Plattformunabha¨ngig
Texmaker vergleichbar mit Kile Folie 14 Folie 15
AUCTeX Erweiterung fu¨r Emacs (Editor MACroS) Folie 16
TeXlipse Plugin fu¨r Eclipse
TeXworks einfaches Frontend, Editor und Previewer Folie 17
Unix
Kile K-Integrated LaTeX Environment fu¨r KDE Folie 18
Winefish Editor fu¨r GNOME Folie 19
Windows
TeXnicCenter Folie 20
BaKoMa TeX WSIWYG-Editor (kommerziell) Folie 21
Scientific Word WSIWYG-Editor (kommerziell) Folie 22
Mac OS X
TeXShop am weitesten verbreitete MAC-Editor Folie 23
siehe auch: http://de.wikipedia.org/wiki/LaTeX#Entwicklungsumgebungen
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Texmaker
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Texmaker
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Emacs mit AUCTeX
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TeXworks
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Kile
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Winefish
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TeXnicCenter
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BaKoMa TeX
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Scientific Word
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TeXShop
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Syntax der Befehle
allgemeine Befehle:
beginnen mit \
gefolgt von einem oder mehreren Buchstaben
wird vom ersten Zeichen beendet, das kein Buchstabe ist
Argumente:
zwingende Argumente mit { und }
optionale Argumente mit [ und ]
mehrere zwingende Argumente in einzelne Klammerpaare
mehrere optionale Argumente mit Komma trennen
spezielle Befehle aus einem Zeichen:
% # $ & ~ _ ^ { }
ko¨nnen mit einem Backslash \ maskiert werden
Befehle aus zwei Zeichen, wie \&, sind meistens das Maskieren
der oben genannten Symbole (Außnahme: \\ = Zeilenumbruch)Benutzung und Grundlagen von LATEX Folie 24
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Syntax der Befehle
Befehlsende
bei optionalen und zwingenden Argumenten durch Klammer
Leerzeichen wird als Befehlsende erkannt und
erscheint nicht im Text
Buchstaben direkt hinter dem Befehl:
\TeX niker
\TeX{} niker
{\TeX}niker
→
TEXniker
TEXniker
TEXniker
Leerzeichen erwu¨nscht:
\LaTeX\ Symbol → LATEX Symbol
Beispiele:
\usepackage[pdftex ]{ graphicx}
\rule[-3pt]{4cm}{5mm}
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Umgebungen
vera¨ndertes Verhalten fu¨r einen ganzen Bereich
Syntax:
\begin{Umgebung }
...
\end{Umgebung }
Beispiele:
quote-Umgebung
→ ru¨ckt den Text beidseitig ein
center-Umgebung
→ zentriert den Text
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Namenlose Umgebungen
Syntax:
{ ... }
haben keine direkte Wirkung auf den Text innerhalb der
Klammern
sinnvoll im Zusammenhang mit Deklarationen
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Deklarationen
A¨nderung von Parametern (z.B. Schriftarten)
beginnt mit der Deklaration selbst
reicht bis zum Ende der aktuellen Umgebung
(\end{...} oder })
Beispiele:
Wechsel der Schriftart:
{ text \bfseries text } text → text text text
Der Befehl \bfseries setzt die aktuelle Schriftart auf Fettdruck
(bold font), die Wirkung endet mit }
Wechsel der Schriftgro¨ße:
{ text \tiny text } text → text text text
Der Befehl \tiny setzt den Text hinter dem Befehl in einer
kleinen Schriftgro¨ße
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Deklarationen
spezielle Deklarationen:
Deklarationen fu¨r La¨ngen
\setlength {\ parindent }{0cm}
setzt die Einru¨cktiefe der ersten Zeile eines Paragraphen
(Absatz)
Deklarationen fu¨r Za¨hler
\setcounter{page }{4}
setzt die Seitennummer
globale Parameter
unabha¨ngig von Umgebungen
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Maßeinheiten
Feste Maße
Dezimalzahl, ggf. mit Vorzeichen, mit Dezimalpunkt oder
Komma, gefolgt von einer Maßeinheit:
cm : Zentimeter,
mm : Millimeter,
in : Inch, Zoll, 2.54 cm,
pt : Punkt, 1 in = 72.27 pt,
pc : Pica, 1 pc = 12 pt,
em : Breite des großen M im aktuellen Zeichensatz
ex : Ho¨he des Buchstaben x im aktuellen Zeichensatz
Beispiele:
3mm, 1.5em, -3.5ex, 15ex
Zuweisung durch Befehl:
\setlength {\ befehl }{Wert}
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Elastische Maße
Maße, die um einen bestimmten Betrag von TEX erho¨ht oder
erniedrigt werden du¨rfen
z.B. wichtig bei dem Abstand zweier Absa¨tze, bessere
Aufteilung der Seite
Syntax:
sollwert plus dehnwert minus schrumpfwert
Beispiel: (Abstand zweier Absa¨tze)
\setlength {\ parskip }{1ex plus 0.5ex minus 0.4ex}
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Struktur einer LaTeX-Datei
Dokumentklassen
spezialisiert fu¨r unterschiedliche Aufgaben
bestimmt das globale Layout
Vorspann, Pra¨amble
entha¨lt Definitionen, die fu¨r das ganze Dokument gelten
entha¨lt Befehle, die weitere Styles oder Pakete laden
Haupteil, Body
entha¨lt den Text des Dokuments
Struktur ha¨ngt von der Dokumentklasse ab (Titelseite, Kapitel, ...)
\documentclass[optionen ]{ klasse}
..
(Vorspann , Pr a¨ ambel)
...
\begin{document}
...
(Hauptteil , Body)
...
\end{document}Struktur eines Dokumentes Folie 33
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Dokumentklassen
\documentclass[optionen ]{ klasse}
LATEX-Standard KOMA-Script
article scrartcl ku¨rzere Berichte, Zeitschriftenartikel
report scrreprt la¨ngere Berichte
book scrbook Bu¨cher, Bachelorarbeiten
zu jeder Standardklasse gibt es ein A¨quivalent im
KOMA-Script
weitere Dokumentklassen Folie 255
mehr zum Dokument-Layout Folie 206
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Dokumentklassen
Nachteile der LATEX-Standard-Klassen
unflexibler, fester Satzspiegel
starres Format der U¨berschriften
wenig Seitenstile
Vorteile der KOMA-Script-Klassen
angepasst an europa¨ische Typografie-Regeln und Papierformate
Erweiterungen der Fa¨higkeiten der Befehle und Umgebungen
neue Befehle und Umgebungen
zahlreiche Anpassungsmo¨glichkeiten des Layouts
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Zusatzpakete fu¨r Dokumente in deutscher Sprache
Im Vorspann, Pra¨ambel:
\usepackage[ngerman ]{babel} % Sprachanpassung
\usepackage[utf8]{ inputenc} % Zeichencodierung , Eingabe
\usepackage[T1]{ fontenc} % Zeichensatz , Ausgabe
ermo¨glicht neue deutsche Rechtschreibung
auch Abbildungen und Tabellen werden auf deutsch benannt
Eingabe des Textes u¨ber eine deutsche Tastatur
Trennung von Wo¨rtern mit Umlauten
Default ist Computer-Modern Schrift ohne Umlaute
T1 - 256 Zeichen des europa¨ischen Zeichenvorrates
auch in PDFs werden Umlaute gefunden
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Allgemeines
in LATEX2ε neues Zeichensatzauswahlverfahren:
NFSS: New Font Selection Scheme
Attribute einer Schrift ko¨nnen einzeln und unabha¨ngig
voneinander gesetzt werden
Auswahl der Schrift an Hand des zu formatierenden Elements
TEX verwendet als Standard die Computer Modern Schriften
Computer Modern Schriften sind nicht in allen Schriftarten
vorhanden
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U¨bersicht Auswahlverfahren
Definition der Schriften u¨ber ihre Attribute:
Kodierung (encoding)
Schriftfamilie (family)
Form (shape)
Sta¨rke (series)
Schriftgro¨ße (fontsize)
spezielle Befehle fu¨r vereinfachte Auswahl von Schriften
Schriftfamilie, Schriftsta¨rke, Schriftform und Schriftgro¨ße
Font-Befehle aus dem alten LATEX 2.09
Befehle definieren feste Schriftarten
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Vereinfachte Schriftauswahl
Befehle der Form (Parameterform):
\textnn {... text ...}
a¨ndern Schriftfamilie, Schriftsta¨rke und Schriftform
Schriftfamilie: \textrm Roman-Schriftart (cmr) [default]
\textsf Sans Serif-Schriftart (cmss)
\texttt Typewriter-Schriftart (cmtt)
Schriftsta¨rke: \textbf Bold Face, fette Schriftart
\textmd Medium, normale Schriftsta¨rke [default]
Schriftform: \textit kursive Schrift
\textsl schra¨g, geneigte Schrift, slanted
\textsc Small Caps Schrift
\textup aufrechte Schrift [default]
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Vereinfachte Schriftauswahl
Deklarationen:
Schriftfamilie: \rmfamily, \sffamily, \ttfamily
Schriftsta¨rke: \bfseries, \mdseries
Schriftform: \itshape, \slshape, \scshape, \upshape
Hervorhebungen mit
\emph {... text ...}
→ schaltet je nach umgebenden
Schriftstil auf kursive oder normale
Schrift um
(Deklaration: \em)
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Deklarationen fu¨r die Schriftgro¨ße
\tiny winzige Schrift
\scriptsize sehr kleine Schrift
\footnotesize ziemlich kleine Schrift
\small kleine Schrift
\normalsize normale Schrift
\large etwas gro¨ßere Schrift
\Large ziemlich große Schrift
\LARGE große Schrift
\huge sehr große Schrift
\Huge riesige Schrift
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Erga¨nzungen
Deklarationen wirken bis zum Ende der aktuellen Umgebung
A¨nderung relativ zur Grundschrift
→ Optionen beim Befehl \documentclass:
10pt, 11pt, 12pt
Italic-Korrektur, Kursivkorrektur
beim Wechsel von kursiver nach normaler Schrift ha¨ngt letztes
Zeichen u¨ber:
\Large{\ itshape P}ause → Pause
Korrektur bei \textnn -Befehlen automatisch
ansonsten Befehl: \/
\Large{\ itshape P\/} ause → Pause
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Erga¨nzungen
Ligaturen
TEX kennt die Ligaturen: ff – fi – fl – ffi – ﬄ
Beispiel:
Auflage → Auflage
ko¨nnen mit Befehl \/ verhindert werden:
Auf\/lage → Auflage
falls Schriftart nicht vorhanden:
Suchen nach einer Ersatz-Schriftart:
→ zuerst Suche nach Font in der gleichen Entwurfsgro¨ße,
→ dann die in der Gro¨ße benachbarte Schriftart
LaTeX Font Warning: Font shape ‘OT1/ fcmss/m/n’
in size <18> not available
(Font) size <17.28> substituted on input line 264.
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Sonderzeichen
Umlaute und ß
ohne die Option ngerman des babel-Pakets:
\"a → a¨ ; \"o → o¨ ; \"u → u¨
\"A → A¨ ; \"O → O¨ ; \"U → U¨
\ss → ß
mit der Option ngerman des babel-Pakets:
\usepackage[ngerman ]{babel}
"a → a¨ ; "o → o¨ ; "u → u¨
"A → A¨ ; "O → O¨ ; "U → U¨
"s → ß
deutsche Tastatur: Erweiterungspaket inputenc
\usepackage[utf8]{ inputenc}
Hinweis: Zeichensatz beim Speichern angeben (z.B: UTF-8)
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Sonderzeichen
Anfu¨hrungstriche
doppelte (englische) Hochkomma:
‘‘Wort ’’ → “Wort”
mit ngerman-Style:
"‘Wort"’ →
”
Wort“
alleinstehende Anfu¨hrungszeichen
\dq → ”
franzo¨sische Anfu¨hrungszeichen:
\frqq Wort \flqq → Wort 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Sonderzeichen
Striche – Akzente – Kommentar
Striche
Trennstrich:
Trenn -strich → Trenn-strich
Streckenstrich:
Hamburg --J"ulich → Hamburg–Ju¨lich
Gedankenstrich:
denken --- woran → denken — woran
Akzente:
\‘{o} → o` ; \’{o} → o´ ; \^{o} → o^ ; \"{o} → o¨
\~{o} → ~o ; \={o} → o¯ ; \.{o} → _o ; \r{o} → o˚
\u{o} → o˘ ; \v{o} → oˇ ; \H{o} → o˝ ; \t{oo} → oo
\c{o} → o¸ ; \d{o} → o. ; \b{o} → o¯
Kommentarzeichen: %
Text vom Zeichen % bis zum Zeilenende wird nicht beachtet
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Konzept der
”
Boxen“
Formatierer TEX betrachtet Zeichen als Boxen, die eine Breite,
eine Ho¨he eine Tiefe und einen Bezugspunkt besitzen
p
Breite
H
o¨h
e
T
ie
fe
Bezugspunkt h
Breite
H
o¨h
e
Bezugspunkt
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Konzept der
”
Boxen“
Formatierung:
Boxen der einzelnen Zeichen eines Wortes werden
zu einer neuen Box, einer Wortbox, zusammengefu¨gt
Begriff
Boxen der Worte werden zu einer Zeilenbox (LR-Box)
zusammengefu¨gt
→ Abstand zwischen den Worten ist in
gewissen Grenzen variabel (Klebstoff, glue)
Begriff in der Zeile
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Konzept der
”
Boxen“
Zeilenboxen werden zu einer
Absatzbox zusammengefu¨gt
Hier werden die Zeilen Schritt
fu¨r Schritt zu einem ersten
Absatz zusammengefasst und
eine Absatzbox entsteht.
Nachdem alle Zeilen fu¨r die erste Absatzbox zu-
sammengefasst wurden ist der erste Absatz ent-
standen und kann fu¨r die Zusammenstellung der
Rumpfbox herangezogen werden. Gut ist wenn der
Absatz nicht zu klein ist, denn sonst sind zu vie-
le Absa¨tze auf einer Seite und es wird fu¨r die
Erkla¨rung zu unu¨bersichtlich.
Auch die zweite Absatzbox wird aus ganz ganz vie-
len Zeilen erstellt. Wenn genu¨gend Text zusammen
gekommen ist, wird dieser Absatz hinter den ers-
ten Absatz gehangen. A¨hnlich zu den Absta¨nden
zwischen Wo¨rtern werden auch die Absa¨tze mit ei-
nem variablen Abstand zueinander erstellt, damit
dieser Abstand ggf. auch angepasst werden kann.
Sollte also die Seite noch nicht ganz gefu¨llt sein,
wird das Abstandmaß ein wenig vergro¨ßert, so dass
sich de Text auch auf die ganze Seite erstreckt.
Auch alle weiteren Absatzboxen werden nach dem
in Absatz zwei beschriebenen Verfahren erstellt
und positierniert. Auch hier gilt, dass a¨hnlich zu
den Absta¨nden zwischen Wo¨rtern auch die Absa¨tze
mit einem variablen Abstand zueinander erstellt
werden.
Absatzboxen werden
zu Rumpfbox
zusammengefu¨gt
Seitenbox wird aus
Kopf-, Fuß- und
Rumpfbox erstellt
Diese Box entha¨lt u¨berlicherweise die Kopfzeile einer Doku
Nachdem alle Zeilen fu¨r die erste Absatzbox zu-
sammengefasst wurden ist der erste Absatz ent-
standen und kann fu¨r die Zusammenstellung der
Rumpfbox herangezogen werden. Gut ist wenn der
Absatz nicht zu klein ist, denn sonst sind zu vie-
le Absa¨tze auf einer Seite und es wird fu¨r die
Erkla¨rung zu unu¨bersichtlich.
Auch die zweite Absatzbox wird aus ganz ganz vie-
len Zeilen erstellt. Wenn genu¨gend Text zusammen
gekommen ist, wird dieser Absatz hinter den ers-
ten Absatz gehangen. A¨hnlich zu den Absta¨nden
zwischen Wo¨rtern werden auch die Absa¨tze mit ei-
nem variablen Abstand zueinander erstellt, damit
dieser Abstand ggf. auch angepasst werden kann.
Sollte also die Seite noch nicht ganz gefu¨llt sein,
wird das Abstandmaß ein wenig vergro¨ßert, so dass
sich de Text auch auf die ganze Seite erstreckt.
Auch alle weiteren Absatzboxen werden nach dem
in Absatz zwei beschriebenen Verfahren erstellt
und positierniert. Auch hier gilt, dass a¨hnlich zu
den Absta¨nden zwischen Wo¨rtern auch die Absa¨tze
mit einem variablen Abstand zueinander erstellt
werden.
Diese Box entha¨lt u¨berlicherweise die Fußzeile einer DokuUmbru¨che Folie 51
M
it
gl
ie
d
d
er
H
el
m
h
ol
tz
-G
em
ei
n
sc
h
af
t
Konzept der
”
Boxen“
Begriff in der Zeile
Lorem ipsum dolor sit amet, consectetuer
adipiscing elit. Ut purus elit, vestibulum
ut, placerat ac, adipiscing vitae, felis. Cur-
abitur dictum gravida mauris. Nam arcu
libero, nonummy eget, consectetuer id, vulpu-
tate a, magna. Donec vehicula augue eu
neque. Pellentesque habitant morbi tris-
tique senectus et netus et malesuada fames
ac turpis egestas. Mauris ut leo. Cras
viverra metus rhoncus sem. Nulla et lec-
tus vestibulum urna fringilla ultrices. Phasel-
lus eu tellus sit amet tortor gravida plac-
erat. Integer sapien est, iaculis in, pretium
quis, viverra ac, nunc. Praesent eget sem
vel leo ultrices bibendum. Aenean fau-
cibus. Morbi dolor nulla, malesuada eu,
pulvinar at, mollis ac, nulla. Curabitur
auctor semper nulla. Donec varius orci
eget risus. Duis nibh mi, congue eu, ac-
cumsan eleifend, sagittis quis, diam. Duis
eget orci sit amet orci dignissim rutrum.
1
Zeilenboxen werden fu¨r Blocksatz gedehnt oder gestaucht
variable Absta¨nde zwischen den Worten nur in gewissen Grenzen
vera¨nderbar, ansonsten:
Warnung: Overfull hbox falls Wortabsta¨nde zu gering
Warnung: Underfull hbox falls Wortabsta¨nde zu groß
Wo¨rter werden ggf. getrennt
Warnungen kommen relativ ha¨ufig vor
Befehl \sloppy veranlaßt TEX zu einer
weniger genauen Behandlung
Markierungen (Balken) am Seitenrand
durch den Befehl:
\setlength {\ overfullrule }{3pt}
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Zeichen- und Wortabsta¨nde
Begriff in der Zeile
Zwischenraum nach Satzende
Punkt (.), Ausrufezeichen (!), Fragezeichen (?) und
Doppelpunkt (:) kennzeichnen ein Satzende
TEX fu¨gt gro¨ßeren Zwischenraum ein
unerwu¨nschter Zwischenraum bei Abku¨rzungen wie:
Dr. Schmidt — i. allg. — z. B.
Unterdru¨ckung mit den Befehlen \unionsq und ~
~ verhindert zusa¨tzlich einen Zeilenumbruch
Dr.\ Schmidt
i.~allg.
→ Dr. Schmidt
i. allg.
Satzendezeichen hinter Großbuchstaben werden nicht erkannt,
kann aber durch Voranstellen von \@ erzwungen werden:
text NASA. text
text NASA\@. text
→ text NASA. text
text NASA. text
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Zeichen- und Wortabsta¨nde
Frenchspacing
Begriff in der Zeile
Unterdru¨cken des Zusatzzwischenraums am Satzende mit:
\frenchspacing
kann auch im Vorspann genutzt werden
Deklaration, wirkt bis zum Ende der aktuellen Umgebung oder:
\nonfrenchspacing
ist \frenchspacing gesetzt so ist \@ wirkungslos und kann
entfallen
mit der Option ngerman beim Erweiterungspaket babel ist
\frenchspacing standardma¨ßig gesetzt, d.h. kein
Zusatzzwischenraum am Satzende
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Horizontale Zwischenra¨ume
Begriff in der Zeile
\hspace{abstand }
\hspace *{abstand }
abstand ist eine La¨ngenangabe
\hspace {1.3cm}
fu¨gt an der aktuellen Stelle in der Zeile entsprechenden
Zwischenraum ein
Stern-Form fu¨gt den Zwischenraum auch am Zeilenende oder
Zeilenanfang ein
La¨ngenangabe darf negativ sein, U¨berdrucken von Zeichen
mo¨glich
Leerzeichen vor und hinter dem Befehl werden zusa¨tzlich zum
Abstand eingefu¨gt
Umbru¨che Folie 55
M
it
gl
ie
d
d
er
H
el
m
h
ol
tz
-G
em
ei
n
sc
h
af
t
Horizontale Absta¨nde
Begriff in der Zeile
Der Befehl \hfill entspricht \hspace {\fill}
fu¨gt Zwischenraum ein, so daß Zeile aufgefu¨llt wird
bei mehreren \hfill wird der Zwischenraum gleich aufgeteilt
feste Absta¨nde:
\quad → Abstand, der der Schriftho¨he entspricht
\qquad → Abstand, der der doppelten Schriftho¨he entspricht
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Trennung
Begriff in der Zeile
deutsches Trennwo¨rterbuch bei der Verwendung des
Erweiterungspaketes babel mit der Option ngerman
Fu¨r die Trennung von Wo¨rtern mit Umlauten ist die
Erweiterung fontenc mit der Option T1 notwendig
Trennvorschla¨ge:
im Text mit dem Befehl \-
z.B. Druck\-erzeugnis, Drucker\-zeugnis
nur die markierten Stellen sind als Trennstellen zugelassen
"- aus dem Erweiterungspaket babel mit der Option ngerman
Stelle wird zusa¨tzlich zu den bisher bekannten Stellen definiert
Ur"-instinkt , be"-inhalten → Ur-in-stinkt, be-in-hal-ten
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Trennung
Begriff in der Zeile
Fu¨r Wo¨rter, die mehrmals auftreten
\hyphenation{Trennliste }
im Vorspann des Dokuments
zum Beipiel: \hyphenation{Ur-in-stinkt be-in-hal -ten}
kann in einer Datei als eigenes Trennlexikon abgespeichert
und mit \input wieder eingeladen werden
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Trennung
Begriff in der Zeile
Anzeigen der Trennstellen (in der log-Datei)
\showhyphens{Wortliste }
Beispiel:
\showhyphens{Urinstinkt} → [] \T1/cmr/m/n/12 Ur -in-stinkt
Vermeidung von Trennungen
Ein festes Leerzeichen: ~ z.B.: Rio~de~Janeiro
verhindert, dass am Leerzeichen getrennt wird
\mbox{Wort } verhindert Trennung des Wortes
Trotzdem Trennung kontrollieren!!!
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Zeilenumbruch
Begriff in der Zeile
explizites Beenden einer Zeile mit den Befehlen\\
\newline
Zeile wird beendet und Worte werden linksbu¨ndig gesetzt
Angabe eines zusa¨tzlichen Abstands zum Zeilenwechsel:
\\[abstand ]
\\ *[abstand ]
Abstand wird am Seitenende unterdru¨ckt, bei der
Stern-Variante nicht
Beispiel:
erste Zeile \\
zweite Zeile \\ [1cm]
dritte Zeile
→
erste Zeile
zweite Zeile
dritte Zeile
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Zeilenumbruch
Begriff in der Zeile
\linebreak[num ]
erschwert oder erleichtert den Zeilenumbruch
Befehl ohne Parameter erzwingt den Umbruch
num: ganze Zahl zwischen 0 und 4, Empfehlung an den
Formatierer: 0 → nicht dringend, 4 → Umbruch wird erzwungen
Zeile wird beendet und in Blocksatz gesetzt
\nolinebreak[num ]
entgegengesetzte Wirkung
Befehl ohne Parameter verhindert den Umbruch
num: ganze Zahl zwischen 0 und 4, Empfehlung an den
Formatierer: 0 → nicht dringend, 4 → Umbruch wird verhindert
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Absa¨tze
Nachdem alle Zeilen fu¨r die erste Absatzbox zu-
sammengefasst wurden ist der erste Absatz ent-
standen und kann fu¨r die Zusammenstellung der
Rumpfbox herangezogen werden. Gut ist wenn der
Absatz nicht zu klein ist, denn sonst sind zu vie-
le Absa¨tze auf einer Seite und es wird fu¨r die
Erkla¨rung zu unu¨bersichtlich.
Auch die zweite Absatzbox wird aus ganz ganz vie-
len Zeilen erstellt. Wenn genu¨gend Text zusammen
gekommen ist, wird dieser Absatz hinter den ers-
ten Absatz gehangen. A¨hnlich zu den Absta¨nden
zwischen Wo¨rtern werden auch die Absa¨tze mit ei-
nem variablen Abstand zueinander erstellt, damit
dieser Abstand ggf. auch angepasst werden kann.
Sollte also die Seite noch nicht ganz gefu¨llt sein,
wird das Abstandmaß ein wenig vergro¨ßert, so dass
sich de Text auch auf die ganze Seite erstreckt.
Auch alle weiteren Absatzboxen werden nach dem
in Absatz zwei beschriebenen Verfahren erstellt
und positierniert. Auch hier gilt, dass a¨hnlich zu
den Absta¨nden zwischen Wo¨rtern auch die Absa¨tze
mit einem variablen Abstand zueinander erstellt
werden.
sind zusammenha¨ngende Textblo¨cke
werden in der Eingabedatei
mit Leerzeilen oder
mit dem Befehl \par
voneinander getrennt
mehrere Leerzeilen werden zu einer zusammengefaßt
Absatzabstand u¨ber \parskip:
\setlength {\ parskip }{1.5ex plus 0.5ex minus 0.5ex}
erste Zeile eines Absatzes wird eingeru¨ckt [Default]
Einru¨cken der ersten Zeile eines Absatzes kann mit
\setlength {\ parindent }{la¨nge }
vera¨ndert werden
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vertikale Zwischenra¨ume
Nachdem alle Zeilen fu¨r die erste Absatzbox zu-
sammengefasst wurden ist der erste Absatz ent-
standen und kann fu¨r die Zusammenstellung der
Rumpfbox herangezogen werden. Gut ist wenn der
Absatz nicht zu klein ist, denn sonst sind zu vie-
le Absa¨tze auf einer Seite und es wird fu¨r die
Erkla¨rung zu unu¨bersichtlich.
Auch die zweite Absatzbox wird aus ganz ganz vie-
len Zeilen erstellt. Wenn genu¨gend Text zusammen
gekommen ist, wird dieser Absatz hinter den ers-
ten Absatz gehangen. A¨hnlich zu den Absta¨nden
zwischen Wo¨rtern werden auch die Absa¨tze mit ei-
nem variablen Abstand zueinander erstellt, damit
dieser Abstand ggf. auch angepasst werden kann.
Sollte also die Seite noch nicht ganz gefu¨llt sein,
wird das Abstandmaß ein wenig vergro¨ßert, so dass
sich de Text auch auf die ganze Seite erstreckt.
Auch alle weiteren Absatzboxen werden nach dem
in Absatz zwei beschriebenen Verfahren erstellt
und positierniert. Auch hier gilt, dass a¨hnlich zu
den Absta¨nden zwischen Wo¨rtern auch die Absa¨tze
mit einem variablen Abstand zueinander erstellt
werden.
\vspace{abstand }
\vspace *{abstand }
abstand ist eine La¨ngenangabe
\vspace {3.1cm}
fu¨gt an der aktuellen Stelle in der Zeile entsprechenden
vertikalen Zwischenraum ein
Stern-Form fu¨gt den Zwischenraum auch bei einem
Seitenwechsel ein
innerhalb eines Absatzes wird die aktuelle Zeile aufgefu¨llt und
der Absatz beendet
La¨ngenangabe darf negativ sein, Ho¨herru¨cken von Text
mo¨glich
Umbru¨che Folie 63
M
it
gl
ie
d
d
er
H
el
m
h
ol
tz
-G
em
ei
n
sc
h
af
t
vertikale Absta¨nde
Nachdem alle Zeilen fu¨r die erste Absatzbox zu-
sammengefasst wurden ist der erste Absatz ent-
standen und kann fu¨r die Zusammenstellung der
Rumpfbox herangezogen werden. Gut ist wenn der
Absatz nicht zu klein ist, denn sonst sind zu vie-
le Absa¨tze auf einer Seite und es wird fu¨r die
Erkla¨rung zu unu¨bersichtlich.
Auch die zweite Absatzbox wird aus ganz ganz vie-
len Zeilen erstellt. Wenn genu¨gend Text zusammen
gekommen ist, wird dieser Absatz hinter den ers-
ten Absatz gehangen. A¨hnlich zu den Absta¨nden
zwischen Wo¨rtern werden auch die Absa¨tze mit ei-
nem variablen Abstand zueinander erstellt, damit
dieser Abstand ggf. auch angepasst werden kann.
Sollte also die Seite noch nicht ganz gefu¨llt sein,
wird das Abstandmaß ein wenig vergro¨ßert, so dass
sich de Text auch auf die ganze Seite erstreckt.
Auch alle weiteren Absatzboxen werden nach dem
in Absatz zwei beschriebenen Verfahren erstellt
und positierniert. Auch hier gilt, dass a¨hnlich zu
den Absta¨nden zwischen Wo¨rtern auch die Absa¨tze
mit einem variablen Abstand zueinander erstellt
werden.
Der Befehl \vfill entspricht \vspace {\fill}
fu¨gt Zwischenraum ein, so daß die Seite aufgefu¨llt wird
bei mehreren \vfill wird der Zwischenraum gleich aufgeteilt
elastische vertikale Absta¨nde mo¨glich:
\vspace {1cm minus 5mm plus 4mm}
feste Absta¨nde:
\bigskip
\medskip
\smallskip
→ fu¨gen vertikalen Abstand ein
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Seitenumbruch
Nachdem alle Zeilen fu¨r die erste Absatzbox zu-
sammengefasst wurden ist der erste Absatz ent-
standen und kann fu¨r die Zusammenstellung der
Rumpfbox herangezogen werden. Gut ist wenn der
Absatz nicht zu klein ist, denn sonst sind zu vie-
le Absa¨tze auf einer Seite und es wird fu¨r die
Erkla¨rung zu unu¨bersichtlich.
Auch die zweite Absatzbox wird aus ganz ganz vie-
len Zeilen erstellt. Wenn genu¨gend Text zusammen
gekommen ist, wird dieser Absatz hinter den ers-
ten Absatz gehangen. A¨hnlich zu den Absta¨nden
zwischen Wo¨rtern werden auch die Absa¨tze mit ei-
nem variablen Abstand zueinander erstellt, damit
dieser Abstand ggf. auch angepasst werden kann.
Sollte also die Seite noch nicht ganz gefu¨llt sein,
wird das Abstandmaß ein wenig vergro¨ßert, so dass
sich de Text auch auf die ganze Seite erstreckt.
Auch alle weiteren Absatzboxen werden nach dem
in Absatz zwei beschriebenen Verfahren erstellt
und positierniert. Auch hier gilt, dass a¨hnlich zu
den Absta¨nden zwischen Wo¨rtern auch die Absa¨tze
mit einem variablen Abstand zueinander erstellt
werden.
explizites Beenden der Seite mit dem Befehl:
\newpage
Seite wird umgebrochen, Rest der Seite bleibt leer
Entsprechend den Befehlen \linebreak und \nolinebreak
gibt es:
\pagebreak[num ]
erschwert oder erleichtert dem Seitenwechsel
Befehl ohne Parameter erzwingt den Seitenwechsel
num: ganze Zahl zwischen 0 und 4, Empfehlung an den
Formatierer: 0 → nicht dringend, 4 → Seitenwechsel wird erzwungen
Seite wird beendet und der Abstand der Paragraphen so weit
erho¨ht, bis die Seite von oben bis unten gefu¨llt ist
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Seitenumbruch
Nachdem alle Zeilen fu¨r die erste Absatzbox zu-
sammengefasst wurden ist der erste Absatz ent-
standen und kann fu¨r die Zusammenstellung der
Rumpfbox herangezogen werden. Gut ist wenn der
Absatz nicht zu klein ist, denn sonst sind zu vie-
le Absa¨tze auf einer Seite und es wird fu¨r die
Erkla¨rung zu unu¨bersichtlich.
Auch die zweite Absatzbox wird aus ganz ganz vie-
len Zeilen erstellt. Wenn genu¨gend Text zusammen
gekommen ist, wird dieser Absatz hinter den ers-
ten Absatz gehangen. A¨hnlich zu den Absta¨nden
zwischen Wo¨rtern werden auch die Absa¨tze mit ei-
nem variablen Abstand zueinander erstellt, damit
dieser Abstand ggf. auch angepasst werden kann.
Sollte also die Seite noch nicht ganz gefu¨llt sein,
wird das Abstandmaß ein wenig vergro¨ßert, so dass
sich de Text auch auf die ganze Seite erstreckt.
Auch alle weiteren Absatzboxen werden nach dem
in Absatz zwei beschriebenen Verfahren erstellt
und positierniert. Auch hier gilt, dass a¨hnlich zu
den Absta¨nden zwischen Wo¨rtern auch die Absa¨tze
mit einem variablen Abstand zueinander erstellt
werden.
\nopagebreak[num ]
entgegengesetzte Wirkung
Befehl ohne Parameter verhindert den Seitenwechsel
num: ganze Zahl zwischen 0 und 4, Empfehlung an den
Formatierer: 0 → nicht dringend, 4 → Seitenwechsel wird verhindert
\clearpage
Seite wird beendet, Rest der Seite bleibt frei
alle noch ausstehenden gleitenden Objekte werden ausgegeben
\cleardoublepage
Dokumentklassen-Option twoside
bewirkt einen Seitenvorschub auf die na¨chste Seite mit
ungerader Seitennummer
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Seitenumbruch
Nachdem alle Zeilen fu¨r die erste Absatzbox zu-
sammengefasst wurden ist der erste Absatz ent-
standen und kann fu¨r die Zusammenstellung der
Rumpfbox herangezogen werden. Gut ist wenn der
Absatz nicht zu klein ist, denn sonst sind zu vie-
le Absa¨tze auf einer Seite und es wird fu¨r die
Erkla¨rung zu unu¨bersichtlich.
Auch die zweite Absatzbox wird aus ganz ganz vie-
len Zeilen erstellt. Wenn genu¨gend Text zusammen
gekommen ist, wird dieser Absatz hinter den ers-
ten Absatz gehangen. A¨hnlich zu den Absta¨nden
zwischen Wo¨rtern werden auch die Absa¨tze mit ei-
nem variablen Abstand zueinander erstellt, damit
dieser Abstand ggf. auch angepasst werden kann.
Sollte also die Seite noch nicht ganz gefu¨llt sein,
wird das Abstandmaß ein wenig vergro¨ßert, so dass
sich de Text auch auf die ganze Seite erstreckt.
Auch alle weiteren Absatzboxen werden nach dem
in Absatz zwei beschriebenen Verfahren erstellt
und positierniert. Auch hier gilt, dass a¨hnlich zu
den Absta¨nden zwischen Wo¨rtern auch die Absa¨tze
mit einem variablen Abstand zueinander erstellt
werden.
zweispaltiger Druck
Dokumentklassen-Option twocolumn
\pagebreak und \newpage wirken auf die aktuelle Spalte
\clearpage und \cleardoublepage wirken auf die aktuelle Seite
Seitenwechsel unterdru¨cken
\samepage
Wirkung bis zum Ende der Umgebung
kann auch als Umgebung benutzt werden:
\begin{samepage}
...
\end{samepage}
Wirkung:
Seitenwechsel nur zwischen Absa¨tzen
kein Seitenwechsel vor oder hinter Formeln und Einru¨ckungen
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Zentrierter Text
\begin{center}
Zeile1 \\ Zeile22 \\ Zeile 333
\end{center}
→ Zeile1
Zeile22
Zeile333
Text wird zeilenweise zentriert
Zeilen ohne explizieten Zeilenumbruch (\\):
werden mit festen Wortabsta¨nden aufgefu¨llt und dann zentriert
keine Worttrennung
vor und hinter der Umgebung → vertikaler Zwischenraum
\centering
wirkt bis zum Ende der aktuellen Umgebung
\centerline{text }
zentriert eine Textzeile
kein zusa¨tzlicher vertikaler Abstand
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Einseitig bu¨ndiger Text
\begin{flushleft}
Zeile1 \\ Zeile22 \\ Zeile 333
\end{flushleft}
→ Zeile1
Zeile22
Zeile333
\begin{flushright}
Zeile1 \\ Zeile22 \\ Zeile 333
\end{flushright}
→ Zeile1
Zeile22
Zeile333
Text wird links- bzw. rechtsbu¨ndig formatiert
Zeilen ohne explizieten Zeilenumbruch (\\):
werden mit festen Wortabsta¨nden aufgefu¨llt und dann
links- bzw. rechtsbu¨ndig formatiert
keine Worttrennung
Die Deklarationen
\raggedright (linksbu¨ndiger Text)
\raggedleft (rechtsbu¨ndiger Text)
wirken bis zum Ende der aktuellen Umgebung
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Beidseitig eingeru¨ckter Text
\begin{quotation} Text \end{quotation}
\begin{quote} Text \end{quote}
\begin{verse} Text \end{verse}
Text wird beiseitig gleich weit eingeru¨ckt
zwischen eingeru¨cktem und restlichen Text wird oberhalb und
unterhalb ein vertikaler Abstand eingefu¨gt
Text wird im Blocksatz formatiert
Unterschiede:
quotation: erste Zeile des Absatzes wird eingeru¨ckt
quote: Absatz erha¨lt vertikalen Abstand
verse: wie quote aber umgebrochene Zeilen werden mit einer
tiefer eingeru¨ckten Zeile fortgesetzt
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Beidseitig eingeru¨ckter Text
Beispiele
Text , der nicht in einer xxx -Umgebung
steht , wird auf die normale Spaltenbreite
formatiert.
\begin{xxx }
Und Freud und Wonne aus jeder Brust. \\
O Erd , o Sonne , o Gl u¨ck , o Lust!
O Lieb , o Liebe , so golden sch o¨n, \\
Wie Morgenwolken auf jenen Ho¨hn;
\end{xxx }
Und zum Schlu"s wieder ein normal breiter
Satz.
Beispiel quotation:
Text, der nicht in einer quote-Umgebung steht,
wird auf die normale Spaltenbreite formatiert.
Und Freud und Wonne aus jeder
Brust.
O Erd, o Sonne, o Glu¨ck, o Lust!
O Lieb, o Liebe, so golden scho¨n,
Wie Morgenwolken auf jenen Ho¨hn;
Und zum Schluß wieder ein normal breiter Satz.
Text, der nicht in einer quotation-Umgebung
steht, wird auf die normale Breite formatiert.
Und Freud und Wonne aus je-
der Brust.
O Erd, o Sonne, o Glu¨ck, o Lust!
O Lieb, o Liebe, so golden scho¨n,
Wie Morgenwolken auf jenen Ho¨hn;
Und zum Schluß wieder ein normal breiter Satz.
Text, der nicht in einer verse-Umgebung steht,
wird auf die normale Spaltenbreite formatiert.
Und Freud und Wonne aus jeder
Brust.
O Erd, o Sonne, o Glu¨ck, o Lust!
O Lieb, o Liebe, so golden scho¨n,
Wie Morgenwolken auf jenen Ho¨hn;
Und zum Schluß wieder ein normal breiter Satz.
1
Beispiel quote:
Text, der nicht in einer quote-Umgebung steht,
wird auf die normale Spaltenbreite formatiert.
Und Freud und Wonne aus jeder
Brust.
O Erd, o Sonne, o Glu¨ck, o Lust!
O Lieb, o Liebe, so golden scho¨n,
Wie Morgenwolken auf jenen Ho¨hn;
Und zum Schluß wieder ein normal breiter Satz.
Text, der nicht in einer quotation-Umgebung
steht, wird auf die normale Breite formatiert.
Und Freud und Wonne aus je-
der Brust.
O Erd, o Sonne, o Glu¨ck, o Lust!
O Lieb, o Liebe, so golden scho¨n,
Wie Morgenwolken auf jenen Ho¨hn;
Und zum Schluß wieder ein normal breiter Satz.
Text, der nicht in einer verse-Umgebung steht,
wird auf die normale Spaltenbreite formatiert.
Und Freud und Wonne aus jeder
Brust.
O Erd, o Sonne, o Glu¨ck, o Lust!
O Lieb, o Liebe, so golden scho¨n,
Wie Morgenwolken auf jenen Ho¨hn;
Und zum Schluß wieder ein normal breiter Satz.
1
B ispi l verse:
Text, der nicht in einer quote-Umgebung steht,
wird auf die normale Spaltenbreite formatiert.
Und Freud und Wonne aus jeder
Brust.
O Erd, o Sonne, o Glu¨ck, o Lust!
O Lieb, o Liebe, so golden scho¨n,
Wie Morgenwolken auf jenen Ho¨hn;
Und zum Schluß wieder ein normal breiter Satz.
Text, der nicht in einer quotation-Umgebung
steht, wird auf die normale Breite formatiert.
Und Freud und Wonne a s je-
der Brust.
O Erd, o Sonne, o Glu¨ck, o Lust!
O Lieb, o Liebe, so golden scho¨n,
Wie Morgenwolken auf jenen Ho¨hn;
Und zum Schluß wieder ein normal breiter Satz.
Text, der nicht in einer verse-Umgebung steht,
wird auf die normale Spaltenbreite formatiert.
Und Freud und Wonne aus jeder
Brust.
O Erd, o Sonne, o Glu¨ck, o Lust!
O Lieb, o Liebe, so golden scho¨n,
Wie Morgenwolken auf jenen Ho¨hn;
Und zum Schluß wieder ein normal breiter Satz.
1
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Regelsa¨tze
Textblo¨cke der Form:
Definition 1 (imagina¨re Einheit i) Die Zahl i mit der
Eigenschaft i2 = −1 wird als
”
imagina¨re Einheit“ bezeichnet.
Struktur: 1 Schlu¨sselbegriff in Fettdruck
2 fortlaufende Nummer in Fettdruck
3 Text in Kursiv
\newtheorem{strukt name }{struktur begriff }[zusatz zaehler ]
strukt name beliebiger Name, unter dem die Umgebung
fu¨r die Struktur aufgerufen wird
strukt begriff Wort in Fettdruck
zusatz zaehler Gliederungsname (z.B. chapter), der fu¨r
das Zuru¨cksetzen und die vorangestellte
Nummer dient
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Regelsa¨tze
Beispiel
\newtheorem{satz}{Satz}
\newtheorem{axiom }{ Axiom}[ section]
\begin{document}
...
\section{Kapitel 1}
...
\begin{satz}[Bolzano -Weierstra"s]
Jede beschr"ankte unendliche Punktmenge besitzt
mindestens einen H"aufungspunkt
\end{satz}
\begin{axiom}
Die nat"urlichen Zahlen bilden eine Menge Z von
unterschiedlichsten Elementen \ldots
\end{axiom}
...
\end{document}
...
1 Kapitel 1
...
Satz 1 (Bolzano-Weierstraß) Jede beschra¨nkte unendliche Punktmenge
besitzt mindestens einen Ha¨ufungspunkt
Axiom 1.1 Die natu¨rlichen Zahlen bilden eine Menge Z von unterschied-
lichsten Elementen . . .
...
1
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Nicht formatierter Text
Ausdruck von Originaltext oder Computerlistings
\begin{verbatim} Originaltext \end{verbatim}
\begin{verbatim *} Originaltext \end{verbatim *}
Stern-Form ersetzt Leerzeichen durch  
\begin{verbatim}
if ($ level == $prev_level)
{ &write($level ,$y,$text);
$pos[$level] .= " $y";
$bottom [$level] = $y;
$y -= FONT_SIZE; }
\end{verbatim}
→
if ($level == $prev_level)
{ &write($level,$y,$text);
$pos[$level] .= " $y";
$bottom[$level] = $y;
$y -= FONT_SIZE; }
1
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Nicht formatierter Text
Befehl \verb fu¨r kurze Textstu¨cke
\verbzeichenOriginaltext zeichen
\verb*zeichenOriginaltext zeichen
erstes Zeichen hinter dem Befehl dient als Abgrenzung zum
u¨brigen Text
Stern-Form ersetzt Leerzeichen durch  
\verb+\ begin{verbatim }+ → \begin{verbatim}
Erweiterungspaket alltt
\usepackage{alltt}
im Vorspann
\begin{alltt}
Originaltext
\end{alltt}
la¨ßt LATEX-Befehle innerhalb des Originaltextes zuUmbru¨che Folie 75
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Benutzung und Grundlagen von LATEX . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2
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Boxen
Box ist ein Stu¨ck Text und fu¨r TEX eine Einheit
Inhalt einer Box kann nicht mehr umgebrochen werden
drei Boxen-Typen: LR-Boxen, Par-Boxen (Absatzboxen) und
Rule-Boxen
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LR-Boxen
\mbox{ Text }
\fbox{ Text }
\mbox und \fbox erzeugen (gerahmte) Boxen
mit Breite des enthaltenen Textes
Text kann nicht umgebrochen werden (⇒ nur einzeilig)
\fbox rahmt den Text zusa¨tzlich ein
\fbox{einzeiliger Text}
einzeiliger Text
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LR-Boxen
\makebox[br][pos]{ Text }
\framebox[br][pos]{ Text }
\makebox und \framebox erzeugen (gerahmte) Boxen mit
festgelegter Breite (br)
Text kann nicht umgebrochen werden (⇒ nur einzeilig)
Parameter pos gibt an, wie Text ausgerichtet werden soll:
linksbu¨ndig, pos=l
zentriert, (ohne Angabe)
rechtsbu¨ndig, pos=r
\framebox [8cm][r]{ rechtsb"undiger Text}
\framebox [3cm][r]{ herausragender Text}
rechtsbu¨ndiger Text
herausragender Text
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LR-Boxen
vertikale Verschiebungen:
\raisebox{lift }[Ho¨he ][Tiefe ]{ Text }
Erzeugt eine Box vom Typ \mbox
Box wird um lift nach oben verschoben
Mit Ho¨he und Tiefe kann man LATEX vorgaukeln, um wieviel
die Box u¨ber und unter die Grundlinie ragt
(Default ha¨ngt vom Text ab)
Beispiel:
Grundlinie \raisebox {1ex}{hoch} und
\raisebox{-1ex}{tief} und zur"uck
Grundlinie hoch und tief und zuru¨ck
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Absatzboxen
Par-Boxen: Inhalt wird als Absatz formatiert
als Befehl:
\parbox[pos ]{breite }{ Text }
als Umgebung:
\begin{minipage }[pos ]{breite }
... Text ...
\end{minipage}
optionale Parameter pos:
b, die unterste Zeile der Box
(ohne Angabe), die Mitte der Box
t, die oberste Zeile der Box
wird auf die aktuelle Umgebung ausgerichtet
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Absatzboxen
Beispiel:
\parbox {3.1cm}{Text der ersten Box , Text der ...}
\hfill Laufende Zeile \hfill
\parbox {4.3cm}{Text der zweiten Box , Text der ...}
Text der ersten Box,
Text der ersten Box,
Text der ersten Box
Laufende Zeile
Text der zweiten Box, Text
der zweiten Box, Text der
zweiten Box, Text der zwei-
ten Box, Text der ...
Unterschiede zwischen Par-Boxen und Minipage:
Minipage druckt eine Fußnote innerhalb der Minipage
(⇒ besonders in Gleitobjekten nu¨tzlich)
Par-Box ist eher fu¨r kurze Texte gedacht
↔ Minipage fu¨r la¨ngere Texte (mit Absa¨tzen)
eine Minipage kann die verbatim-Umgebung Folie 74 enthalten,
die Par-Box nicht
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Rule-Boxen
Rule-Box ist ein gefu¨lltes Rechteck
\rule[lift ]{breite }{ho¨he }
erzeugt gefu¨lltes Rechteck der Breite breite und der Ho¨he
ho¨he, das um lift u¨ber der Grundlinie liegt
\rule[2mm]{3cm}{2mm} →
Geschachtelte Boxen
Box-Befehle ko¨nnen beliebig geschachtelt werden
doppelte Umrahmung mit geschachtelten \fbox und \parbox:
\fbox{\fbox{\ parbox {4cm}{
Eine Parbox , umrahmt von
einer fbox , und dann noch
eine fbox .}}}
→
Eine Parbox, umrahmt
von einer fbox, und
dann noch eine fbox.
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Box-Stilparameter
fu¨r Befehle \fbox und \framebox gelten folgende Gro¨ßen:
\fboxrule, Liniensta¨rke der Rahmenbox (Default: 0.4 pt)
\fboxsep, Abstand zwischen Rahmen und Text (Default: 4 pt)
\fbox{text mit du¨nnem ...}
\setlength {\ fboxrule }{2pt}
\fbox{text mit dickem ...}
→ text mit du¨nnem Rahmen
text mit dickem Rahmen
Erweiterungspaket fu¨r Boxen
Erweiterungspaket fancybox definiert folgende Befehle zusa¨tzlich:
\shadowbox{... Text ... }
\doublebox{... Text ... }
\ovalbox{... Text ... }
\Ovalbox{... Text ... }
→
Box mit Schatten
Box mit Doppelrahmen
Box mit
 Ovalrahmen
Box mit
 dickem Ovalrahmen
wird geladen mit: \usepackage{fancybox}
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Fußnoten
werden im Text mit einem Verweis gekennzeichnet
Text der Fußnote wird am Seitenende abgesetzt und in
kleinerer Schrift formatiert
\footnote{ Fußnotentext }
Marker werden fortlaufend nummeriert
bei article/scrartcl fu¨r das ganze Dokument
bei report und book beginnt Nummerierung bei jedem Kapitel neu
Dies ist ein langer langer
Text\footnote{mit einer
Fu"snote}. Und weiter geht
der Roman.
→
Dies ist ein langer langer
Text2. Und weiter geht
der Roman.
2mit einer Fußnote
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Fußnoten
Fußnoten in unerlaubten Modi
z.B. in LR-Boxen, Tabellen und mathematischen Formeln
Abhilfe bringen die Befehle:
\footnotemark[num ]
\footnotetext[num ]{ Fußnotentext }
mit \footnotemark wird nur der Marker gesetzt
mit \footnotetext wird dann der Text definiert
num: optionale Angabe der Fußnotennummer
Modifizieren der Zeichen der Fußnotennummern:
\renewcommand {\ thefootnote }{Za¨hlart {footnote }}
Za¨hlart: \alph → a, b, c, . . .
\Alph → A, B, C, . . .
\arabic (Default) → 1, 2, 3, . . .
\fnsymbol → ∗, †, ‡, §, ¶, ‖, ∗∗, ††, ‡‡
\roman → i, ii, iii, . . .
\Roman → I, II, III, . . .Textanmerkungen Folie 87
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Randnotizen (Marginalien)
\marginpar{randnotiz}
Text erscheint am rechten Rand der Seite
bei der Dokumentklassenoption twoside am a¨ußeren Rand
beginnt in der Ho¨he der Zeile, in der sie definiert wird
[...] Randnotiz beginnt in
der H"ohe \marginpar{Dies
ist eine Randnotiz} der
Zeile in der sie definiert
wird , und verl a¨ ngert sich
dann nach unten [...]
→
[...] Randnotiz be-
ginnt in der Ho¨he
der Zeile in der sie
definiert wird, und
verla¨ngert sich dann
nach unten [...]
Dies
ist eine
Rand-
notiz
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Randnotizen (Marginalien)
Mit Hilfe des Befehls \rule ko¨nnen Textpassagen markiert
werden:
[...]
Zur Markierung von Textpassagen
\marginpar {\rule [-0.5em]{1mm }{1.5em}}
ist der rule -Befehl wie geschaffen.
[...]
→
[...] Zur Markierung
von Textpassagen ist
der rule-Befehl wie
geschaffen. [...]
Textpassagen ko¨nnen auch mit einem Pfeil ⇐= markiert werden
Problem bei doppelseitigem Druck (Richtung des Pfeils)
optionaler Parameter:
\marginpar[l randnotiz ]{r randnotiz }
getrennte Definition fu¨r eine linke und eine rechte Seite:
\marginpar [$\ Longrightarrow $]{$\ Longleftarrow $}
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Querverweise
beliebige Stellen im Dokument ko¨nnen mit einem Label
versehen werden
Label: Name, mit dem ein Bezug zu der Seite oder dem
Kapitel erstellt werden kann
\label{markierung } setzt ein Label
\pageref{markierung } erzeugt die Seitennummer der
markierten Textstelle
falls \label-Befehl hinter der Referenzierung auftritt:
zwei TEX-Durchla¨ufe beno¨tigt
nach dem ersten Durchlauf ist Referenz unbekannt und wird
durch ?? ersetzt
Textanmerkungen Folie 90
M
it
gl
ie
d
d
er
H
el
m
h
ol
tz
-G
em
ei
n
sc
h
af
t
Querverweis – Beispiel
\ref{markierung }
erzeugt die Kapitelnummer (o.a¨.) der
markierten Textstelle
\label-Befehl muß hinter einem Gliederungsbefehl oder in einer
equation-, eqnarray-, figure-, table- oder
enumerate-Umgebung stehen
Beispiel:
Erweiterungspaket varioref \label{erwref}
.
.
.
Eine Erweiterung der Funktionalit"at ist mit dem Paket
\textbf{varioref} gegeben (siehe Folie \pageref{erwref })
Eine Erweiterung der Funktionalita¨t ist mit dem Paket varioref
gegeben (siehe Folie 92)
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varioref
Erweiterungspaket varioref
\vref{markierung }
erzeugt Verweise der Art:
Siehe Formel 1 auf Seite ??
faßt die Referenznummer des Elementes und die entsprechende
Seitennummer in einem Ausdruck zusammen
keine Seitennummer, falls Label auf gleicher Seite
Verweise auf vorhergehende oder nachfolgende Seite erfolgen
direkt mit xxx on the previous page bzw. xxx on the
following page
Beispiel von oben: Siehe Formel \vref{eqnarray}
Damit xxx auf Seite yyy statt xxx on page yyy erscheint,
muss man die Option german beim Laden angeben:
\usepackage[german ]{ varioref}
im Vorspann
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Literaturverweise
Kurze Literatur-Verzeichnisse
Literaturangaben in der thebibliography-Umgebung
direkt im Source am Ende des Dokuments
La¨ngere Literatur-Verzeichnisse
mittels Literaturdatenbank
Programm bibtex erstellt daraus Literatur-Verzeichnis
nur beno¨tigte Literatur der Datenbank werden gelistet
Referenz auf einzelne Eintra¨ge des Literaturverzeichnisses:
\cite{bezug }
Textanmerkungen Folie 93
M
it
gl
ie
d
d
er
H
el
m
h
ol
tz
-G
em
ei
n
sc
h
af
t
Literaturverweise
kurzes Literatur-Verzeichniss
Erstellung eines Literaturverzeichnises:
\begin{thebibliography }{muster marke }
\bibitem[marke 1 ]{bezug 1 } eintrag text1
\bibitem[marke 2 ]{bezug 2 } eintrag text2
...
\end{thebibliography}
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Literaturverweise
kurzes Literatur-Verzeichniss
\begin{thebibliography }{999}
\bibitem{lamport} Leslie Lamport. \LaTeX\ --
A Document Preparation System , Addison --Wesley Co.,
Inc., Reading , MA, 1985
\bibitem[L2]{ kopka} Helmut Kopka. \LaTeX , Band 1--3,
Addison Wesley (Deutschland) GmbH , Bonn , 1993
[...]
\end{thebibliography}
→
[1] Leslie Lamport. LATEX – A Document Preparation
System, Addison–Wesley Co., Inc., Reading, MA, 1985
[L2] Helmut Kopka. LATEX, Band 1–3, Addison Wesley
(Deutschland) GmbH, Bonn, 1993
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Literaturdatenbanken
La¨ngers Literatur-Verzeichniss
Literaturverweise werden in einer .bib-Datei gespeichert
@Eintragstyp {Label ,
Schlu¨ssel1 =Wert1 ,
[...]
}
Eintragstyp: book, article, phdthesis, ...
Label: Wert auf den verwiesen werden kann
Schlu¨ssel-Wert: author
jornal
title
. . .
Vorteil: die .bib-Datei ist wiederverwendbar
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Literaturdatenbanken
Beispiel fu¨r Datenbank-Eintra¨ge
@Book{Kopka:GLD93,
author = "Helmut Kopka and Patrick W. Daly",
title = "A Guide to {\LaTeX}: Document Preparation
for Beginners and Advanced Users",
ISBN = "0 -201 -56889 -6" ,
publisher = pub -AW ,
year = "1993" ,
ad dress = pub -AW:adr ,
price = "US\$34.50" ,
acknowledgement = ack -nhfb ,
bibdate = "Thu Jan 20 12:34:31 1994" ,
}
@Techreport{Grotendorst :811451 ,
author = {Grotendorst , Johannes},
title = {{M}athematik mit {M}aple - {E}ine {E}inf u¨ hrung
mit {B}eispielen aus der {A}nalysis und
{L}inearen {A}lgebra},
number = {FZJ -ZAM -IB -9820} ,
address = {Ju¨lich},
publisher = {Zentralinstitut fu¨r Angewandte Mathematik},
reportid = {FZJ -2016 -03923 , FZJ -ZAM -IB -9820} ,
pages = {ii, 111 S.},
[...]
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Literaturdatenbanken
La¨ngers Literatur-Verzeichniss
\bibliographystyle{style }
\bibliography{LitDB.bib [, LitDB2.bib ,...]}
Bibliographiestile: plain, abbrv, alpha, unsrt, ...
Literaturdatenbank Dateiname.bib
Literaturverzeichnis erscheint
an der Position von \bibliography
nur referenzierte Literatur wird auch in das Verzeichnis
aufgenommen
Textdatei im ASCII format: {\r U}{\~n}iv{\^e}rs{\‘i}t{\"a}t
⇒ bibtex
Textdatei im 8bit utf8 format: U˚n˜iveˆrs`ıta¨t
⇒ bibtex8
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Literaturdatenbanken
La¨ngers Literatur-Verzeichniss
LATEX-Dokument formatieren
mehrere Formatierungsdurchla¨ufe notwendig
1 pdflatex Dokumentname → Datei Dokumentname.aux
schreibt Referenzen in datei.aux
2 bibtex8 Dokumentname
beno¨tigt die Dateien .aux und .bib
→ Datei Dokumentname.bbl
erzeug ein Literaturverzeichnis Dokumentname.bbl
(und eine Log-Datei Dokumentname.blg)
3 pdflatex Dokumentname → Datei Dokumentname.pdf
fu¨gt Literaturverzeichnis aus .bbl ein
4 pdflatex Dokumentname → Datei Dokumentname.pdf
lo¨st Referenzen auf
Textanmerkungen Folie 99
M
it
gl
ie
d
d
er
H
el
m
h
ol
tz
-G
em
ei
n
sc
h
af
t
Literaturdatenbanken
La¨ngers Literatur-Verzeichniss
Beispiele fu¨r BIBTEX styles:
http://www.cs.stir.ac.uk/~kjt/software/latex/showbst.html
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Anpassen der Literaturverweise
Referenz auf einzelne Eintra¨ge des Literaturverzeichnisses:
\cite{bezug }
Umdefinition des internen \cite-Befehls
Erweiterungspaket cite
faßt mehrere aufeinanderfolgende Nummern zusammen,
[4,5,6,7,9,8] −→ [4-7,9,8]
\citen referenziert ohne Klammern: [4] −→ 4
Erweiterungspaket citesort
sortiert zusa¨tzlich: [4,5,6,7,9,8] −→ [4-9]
Erweiterungspaket oversort
wie Paket cite - Verweise hochgestellt
. . . text[4]. −→ . . . text[4].
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Literatur-Datenbank in TEX nutzen
weiterer Befehl: \nocite{key}
→ Eintrag taucht im Literaturverzeichnis auf, obwohl nicht
referenziert.
\nocite{*} → komplette Datenbank wird ausgeben
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Standardlisten
\begin{itemize} Text \end{itemize}
\begin{enumerate} Text \end{enumerate}
\begin{description} Text \end{description}
Text wird nach rechts eingeru¨ckt
Befehl \item leitet Eintrag ein
Eintrag erha¨lt eine Markierung
itemize: Eintra¨ge werden durch Symbole markiert
enumerate: Eintra¨ge werden durch laufende Nummer markiert
description: Eintra¨ge werden durch Schlu¨sselwo¨rter markiert
\begin{itemize}
\item Text wird nach rechts
einger"uckt
\item Befehl item leitet
Eintrag ein
\item Eintrag erh"alt eine
Markierung
\end{itemize}
→
Text wird nach rechts
eingeru¨ckt
Befehl item leitet Eintrag ein
Eintrag erha¨lt eine Markierung
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Schachtelung
Listen ko¨nnen bis zu einer Tiefe von 4 beliebig (wechselseitig)
geschachtelt werden
Tiefe wird fu¨r jeden Listentyp einzeln geza¨hlt
Einru¨cktiefe und Markierung ist von der Tiefe abha¨ngig
Elemente einer numerierten Liste ko¨nnen mit dem
\label-Befehl referenziert werden
• Erstes Element der obersten Liste
1. Erstes Element einer numerierten Liste
– Erstes Element der dritten Liste
– Zweites Element der dritten Liste
(a) Erstes Element der untersten Liste
(b) Zweites Element der untersten Liste
– Drittes Element der dritten Liste
2. Zweites Element einer numerierten Liste
• Zweites Element der obersten Liste
• Drittes Element der obersten Liste
1
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Layouta¨nderungen von Listen
Marker
ko¨nnen beim einzelnen Eintrag u¨ber den optionalen Parameter
eingegeben werden
ko¨nnen u¨ber folgenden Befehl fu¨r jede Tiefe neu definiert
werden:
\renewcommand {\ labeltyptiefe }{wert }
itemize-Liste:
\labelitemi, \labelitemii, \labelitemiii, \labelitemiv
\renewcommand {\ labelitemiii }{+}
enumerate-Liste:
\labelenumi, \labelenumii, \labelenumiii, \labelenumiv
\renewcommand {\ labelenumiii }{\ arabic{enumiii }}
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Layouta¨nderungen von Listen
Absta¨nde (Auswahl)
zu setzen mit:
\setlength{befehlswert }{la¨nge }
befehlswert:
\leftmargin Einru¨cktiefe
\topsep vertikaler Abstand zum vorhergenden und
nachfolgenden Text
\itemsep Abstand zweier Listeneintra¨gen
Erstellen eigener Listen, weitere vordefinierte Listen
Listenumgebung list ist Basis fu¨r eigene Listentypen
Paket paralist fu¨r kompaktere Listen
Paket enuitem fu¨r Inline-Listen
Paket easylist fu¨r einfache nummerierte Listen
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Definitionslisten
Schlu¨sselwo¨rter werden als optionaler Parameter beim
\item-Befehl eingegeben
\item[schlu¨sselwort ] Text ...
falls schlu¨sselwort la¨nger als die Einru¨cktiefe
⇒ erste Zeile der Beschreibung wird entsprechend eingeru¨ckt
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Definitionslisten
Beispiel
\begin{description}
\item[Begriff] Beschreibung des ersten Elements der Definitionsliste
\item[Langer \textrm {\ textit{Begriff }}] Zweites Element der obersten Liste ,
Begriff ist teilweise kursiv geschrieben. Die erste Zeile dieser
Beschreibung wird einger"uckt.
\item[xyz] Drittes Element der obersten Liste
\begin{description}
\item [Schachtelung] ist m"oglich
\item [zweites] Element dieser Liste
\end{description}
\item[xyz] Viertes Element der obersten Liste
\end{description}
Begriff Beschreibung des ersten Elements der Definitionsliste
Langer Begriff Zweites Element der obersten Liste, Begriff ist teilweise kursiv
geschrieben. Die erste Zeile dieser Beschreibung wird eingeru¨ckt.
xyz Drittes Element der obersten Liste
Schachtelung ist mo¨glich
zweites Element dieser Liste
xyz Viertes Element der obersten Liste
1
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Erweiterte Definitionsliste
Erweiterungspaket expdlist
optionaler Parameter
\begin{description }[dekl ] Text \end{description}
Deklarationen (dekl):
\compact Eintra¨ge werden nicht durch Leerzeilen getrennt
\breaklabel Text beginnt erst in der na¨chsten Zeile, falls
Schlu¨sselwort zu lang
\setleftmargin{la¨nge} vera¨ndert die Einru¨cktiefe der Liste
\setlabelphantom{text} berechnet die Einru¨cktiefe aus der
La¨nge von text
\setlabelstyle{schriftart} definiert eine Schriftart, in der
die Schlu¨sselwo¨rter gedruckt
werden (z.B. \bfseries)
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Erweiterte Definitionsliste
Beispiel
\begin{description }[\ setlabelstyle {\ itshape}
\compact\setleftmargin {2cm}]
\item[test1] erste Zeile
\item[langer Testbegriff] zweite Zeile , sehr lang
\item[Begriff] dritter Zeile
\end{description}
test1 erste Zeile
langer Testbegriff zweite Zeile, sehr lang
Begriff dritter Zeile
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Tabellen und Tabulatoren
Tabulatoren
Definition fester horizontaler Positionen
von der Schreibmaschine her bekannt
Verbrauch 1/94 2/94 3/94 4/94
Farbe 10 l 12 l 3 l 9 l
Pinsel 2 4 1 4
Eimer 1 2 2 1
Tabellen
enthalten Rahmen
horizontale und vertikale Linien
Zusammenfassung mehrerer Spalten
Zahlendarstellung
Zahl 1984 hexadezimal 7C0
octal 3700
bina¨r 11111000000Tabellen und Tabulatoren Folie 113
M
it
gl
ie
d
d
er
H
el
m
h
ol
tz
-G
em
ei
n
sc
h
af
t
Tabulatoren
\begin{tabbing}
Zeilen
\end{tabbing}
Tabulatoren sind nur in dieser Umgebung vorhanden
Tabulatorstopps werden mit
\= definiert
\> angewa¨hlt
Zeilen mu¨ssen mit \\ beendet werden
\begin{tabbing}
Verbrauch \=1/9 \=2/9 \=3/9 \=4/9 \\
Farbe \>10l \>12l \>3l \>9l \\
Pinsel \>2 \>4 \>1 \>4 \\
Eimer \>1 \>2 \>2 \>1
\end{tabbing}
→ Verbrauch 1/9 2/9 3/9 4/9Farbe 10l 12l 3l 9l
Pinsel 2 4 1 4
Eimer 1 2 2 1
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Tabulatoren
Musterzeile
dient zum Setzen der Tabulatoren
wenn \kill statt \\ wird Zeile im Dokument nicht gedruckt
sollte die jeweils breiteste Eintragung einer Spalte enthalten
Tabstops nach bestimmten festen La¨ngen ko¨nnen
beispielsweise mit dem Befehl \hspace definiert werden
\begin{tabbing}
\hspace {1.8cm}\=\ hspace {.7cm}\=
\hspace {.7cm}\=\ hspace {.7cm}\=
\hspace {.7cm}\=\ kill
Verbrauch \>1/9 \>2/9 \>3/9 \>4/9 \\
Farbe \>10l \>12l \>3l \>9l \\
Pinsel \>2 \>4 \>1 \>4 \\
Eimer \>1 \>2 \>2 \>1 \\
\end{tabbing}
→
Verbrauch 1/9 2/9 3/9 4/9
Farbe 10l 12l 3l 9l
Pinsel 2 4 1 4
Eimer 1 2 2 1
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Tabellen
drei Umgebungen:
tabular-Umgebung — Breite richtet sich nach dem Inhalt
\begin{tabular }[pos ]{spalten form }
...Zeilen ...
\end{tabular}
tabular*-Umgebung — Breite wird als Parameter angegeben
\begin{tabular *}{breite }[pos ]{spalten form }
...Zeilen ...
\end{tabular *}
array-Umgebung — Verwendung nur in mathematischer Umgebung
\begin{array }[pos ]{spalten form }
...Zeilen ...
\end{array}
Umgebung wird von TEX wie eine Minipage behandelt, kann
also auch wieder Tabellen enthalten
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Tabellen
text text
\begin{tabular }[t]{|c|c|}
\hline
a & b\\
\hline
c & d\\
\hline
\end{tabular}
text text
→ text text a b
c d
text text
Parameter pos:
vertikale Positionierung
t Ausrichtung der obersten Tabellenzeile auf die laufende Umgebung
b Ausrichtung der untersten Tabellenzeile auf die laufende Umgebung
c Ausrichtung der Tabellenmitte auf die laufende Umgebung (Default)
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Tabellen
\begin{tabular }{|l|p{1cm}|}
\hline
aa aa aa & bb bb bb bb \\
\hline
cc cc& dd dd dd \\
\hline
\end{tabular}
→
aa aa aa bb bb
bb bb
cc cc dd dd
dd
Parameter spalten form:
bestimmt die Aufteilung einer Tabellenzeile
fu¨r jede Spalte ein Formatierungseintrag
zusa¨tzlich Eintra¨ge fu¨r die Ra¨nder und den Spaltenzwischenraum
Eintra¨ge fu¨r Spalteninformationen:
l Inhalt der Spalte wird linksbu¨ndig formatiert
r Inhalt der Spalte wird rechtsbu¨ndig formatiert
c Inhalt der Spalte wird zentriert
p{br} Spalte erha¨lt die Breite br,
Zeilen werden als Paragraph formatiert,
oberste Zeile wird auf die anderen Spalten ausgerichtet
bei l, r, c: Inhalt der Zelle wird nicht umgebrochen
bei p{br}: mehrzeiliger Text mo¨glichTabellen und Tabulatoren Folie 118
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Tabellen
\begin{tabular }{|c||r@{---}l|}
\hline
aaa & bbb bbb & ccc ccc \\
\hline
ddd ddd & eee & fff \\
\hline
\end{tabular}
→ aaa bbb bbb—ccc ccc
ddd ddd eee—fff
Formatierungszeichen fu¨r Ra¨nder und Spaltenzwischenraum
| erzeugt eine vertikale Linie
‖ erzeugt zwei dicht nebeneinanderliegende vertikale Linien
@{text} text wird in jeder Zeile zwischen den davor und danach
definierten Spalten eingefu¨gt
ersetzt den normalen Zwischenraum
Befehl \extracolsep definiert zusa¨tzlichen Zwischenraum
fu¨r alle nachfolgenden Spalten
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Tabellen
\begin{tabular }{|l|*{3}{c|}}
\hline
aaaa & bbbb & cccc & dddd \\
\hline
eee & fff & ggg & hhh \\
\hline
\end{tabular}
→ aaaa bbbb cccc dddd
eee fff ggg hhh
Wiederholung von Definitionen in spalten form
*{num }{wsp form }
num: Anzahl der Wiederholungen
wsp form: Spaltenformatierung
*{5}{|c}| → |c|c|c|c|c|
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Tabellen
\begin{tabular }{|l|c|r|}
\hline
aaaaa & \bfseries bbbbb & ccccc \\
\hline
\tiny ddddd & eeeee & fffff \\
\hline
\end{tabular}
→ aaaaa bbbbb ccccc
ddddd eeeee fffff
Struktur der Zeilen
werden durch \\ voneinander getrennt
Spalteneintra¨ge werden durch & voneinander getrennt
Anzahl der Spalten muß mit der Anzahl der
Spaltendefinitionen u¨bereinstimmen
Text eines Spalteneintrags wird so behandelt als wa¨re er
geklammert {}, Deklarationen gelten nur fu¨r die Zelle
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Tabellen
\begin{tabular }{|l|cr|}
\hline
aaaaaa & bbbbbb & cccccc \\
\hline\hline
dddddd & eeeeee & ffffff \\
\cline {1-2}
gggggg & hhhhhh & iiiiii \\
\cline {1-1}
\end{tabular}
→ aaaaaa bbbbbb cccccc
dddddd eeeeee ffffff
gggggg hhhhhh iiiiii
Befehle innerhalb der Zeilen
\hline erzeugt eine horizontale Linie u¨ber die Breite der Tabelle
darf nur am Anfang der Tabelle oder direkt hinter \\ stehen
zwei aufeinanderfolgende \hline-Befehle erzeugen Doppellinie
\cline{n - m} erzeugt horizontale Linie vom linken Rand der
Spalte n bis zum rechten Rand der Spalte m
darf nur am Anfang der Tabelle oder direkt hinter \\ stehen
mehrere \cline-Befehle du¨rfen aufeinanderfolgenTabellen und Tabulatoren Folie 122
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Tabellen
\begin{tabular }{|lll|}
\hline
\multicolumn {3}{|c|}{ text} \\
\hline
a**7 & b**7 \vline & c**7 \\
d**7 & e**7 & f**7 \\
\hline
\end{tabular}
→ texta**7 b**7 c**7
d**7 e**7 f**7
Befehle innerhalb der Zeilen:
\multicolumn{num}{sp}{text} faßt die na¨chsten num Spalten zu ei-
ner Zelle zusammen
sp entha¨lt eine Spaltendefinition, die die neue Zelle beschreibt
mit num=1 kann das Layout einer bestimmten Zelle neu
definiert werden
darf nur am Anfang der Zeile oder direkt hinter einem & stehen
\vline erzeugt eine vertikalen Linie in der Ho¨he der Zelle
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Tabellen
\begin{tabular *}{8cm}{@{\ extracolsep {\fill }}|r|l|r|}
\hline
\multicolumn {3}{|c|}{" Uberschrift} \\
\hline
aaaaaaaa & bbbbbbbb & cccccccc \\
& dddddd & eeeeee \\
\hline
\end{tabular *}
→ U¨berschrift
aaaaaaaa bbbbbbbb cccccccc
dddddd eeeeee
Parameter breite:
nur bei der \tabular*-Umgebung definiert
bestimmt die Gesamtbreite der Tabelle
spalten form sollte am Anfang @{\extracolsep{\fill}}
enthalten (Spalten werden entsprechend aufgeweitet)
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Erga¨nzungen
Tabellen ko¨nnen nicht u¨ber mehrere Seiten formatiert werden
Layouta¨nderungen
\tabcolsep bestimmt die halbe Breite des Spaltenzwischenraums
\arraycolsep bestimmt die halbe Breite des
Spaltenzwischenraums bei der \array-Umgebung
\arrayrulewidth bestimmt die Dicke der Linien in einer Tabelle
\doublerulesep Abstand der Linien bei einer Doppellinie
\arraystretch Faktor, um den der Zeilenabstand in der Tabelle
vera¨ndert wird
Werte ko¨nnen mit dem \setlength-Befehl vera¨ndert werden.
Ausnahme: \arraystretch mit dem \renewcommand-Befehl
Zentrieren der Tabelle:
Mit der center-Umgebung mo¨glich,
da Tabellen als Minipage behandelt werdenTabellen und T bulatoren Folie 125
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Tabellen
Beispiel von Tabellen in Tabellen
\renewcommand {\ arraystretch }{1.4}
\begin{tabular }{c|c}
\begin{tabular }{c|c|c}
x& & \\\hline & &o\\\hline & & \\
\end{tabular}
&
\begin{tabular }{c|c|c}
x& & \\\hline &x&o\\\hline &o& \\
\end{tabular}
\\ [0.9cm]\hline \\ [-.3cm]
\begin{tabular }{c|c|c}
x& &x\\\hline &x&o\\\hline &o&o \\
\end{tabular}
&
\begin{tabular }{c|c|c}
x& &x\\\hline &x&o\\\hline o&o&o \\
\end{tabular}
\\
\end{tabular}
→
x
o
x
x o
o
x x
x o
o o
x x
x o
o o o
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Erweiterungspakete fu¨r Tabellen
Tabelle u¨ber mehrere Seiten:
longtable Formatierung von Tabellen u¨ber mehrere Seiten
Tabellenu¨berschrift und Fußzeile werden auf jeder Seite wiederholt
separate Definition der Tabellenu¨berschrift fu¨r die erste Seite
separate Definition der Fußzeile fu¨r die letzte Seite
supertabular Formatierung von Tabellen u¨ber mehrere Seiten
pru¨ft nach jedem \\, ob noch genug Platz vorhanden ist
beginnt auf der neuen Seite eine neue Tabelle
Breite der Tabelle kann auf den einzelnen Seiten
unterschiedlich sein
Tabellen und Tabulatoren Folie 127
M
it
gl
ie
d
d
er
H
el
m
h
ol
tz
-G
em
ei
n
sc
h
af
t
Erweiterungspakete fu¨r Tabellen
Sonstige Erweiterungspakete:
array erweitert die Spaltendefinition, so daß z.B. Spalten in
einer anderen Schriftart gedruckt werden ko¨nnen
tabularx erweitert die tabular*-Umgebung
Aufweitung der Spalte und nicht des Spaltenzwischenraums
definiert fu¨r die Spaltendefinition den Buchstaben X: Spalte
wird aufgeweitet
Setzt Paket array voraus
Fußnoten sind jetzt auch direkt mit \footnote in der
Tabelle mo¨glich
Keine Ausrichtung der Tabelle an Grundlinie mo¨glich
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Beispiel fu¨r eine tabularx - Tabelle
\usepackage{array}
\usepackage{tabularx}
[...]
\begin{tabularx }{0.77\ linewidth }{|c|X|c|X|}
\hline
1 & Dies ist ein langer Text in der zweiten Spalte
& 2 & Auch in der vierten Spalte\footnote{Die 4. Spalte ist
die Spalte nach der 3. Spalte} steht ein langer Text \\
\hline
3 & Neue Zeile: kaum Text & 4 & Neue Zeile: \newline
kurzer Text \\
\hline
\end{tabularx}
→
1 Dies ist ein lan-
ger Text in der
zweiten Spalte
2 Auch in der vier-
ten Spaltea steht
ein langer Text
3 Neue Zeile: kaum
Text
4 Neue Zeile:
kurzer Text
aDie 4. Spalte ist die Spalte nach der 3. Spalte
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Einleitung
Formeln werden in TEX und LATEX durch beschreibenden Text
erzeugt
$(a+b)^2$ → (a+ b)2
spezieller mathematischer Bearbeitungmodus
zwei Arten:
Formeln im Fließtext:
text text text text text f (x) := x2 text text text text text
abgesetzte Formeln:
text text text text text
f (x) := x2
text text text text text
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Einleitung
Nummerierung mo¨glich bei abgesetzten Formeln
beschreibender Text ist fu¨r alle Arten gleich
Befehle sind nur im mathematischen Modus erlaubt
umfangreiche Erweiterung durch das amsmath-Paket
(American Mathematical Society)
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Mathematische Umgebungen
Formeln im Fließtext
\begin{math}
formeltext
\end{math}
oder mit \(formeltext \)
oder mit $formeltext $
werden in kleinen Schriften gesetzt
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Mathematische Umgebungen
abgesetzte Formeln
\begin{displaymath}
formeltext
\end{displaymath}
oder mit \[formeltext \]
oder mit $$formeltext $$
inkonsistentevertikale Absta¨nde
abgesetzte Formel mit Nummerierung (rechtsbu¨ndig)
\begin{equation}
formeltext
\end{equation}
Formeln werden horizontal zentriert
Dokumentklassenoption fleqn:
Formeln werden linksbu¨ndig mit wa¨hlbarer Einru¨cktiefe gesetzt
\setlength {\ mathindent }{1cm}
Mathematik-Modus Folie 134
M
it
gl
ie
d
d
er
H
el
m
h
ol
tz
-G
em
ei
n
sc
h
af
t
Konstante, Variable und ihre Verknu¨pfungen
Zahlen sind Konstanten, Buchstaben sind Variablen
mathematischer Standard:
Konstanten in Schrift Roman,
Variablen in Schrift Kursiv
Leerzeichen werden von TEX nicht beachtet
Absta¨nde werden automatisch je nach Kontext generiert
mathematische Symbole auf der Tastatur:
+ - = < > / : ! ’ | [ ] ( )
logische Klammerung mit { }, als Zeichen: \{ \}
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Hoch- und Tiefstellungen
Exponenten: ^
$x^i$ → x i
Index: _
$q_n$ → qn
gleichzeitige Hoch- und Tiefstellung (Reihenfolge gleichgu¨ltig)
$q^i_n$ → qin
mehrere Zeichen werden mit { } geklammert:
$A_{i,j,k}^{-n+2}$ → A−n+2i ,j ,k
Index kann auch vorangestellt werden:
$_nA$ → nA
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Wurzeln
n-te Wurzel: \sqrt[n ]{arg }
$\sqrt [3]{8}=2$ → 3√8 = 2
ohne Parameter n: quadratische Wurzel
$\sqrt{a}$ → √a
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Bru¨che
kurze Bru¨che: /
$(n+m)/2$ → (n +m)/2
gro¨ßere Bru¨che: \frac{Za¨hler }{Nenner }
$\frac {1}{x+y}$ → 1x+y
Bruchstrich mit der Breite des la¨ngeren Teils
ku¨rzerer Teil wird zentriert
Textgro¨ße wird angepasst
Bru¨che ko¨nnen geschachtelt werden
$\frac{\frac {1}{x+y}+
\frac {1}{x-y}}{y-3}$
→ 1x+y + 1x−y
y−3
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Fortsetzungspunkte
Hintereinanderstehende Punkte:
\ldots (low dots)
$x_1,\ldots ,x_n$ → x1, . . . , xn
\cdots (center dots)
$x_1 + \cdots + x_n$ → x1 + · · ·+ xn
\vdots (vertical dots)
$\ vdots$ → ...
\ddots (diagonal dots)
$\ ddots$ → . . .
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Summen, Integrale und Produkte
Summe: \sum
$\sum i^2$ → ∑ i2
Integral: \int
$\int f(x) dx$ → ∫ f (x)dx
Produkt: \prod
$\prod x$ → ∏ x
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Summen, Integrale und Produkte
untere und obere Grenze mit _ und ^
$\int_a^b \sum_{i=1}^n \prod_j$ → ∫ b
a
∑n
i=1
∏
j
Behandlung in abgesetzten Formeln anders:
\begin{displaymath}
\int_a^b\sum_{i=1}^n \prod_j
\end{displaymath}
→
∫ b
a
n∑
i=1
∏
j
\limits setzt Grenzen unter bzw. u¨ber das Zeichen:
$\int\limits _{x=0}^{x=1}$ →
x=1∫
x=0
Abru¨cken z.B. des Differentialoperators:
$\int^b_a f_i(x)g_i(x) \, dx $ → ∫ b
a
fi (x)gi (x) dx
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Mathematische Symbole
griechische Buchstaben
Kleinbuchstaben: $\alpha , \beta , \ldots , \omega$ → α, β, . . . , ω
Großbuchstaben: $\Gamma , \Delta , \ldots , \Omega$→ Γ,∆, . . . ,Ω
kalligraphische Buchstaben (26 Stu¨ck)
${\ cal A, B, C, D, [...],Z}$ →
A,B, C,D, E ,F ,G,H, I,
J ,K,L,M,N ,O,P,Q,
R,S, T ,U ,V,W,X ,Y,Z
Pfeile und Zeiger
$\ leftarrow$, $\gets$\\
$\ rightarrow$, $\to$\\
$\ Leftarrow$, $\ Rightarrow$ \\
$\ Leftrightarrow$
→
←, ←
→, →
⇐, ⇒
⇔
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Mathematische Symbole
bina¨re Operatoren
Verknu¨pfung mathematischer Gro¨ßen:
$\pm$\\
$\div$\\
$\vee$\\
$\ wedge$
→
±
÷
∨
∧
Vergleichssymbole und deren Negation
Beziehungsoperationen:
$\le$, $\leq$ \\
$\ge$, $\geq$ \\
$\in$, $\sim$, $\neq$
→
≤, ≤
≥, ≥
∈, ∼, 6=
Negation durch Voransetzen von \not
$\not\in$\\
$\not\ge$
→ 6∈6≥
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Mathematische Symbole
Funktionsnamen
Funktionsnamen werden in der Schriftart Roman gesetzt
Funktionen sind als Befehle definiert:
$\cos$, \\
$\ arccos$, \\
$\lim$, \\
$\sinh$, u.v.m.
→
cos,
arccos,
lim,
sinh, u.v.m.
Grenzen ko¨nnen mit _ angegeben werden:
$\lim_{n\to\infty}x_n$ \\
$\lim\limits _{n\to\infty}x_n$
→
limn→∞ xn
lim
n→∞ xn
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Mathematische Symbole
mathematische Akzente
fu¨r einzelne Symbole:
$\hat{x}$, $\ breve{x}$, \\
$\ grave{x}$, $\bar{x}$, \\
$\dot{x}$, $\ check{x}$, \\
$\ acute{x}$, $\ tilde{x}$, \\
$\vec{x}$, $\ddot{x}$
→
xˆ , x˘ ,
x` , x¯ ,
x˙ , xˇ ,
x´ , x˜ ,
~x , x¨
Buchstaben i und j verlieren Punkt mit:
$\vec{\ imath}$ \\
$\vec{\ jmath}$
→ ~ı
~
fu¨r Formelteile:
$\ widehat{x+1}$ \\
$\ widetilde{x+1}$
→ x̂ + 1
x˜ + 1
weitere (auch nicht) mathematische Symbole in [O2] und [O3]
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Text im Mathematik-Modus
geht u¨ber eine LR-Box
\mbox{normaler Text }
$y=3/2 \mbox{f"ur} x=0$ → y = 3/2fu¨rx = 0
$y=3/2 \mbox{ f"ur } x=0$ → y = 3/2 fu¨r x = 0
Gro¨ßerer Zwischenraum kann beispielsweise mit \qquad
eingefu¨gt werden
$y=3/2 \mbox{\ qquad f"ur \qquad} x=0$
→ y = 3/2 fu¨r x = 0
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automatische Gro¨ßenanpassung von Klammern
Klammern sollten in der Gro¨ße der eingeschlossenen
Teilformel angepaßt sein
\leftlsymbol Teilformel \rightrsymbol
lsymbol und rsymbol stehen fu¨r o¨ffnende und schließende
Klammersymbole und ko¨nnen verschieden sein
Klammersymbol . steht fu¨r eine unsichtbare Klammer, wird
z.B. bei Fallunterscheidungen gebraucht
Beispiele:
$\left[ \int +\int
\right ]_{x=0}^{x=1}$ →
[∫
+
∫ ]x=1
x=0
$y= \left\{
\begin{array }{r@{\quad:\quad}l}
-1 & x<0 \\
0 & x=0 \\
+1 & x>0
\end{array} \right .$
→ y =
 −1 : x < 00 : x = 0
+1 : x > 0
Mathematik-Modus Folie 147
M
it
gl
ie
d
d
er
H
el
m
h
ol
tz
-G
em
ei
n
sc
h
af
t
Matrizen und Felder
werden mit der array-Umgebung erstellt
array-Umgebungen ko¨nnen geschachtelt werden
stellt als Struktur eine vertikale Box dar → einzelnes Zeichen
Verknu¨pfung mit anderen Elementen mo¨glich
$\left(
\begin{array }{cc}
a_{11} & a_{12} \\
a_{21} & a_{22} \\
\end{array}
\right)$
→
(
a11 a12
a21 a22
)
$\ Delta_{
\begin{array }{l}
p_1,p_2,\ldots ,p_{n-k} \\
p_1,p_2,\ldots ,p_{n-k}
\end{array} }$
→ ∆ p1, p2, . . . , pn−k
p1, p2, . . . , pn−k
$\left( \begin{array}{cccc}
a_{11} & a_{12} & \cdots & a_{1n} \\
\vdots & \vdots & \ddots & \vdots \\
a_{n1} & a_{n2} & \cdots & a_{nn}
\end{array} \right)$
→
 a11 a12 · · · a1n... ... . . . ...
an1 an2 · · · ann

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U¨ber- und Unterstreichen von Teilformeln
U¨berstreichen: \overline{teilformel }
Unterstreichen: \underline{teilformel }
$\ overline {\ overline{a}^2
+ \underline{xy}
+ \overline {\ overline{z}}}$
→ a2 + xy + z
horizontale geschweifte Klammer:
\overbrace{teilformel }
\underbrace{teilformel }
Hoch- und Tiefstellung setzt Text u¨ber bzw. unter die Klammer
$\ underbrace{ a
+ \overbrace{b+c}^{x}
+ d }_{y}$
→ a+
x︷ ︸︸ ︷
b + c +d︸ ︷︷ ︸
y
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gestockte Symbole
\stackrel{oberes Symbol }{unteres Symbol }
Symbole werden zentriert u¨bereinandergesetzt
$ \vec{x}
\stackrel {\ textrm{def }}{=}
(x_1,\ldots ,x_n)$
→ ~x def= (x1, . . . , xn)
\mathop{Ausdruck }_{untere Symbole }^{obere Symbole }
untere Symbole werden als Grenzen unterhalb und obere
Symbole als Grenzen oberhalb des Ausdruck plaziert.
Gleicher Effekt wie \limits
\limits kann nur auf ein mathematisches Symbol
angewendet werden
$$\ mathop {\sum\sum }_{i,j=1}^{N}
a_i a_j $$ →
N∑∑
i ,j=1
aiaj
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zusa¨tzliche mathematische TEX-Befehle
nu¨tzliche Befehle aus Plain-TEX:
${oben \atop unten }$
${oben \choose unten }$
\atop: Struktur wie ein Bruch, aber ohne Bruchstrich
\choose: zusa¨tzliche runde Klammer
\atop benutzt kleinere Schriftarten, ist daher bei Indexfeldern
gegebenu¨ber array vorzuziehen
$ \Delta_{
p_1,p_2,\ldots ,p_{n-k}
\atop
p_1,p_2,\ldots ,p_{n-k} } $
→ ∆ p1,p2,...,pn−kp1,p2,...,pn−k
$ {n+1 \choose k}
= {n \choose k}
+ {n \choose k-1} $
→ (n+1k ) = (nk)+ ( nk−1)
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mehrzeilige Formeln
Erweiterungspaket amsmath:
Formelgruppe mit Nummerierung
\begin{align}
zeile \\
[...]
\end{align}
Formelgruppe ohne Nummerierung
\begin{align *}
zeile \\
[...]
\end{align *}
Aufbau einer Zeile:
linker Formelteil & rechter Formelteil & linker Formelteil & ...\\
ein linker Formelteil wird rechtsbu¨ndig gesetzt
ein rechter Formelteil wird linksbu¨ndig gesetzt
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mehrzeilige Formeln
Beispiel
\begin{align}
(x+y)(x-y) & = x^2 - xy + xy - y^2 \\
& = x^2 - y^2 \nonumber \\
(x+y)^2 & = x^2 + 2xy + y^2
\end{align}
(x + y)(x − y) = x2 − xy + xy − y2 (1)
= x2 − y2
(x + y)2 = x2 + 2xy + y2 (2)
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Mathematische Formatierungshilfen
horizontale Absta¨nde
kleiner Zwischenraum: \, (3/18 eines \quad)
mittlerer Zwischenraum: \: (4/18 eines \quad)
großer Zwischenraum: \; (5/18 eines \quad)
negativer Zwischenraum: \! (-3/18 eines \quad)
manuelle Gro¨ßenwahl der Klammersymbole
Klammersymbolen ko¨nnen folgende Befehle vorangestellt werden:
\big , \Big , \bigg , \Bigg
Diese Klammern mu¨ssen nicht gepaart sein
$ \Bigg (\;\ bigg (\:\ Big (\;\ big (\!
a
\!\ big ]\;\ Big ]\:\ bigg ]\;\ Bigg] $
→
( ( ( (
a
] ] ] ]
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Erstellung von Graphiken
mit PGF/TikZ
x
y
−1 −12 1
−1
−12
1
2
1
α
sinα
cosα
tanα =
sinα
cosα
Informatique Me´thodes
cate´goriques
Algorith-
mique
Compres-
sion &
transmission
Traˆıtement
des images
Optimisation
Re´seaux
Physique
Calcul
quantique
Astronomie
& cosmologie
Matie`re
condense´e
Biologie
Me´decine
Ge´nomique
E´conomie
Choix & prise
de de´cision
Combinatoire &
mathe´matiques
discre`tes
Vereschagin
Kabatyanski,
Tsfasman,
Rybakov,
Zykin
Kucherov,
Roytberg
Raffinot
Koshevoy
Equations aux
de´rive´es partielles
& me´thodes
nume´riques
Lohe´ac
OTARIE
(Sobolevski)
Nadirashvili
Probabilite´s
Rybko
Logique
Shehtman
PGF ist ein Makropaket
zur Erstellung von Graphiken
plattform- und formatunabha¨ngig
Kann PostScript oder PDF erstellen
TikZ ist kein Zeichenprogramm! Es ist eine
benutzfreundliche Schnittstelle zu PGF
Erweiterungspaket tikz
\begin{tikzpicture }
Bilddefinitionen
\end{tikzpicture }
inline syntax: \tikz{Bilddefinitionen}
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Erstellung von Graphiken mit TikZ
Syntax von Koordinatenangaben
Angabe der Koordinaten in runden Klammern
(Koordinatenspezifikation)
default der Einheit ist cm
absolute Koordinaten (x,y) ⇒ (1cm ,2pt)
Polarkoordinaten (Winkel:Entfernung) ⇒ (30:1cm)
relative Koordinaten
Referenzpunkt wird mit vera¨ndert
++(x,y) ⇒ ++(1cm ,0pt)
relative Koordinaten
Referenzpunkt bleibt unvera¨ndert
+(x,y) ⇒ +(1cm ,0pt)
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Erstellung von Graphiken mit TikZ
Syntax von Pfadangaben
Angabe der Koordinaten in runden Klammern
\path[Aktionen] Pfaddefinition ;
Aktionen, die auf einen Pfad angewandt werden ko¨nnen:
Kurzform:
Pfad zeichnen \path[draw]... \draw...
(einheitlich) fu¨llen \path[fill]... \fill...
zeichnen und fu¨llen \path[fill,draw]... \filldraw...
schattieren \path[shade]... \shade...
zeichnen und schattieren \path[shade,draw]... \shadedraw...
mit Muster fu¨llen \path[pattern]... \pattern...
ausschneiden \path[clip]... \clip...
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Erstellung von Graphiken mit TikZ
Pfaddefinitionen einfache Linien
Polygonzug
\begin{tikzpicture}
\draw (0,0) -- ++(1 ,1)
-- ++(0,-1) -- ++(1 ,0);
\end{tikzpicture}
→
geschlossene Fla¨che
\begin{tikzpicture}
\draw (0,0) -- ++(1 ,0) -- ++(1 ,1)
-- ++( -1.5 , -0.3) -- cycle;
\end{tikzpicture}
→
Rechteck
\begin{tikzpicture}
\draw (0,0) rectangle +(1 ,1);
\end{tikzpicture}
→
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Erstellung von Graphiken mit TikZ
Pfaddefinitionen gekru¨mmter Linien
gekru¨mmte Linie (Start) .. controls (x1,y1) [and (x2,y2)] .. (Ende)
\begin{tikzpicture}
\draw (0,0) .. controls (1,1) and (2,1) .. (2,0);
\end{tikzpicture}
→
Kreis (Kreismittelpunkt) circle (Radius)
und Ellipse (Ellipsenmittelpunkt) ellipse (X-Ausdehnung and Y-Ausdehnung)
\begin{tikzpicture}
\fill[color=red] (0.3 ,0.3) circle (15pt);
\draw[color=blue] (0,0) ellipse (20pt and 10pt);
\end{tikzpicture}
→
Kreisbogen Referenz arc (Startwinkel:Endwinkel:Radius)
\begin{tikzpicture}
\draw (3mm ,0mm) arc (0:30:3 mm);
\end{tikzpicture}
→
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Erstellung von Graphiken mit TikZ
Definieren von Knoten \node (Name) [at (x,y)] {Label};
\begin{tikzpicture}
\node (a) {A} node (b) at (2,1) {B};
\node (c) at (2,-0.5) {C};
\draw (a) -- (b);
\draw[blue , thick] (a) -- (c);
\end{tikzpicture}
→
A
B
C
Erstellen von Gittern (xlu ,ylu ) grid[Optionen] (xro ,yro );
\begin{tikzpicture }[scale =0.7]
\draw[thick] (0,0) grid (4,3);
\draw[red] (0,0) grid[step =0.5] (3,2);
\end{tikzpicture}
→
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Erstellung von Graphiken mit TikZ
Beschriftung von Graphen
Pfaddefinition node[Optionen]{Label}
Optionen:
pos=frac Plazieren nach frac des Pfades
sloped so drehen, dass optimal am Pfad ausgerichtet
above, below u¨ber- bzw. unterhalb der definierten Position
left, right links bzw. rechts der definierten Position
at start =ˆ pos=0
very near start =ˆ pos=0.125
near start =ˆ pos=0.25
midway =ˆ pos=0.5
near end =ˆ pos=0.75
very near end =ˆ pos=0.875
at end =ˆ pos=1
\begin{tikzpicture}
\draw[red] (0,0) .. controls (1,-3.7) and (1,-6.7) ..
node[at start ,blue] {\ large Start}
node[very near start ,sloped ,above] {Sehr nah am Start}
node[near start ,left] {Nah am Start}
node[pos=0.4, orange] {bei 40\% der Strecke}
node {\large Mittelpunkt}
node[very near end ,sloped ,below] {Sehr nah am Ende}
(-1,-6.7);
\end{tikzpicture}
Start
S
eh
r
n
ah
am
S
tart
Nah am Start
bei 40% der Strecke
Mittelpunkt
Seh
r n
ah
am
End
e
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Erstellung von Graphiken mit TikZ
Schleifen
Schleife mit einem Laufindex
\foreach \Laufindex in {Sequenz}
{ ... \Laufindex ... }
Schleife mit zwei Laufindices
\foreach \l1/\l2/... in {s11/s21/...,s12/s22 /... ,...}
{ ... \l1 ... \l2 ... }
Schleife u¨ber Wertebereich
\foreach \Laufindex in {Start,[2.Wert,]...,Ende}
{ ... \Laufindex ... }
\begin{tikzpicture}
\foreach \x in {2,4,...,8}
\foreach \y in {1,2,...,4,6,8,...,12}
{
\draw (\x/2,\y) +(-.5,-.5) rectangle ++(.5 ,.5);
\draw (\x/2,\y) node {\x,\y};
}
\end{tikzpicture}
2,1
2,2
2,3
2,4
2,6
2,8
2,10
2,12
4,1
4,2
4,3
4,4
4,6
4,8
4,10
4,12
6,1
6,2
6,3
6,4
6,6
6,8
6,10
6,12
8,1
8,2
8,3
8,4
8,6
8,8
8,10
8,12
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Erstellung von Graphiken mit TikZ
Styles - Pfeilspitzen
\begin{tikzpicture}
\draw[->] (0 ,5.0) -- (2.5 ,5.0);
\draw[>->>] (0 ,4.5) -- (2.5 ,4.5);
\draw[|<->|] (0 ,4.0) -- (2.5 ,4.0);
\begin{scope }[>=latex]
\draw[->] (0 ,3.0) -- (2.5 ,3.0);
\draw[>->>] (0 ,2.5) -- (2.5 ,2.5);
\draw[|<->|] (0 ,2.0) -- (2.5 ,2.0);
\end{scope}
\begin{scope }[>= diamond]
\draw[->] (0 ,1.0) -- (2.5 ,1.0);
\draw[>->>] (0 ,0.5) -- (2.5 ,0.5);
\draw[|<->|] (0 ,0.0) -- (2.5 ,0.0);
\end{scope}
\end{tikzpicture}
→
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Erstellung von Graphiken mit TikZ
Styles - Linienarten
\begin{tikzpicture}
\draw (0,6) -- (3,6);
\draw[snake=zigzag] (0,5) -- (3,5);
\draw[snake=brace] (0,4) -- (3,4);
\draw[snake=triangles] (0,3) -- (3 ,3);
\draw[snake=coil , segment length =4pt] (0,2) -- (3 ,2);
\draw[snake=coil , segment aspect =0] (0,1) -- (3,1);
\draw[snake=expanding waves , segment angle =7]
(0,0) -- (3 ,0);
\end{tikzpicture}
→
\begin{tikzpicture}
\draw[solid] (0 ,3.5) -- (2 ,3.5);
\draw[dotted] (0 ,3.0) -- (2 ,3.0);
\draw[densely dotted] (0 ,2.5) -- (2 ,2.5);
\draw[loosely dotted] (0 ,2.0) -- (2 ,2.0);
\draw[dashed] (0 ,1.5) -- (2 ,1.5);
\draw[densely dashed] (0 ,1.0) -- (2 ,1.0);
\draw[loosely dashed] (0 ,0.5) -- (2 ,0.5);
\draw[dash pattern = on 2pt off 3pt on 4pt off 4pt]
(0 ,0.0) -- (2 ,0.0);
\end{tikzpicture}
→
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Erstellung von Graphiken mit TikZ
Styles - Linienarten
\begin{tikzpicture}
\draw[line width =12pt] (0 ,3.5) -- (2 ,3.5);
\draw[ultra thin] (0,3) -- (2,3);
\draw[very thin] (0 ,2.5) -- (2 ,2.5);
\draw[thin] (0,2) -- (2,2);
\draw[semithick] (0 ,1.5) -- (2 ,1.5);
\draw[thick] (0,1) -- (2 ,1);
\draw[very thick] (0 ,.5) -- (2 ,.5);
\draw[ultra thick] (0,0) -- (2,0);
\end{tikzpicture}
→
\begin{tikzpicture}
\draw[color=red !20! blue] (0 ,3.5) -- (2 ,3.5);
\draw[color=green] (0,3) -- (2,3);
\draw[color=blue] (0 ,2.5) -- (2 ,2.5);
\draw[color=magenta !40] (0,2) -- (2,2);
\draw[color=cyan] (0 ,1.5) -- (2 ,1.5);
\draw[color=brown] (0,1) -- (2,1);
\draw[color=white] (0,.5) -- (2 ,.5);
\draw[color=yellow] (0,0) -- (2,0);
\end{tikzpicture}
→
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Erstellung von Graphiken mit TikZ
Plotten von Daten
Werte direkt angeben
\begin{tikzpicture}
\draw plot coordinates {(0,0) (1,1) (2,0)
(3,1) (2,1) (5:1cm)};
\end{tikzpicture}
→
Werte aus Datei lesen
\begin{tikzpicture}
\draw[gray ,step =0.5] (0,-1.1) grid (10.1 ,1.1);
\draw[->] (-0.1,0)--(10.3,0) node[below ]{$x$};
\draw[->] (0,-1.1)--(0,1.3) node[left ]{$\ sin(x)$};
\draw[blue] plot[mark=x,smooth] file {Werte.data};
\end{tikzpicture}
# x y
0.00000 0.00000
0.52632 0.50235
1.05263 0.86873
1.57895 0.99997
2.10526 0.86054
x
sin(x)
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Erstellung von Graphiken mit TikZ
Plotten von Funktionen
\begin{tikzpicture }[ domain =0:2]
\draw[very thin ,color=gray] (-0.1,-0.1) grid (2.1 ,2.1);
\draw[->] (-0.2,0) -- (2.2 ,0) node[below] {\tiny$x$};
\draw[->] (0,-0.2) -- (0 ,2.2) node[left] {\tiny$f(x)$};
\draw[color=red] plot (\x,\x) node[right] {$f(x) =x$};
\draw[color=blue] plot (\x,{sin(\x r)})
node[right] {$f(x) = \sin(x)$};
\draw[color=orange] plot (\x ,{0.2* exp(\x)})
node[right] {$f(x) = \frac{e^x}{5}$};
\end{tikzpicture}
x
f (x)
f (x) = x
f (x) = sin(x)
f (x) = e
x
5 Das PGF-Handbuch sowie vie-
le nu¨tzliche Beispiele findet
man unter [O4] und [O5].
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Einbinden von Graphiken
grundlegende Grafiktypen
Bitmap (Rastergrafik)
rasterfo¨rmige Anordnung von Bildpunkten (Pixeln)
vorgegebene Auflo¨sung (Breite × Ho¨he)
pixelig bzw. Artefaktbildung bei Vergro¨ßerung
LATEX kennt die Formate:
PNG Portable Network Graphics, verlustfrei (fu¨r identische Farbtiefe)
JPG Standard nach der Gremium Joint Photographic Experts Group,
variabel (verlustbehaftet) komprimierte Rastergrafik
Vektorgrafik
verlustfrei skalierbar
besteht aus grafischen Primitiven wie z.B. Linien, Kreise
und Polygonen
LATEX kennt die Formate:
PDF Portable Document Format
EPS Encapsulated PostScript, Seitenbeschreibungssprache von Adobe
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Einbinden von Graphiken
Rastergrafik vs. Vektorgrafik
Logo als JPG Logo als PNG Logo als PDF
Ausschnitt als JPG Ausschnitt als PNG Ausschnitt als PDF
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Einbinden von Graphiken
Empfehlungen fu¨r Graphiken
geometrische Darstellungen (Diagramme, Plots, tech. Zeichnungen, ...)
⇒ ein Vektorgrafik Format wie PDF oder EPS
fu¨r Rastergrafiken mit scharfen U¨berga¨ngen
⇒ das PNG Format
fu¨r Fotos mit weichen U¨berga¨ngen
⇒das JPG Format (100-150 dpi reichen oft, fu¨r Skalierung
auf Posterformat dementsprechend mehr)
Unterschied PDFLATEX - LATEX
PDFLATEX: erkennt PDF-, PNG- und JPG-Graphiken
LATEX: erkennt nur EPS-Graphiken
Bilder mu¨ssen eventuell konvertiert werden
Tipp: Beim Einziehen der Bilder Dateiendung (
”
.eps“,
”
.pdf“, ...)
weglassen, LATEX erga¨nzt Namen automatisch.
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Einbinden von Graphiken
notwendige Pakete:
graphics-Paket (standard)
graphicx-Paket (erweitert / verbessert)
Draft-Modus
fu¨r Probeausdrucke wird Bildinhalt durch Dateinamen ersetzt
Gro¨ße des Bildes wird durch einen Rahmen markiert
\usepackage[draft ]{ graphicx} bzw.
\usepackage[draft ]{ graphics}
Dokumentation zu den beiden Paketen findet man unter [O6].
Erstellen und Einbinden von Graphiken Folie 172
M
it
gl
ie
d
d
er
H
el
m
h
ol
tz
-G
em
ei
n
sc
h
af
t
Einbinden von Graphiken
mit dem graphics-Paket
\includegraphics[ulx,uly ][orx,ory ]{Dateiname }
\includegraphics *[ulx,uly ][orx,ory ]{Dateiname }
orx,ory definiert die obere rechte
Ecke des gewu¨nschten Bildausschnittes
ulx,uly definiert die untere linke
Ecke des gewu¨nschten Bildausschnittes
(Default: [0,0])
Ohne optionale Argumente wird das gesamte Bild eingebunden
[orx,ory]
[ulx,uly]
⇒
Bei dem Befehl \includegraphics* wird das Bild durch
seine BoundingBox beschnitten
Ohne den *, werden die Teile des Bildes, die sich außerhalb
der BoundingBox befinden, angezeigt
⇒ ko¨nnen ggf. in den umrahmenden Text ragen
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Einbinden von Graphiken
mit dem graphicx-Paket
\includegraphics[Optionsliste ]{Dateiname }
Mit Komma getrennt kann eine beliebige Kombination der folgenden
Optionen per Optionsliste u¨bergeben werden
width=La¨nge Die Graphik wird auf die
angegebene Breite skaliert
height=La¨nge Die Graphik wird auf die
angegebene Ho¨he skaliert
totalheight=La¨nge Die Graphik wird
so skaliert, das die Gesamtho¨he
(Ho¨he+Tiefe) der angegebenen
La¨nge entspricht
scale=Faktor Faktor mit dem das Bild
skaliert werden soll
angle=Winkel Rotation des Bildes um
angegebenen Winkel
origin=Position Orientierungspunkt
um den das Bild gedreht wird
bb=ulx uly orx ory Spezifikation der
BoundingBox, die mit Hilfe eines
Punktes unten links [ulx uly] und
eines oben rechts [orx ory] durch
ein Rechteck aufgespannt wird
trim=links unten rechts oben
Definition des Randes, der mit
clip entfernt werden soll
clip=Boolean Bei true wird das Bild
auf den mit trim definierten
Bereich beschnitten
draft=Boolean Bei true wird statt
dem Bild nur ein Rahmen in der
entsprechnden Gro¨ße gesetzt
Erstellen und Einbinden von Graphiken Folie 174
M
it
gl
ie
d
d
er
H
el
m
h
ol
tz
-G
em
ei
n
sc
h
af
t
Bilder und LATEX-Boxen
Bezugspunkt an linker Box-Seite
Grundlinie geht durch Bezugspunkt
Box wird charakterisiert durch ihre
Ho¨he, Tiefe (Unterla¨nge) und Breite
Bezugspunkt
Grundlinie
Breite
H
o¨
h
e
T
ie
fe
G
es
a
m
th
o¨
h
e
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Bilder und LATEX-Boxen
bei nicht-rotierten Boxen ist Bezugspunkt mit unterer linker
Ecke identisch
durch Rotation wandert der Bezugspunkt
Breite
H
o¨
h
e
G
es
a
m
th
o¨
h
e
Abbildung
Breite
H
o¨
h
e
T
ie
fe
G
es
a
m
th
o¨
h
e Abbildung
Breite
T
ie
fe
G
es
a
m
th
o¨
h
e
A
bbildung
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Rotation
durch Angabe eines Winkels
es wird entgegen dem Uhrzeigersinn gedreht
(positiver Winkel ergibt Drehung nach links)
es wird immer die Box (mit Inhalt) gedreht
⇒ Gro¨ßenvera¨nderungen des Bildes sind mo¨glich:
\begin{center}
\includegraphics[totalheight =7ex]{ flower}
\includegraphics[angle =45, totalheight =7ex]{ flower}
\includegraphics[angle =90, totalheight =7ex]{ flower}
\end{center}
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Rotation
Ausrichtung von rotierten Bildern (Boxen)
ohne Beru¨cksichtigung des Orientierungpunktes:
\begin{center}
\includegraphics[totalheight =7ex]{ square}
\includegraphics[angle=-45, totalheight =7ex]{ square}
\includegraphics[angle=-90, totalheight =7ex]{ square}
\end{center}
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Rotation
Mo¨giche Orientierungspunkte, die bei der Rotation eines Bildes
genutzt werden ko¨nnen:
Bezugspunkt
Grundlinie
Mittellinien
[lt] [ct] [rt]
[lc] [c] [rc]
[lB] [cB] [rB]
[lb] [cb] [rb]
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Rotation
Ausrichtung von rotierten Bildern (Boxen)
unter Beru¨cksichtigung des Orientierungspunktes:
\begin{center}
\includegraphics[totalheight =7ex]{ square}
\includegraphics[angle=-45, origin=c, totalheight =7ex]{ square}
\includegraphics[angle=-90, origin=c, totalheight =7ex]{ square}
\end{center}
Erstellen und Einbinden von Graphiken Folie 180
M
it
gl
ie
d
d
er
H
el
m
h
ol
tz
-G
em
ei
n
sc
h
af
t
Rotation
Rotation um einen anderen Orientierungspunkt:
Ausrichtung von rotierten Bildern (Boxen)
ohne Beru¨cksichtigung des Orientierungspunktes:
\begin{center}
\includegraphics[width =10ex]{box}
\hspace {8ex}
\includegraphics[width =10ex,
angle =-90]{box}
\end{center}
→
Box
B
ox
Ausrichtung von rotierten Bildern (Boxen)
unter Beru¨cksichtigung des Orientierungspunktes:
\begin{center}
\includegraphics[width =10ex]{box}
\hspace {8ex}
\includegraphics[width =10ex,
origin=br,
angle =-90]{box}
\end{center}
→
Box
B
ox
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Rotation
Bei Kombination von Optionen (hier Drehung und Skalierung)
ist auf die Reihenfolge der Befehle zu beachten:
\begin{center}
\includegraphics[angle =90, totalheight =0.4in]{box}
\includegraphics[totalheight =0.4in,angle =90]{ box}
\end{center}
→
B
ox
B
ox
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Box-Befehle
stehen in beiden Paketen zur Verfu¨gung
Befehl zum Rotieren von Argumenten
\rotatebox[Optionen ]{Winkel }{Argument }
Im Gegensatz zum graphicx-Paket stehen im graphics-Paket keine
Optionen zur Verfu¨gung
origin=Position Orientierungspunkt um den das Bild dreht
x=x-Koordinate Definition eines eigenen Orientierungspunktes mit
Hilfe der x- und y-Koordinaten
z.B. [x=2mm,y=5mm]
y=y-Koordinate
units=Einheit Wechsel der Einheit in der Rotiert wird:
[units=-360] Drehnung im Uhrzeitersinn
[units=6.283185] Drehung im Bogenmaß
\rotatebox[origin=c]{45}{ Hallo}
\rotatebox[origin=c]{ -45}{ Welt!} →
Ha
llo
W
elt!
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Box-Befehle
stehen in beiden Paketen zur Verfu¨gung
Stauchung und Streckung von Argumenten
\scalebox{h-scale }[v-scale ]{Argument }
Wird die Option v-scale nicht angegeben wird sie auf h-scale
gesetzt.
Angabe beider Optionen erzeugt ein verzerren des Argumentes
\scalebox {2}[1]{ Like This} →
Like This
Erstellen von Spiegelschrift
\reflectbox{Argument }
Eine Abku¨rzung fu¨r \scalebox{-1}[1]{Argument}
\reflectbox{IEEE} →
IEEE
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Box-Befehle
stehen in beiden Paketen zur Verfu¨gung
Skalieren auf eine vordefinierte Gro¨ße
\resizebox{Breite }{Ho¨he }{Argument }
\resizebox *{Breite }{Gesamtho¨he }{Argument }
Skaliert das Argument so, dass das Ergebnis die angegebene
Breite die angegebene Ho¨he besitzt
Entweder Breite oder Ho¨he kann auf ! gesetzt werden ⇒ der
Skalierungsfaktor der jeweils anderen Gro¨ße wird berechnet und
fu¨r beide angewandt
Die Worte \height, \width, \totalheight und \depth
ko¨nnen als Maßeinheiten fu¨r die urspru¨ngliche Gro¨ße des
Argumentes genutzt werden
\resizebox {1.3in}{\ height }{Some text}
\resizebox {1.3in}{!}{ Some text} → Some text
Some text
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Nummerierte und gleitende Objekte
Abbildungen und Tabellen passen ha¨ufig nicht mehr auf die
aktuelle Seite
Abbildung soll auf die na¨chste Seite gleiten
Seite soll mit nachfolgendem Text aufgefu¨llt werden
Unterschrift, Tabellentitel usw. sollen mit dem Objekt auf die
na¨chste Seite gleiten
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Erzeugen von Gleitobjekten
\begin{figure }[Position ] Abbildung \end{figure}
\begin{figure *}[Position ] Abbildung \end{figure *}
\begin{table }[Position ] Tabelle \end{table}
\begin{table *}[Position ] Tabelle \end{table *}
Abbildung steht fu¨r beliebiges Objekt, z.B. Graphik
Tabelle steht fu¨r eine tabular-Umgebung
Position ist eine Angabe u¨ber die Plazierung der Abbildung
*-Form fu¨r zweispaltige Formatierung: Abbildung geht u¨ber
beide Spalten
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Erzeugen von Gleitobjekten
Beispiel
[...]
\begin{figure }[b]
\begin{center}
\includegraphics[width =3cm]{Logo_FZJ}
\caption{gleitende Abbildung}
\label{FZJLogo}
\end{center}
\end{figure}
[...]
→
[...]
Abbildung 1: gleitende Abbildung
[...]
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Plazierung von Gleitobjekten
optionaler Parameter Position kann einen oder mehrere der
folgenden Buchstaben enthalten:
h Here: Objekt wird an der aktuellen Stelle gedruckt, falls mo¨glich
(nicht bei den Stern-Formen erlaubt)
t Top: Objekt wird an den Anfang der aktuellen Seite gesetzt, falls
die Seite nicht schon zu voll ist
Ansonsten Positionierung am Anfang der na¨chsten Seite
b Bottom: Objekt wird am Ende der aktuellen Seite gedruckt, falls
die Seite nicht schon zu voll ist
Ansonsten Positionierung am Ende der na¨chsten Seite (nicht bei
den Stern-Formen erlaubt)
p Page of floats: Objekt wird auf einer Seite gedruckt, die nur
gleitende Objekte entha¨lt
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Plazierung von Gleitobjekten
Buchstaben sind kombinierbar und geben eine Reihenfolge der
Positionierungsvorschla¨ge an
Default: tbp (Top, Bottom, Page of floats)
Buchstaben kann ein Ausrufezeichen ! vorangestellt werden:
Restriktionen der Stilparameter Folie 195ff werden nicht beachtet
Anzahl der Objekte pro Seite ist nicht beschra¨nkt
!t druckt beispielsweise das Objekt in (fast) jedem Fall an den
Anfang der Seite
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Plazierung von Gleitobjekten
Regeln:
kein Objekt erscheint auf einer fru¨heren Seite als der, auf der es
definiert wurde
Ausdruck der Objekte erfolgt in der Reihenfolge ihrer Definition
Stilparameter werden bei der Positionierung beru¨cksichtigt
bei ht hat der Parameter h Vorrang, auch wenn am Anfang der
Seite Platz ist
\clearpage und \cleardoublepage bewirken die Ausgabe
aller noch offenen Gleitobjekte
Unterdru¨ckung der Ausgabe von Objekten
\suppressfloats[Position ]
unterdru¨ckt die Ausgabe von Objekten am Anfang (t) oder am
Ende (b) dieser Seite
sinnvoll bei Kapiteln, die in der Mitte der Seite beginnen und die
Objekte aber am Anfang der Seite positioniert werdenNummerierte und gleitende Objekte Folie 192
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Plazierung von Gleitobjekten
Beispiel
I s t au f de r S e i t e n i c h t gen u¨gend P la tz , so w i rd
en t sp r e chend Leerraum e i n g e f u¨ gt und d i e Tab e l l e au f
de r na¨ ch s t en S e i t e p l a t z i e r t . Opt i s ch i s t e i n s o l c h e s
Ve r f ah r en n i e v o r t e i l h a f t und s t o¨ r t den L e s e f l u s s .
\LaTeX\ s c h a f f t h i e r Abh i l f e , indem d i e Objekte ( h i e r
d i e Tab e l l e ) i n en t sp r e chende g l e i t e n d e Umgebungen
e i n g e b e t t e t werden . D i e s e werden nach best immten
Rege ln g e s e t z t . Standardm a¨ ß i g w i rd d i e Kombinat ion
[ tbp ] ve rwendet . Wie man sehen kann wi rd d i e Tab e l l e
e r s t h i e r : ∗∗∗
\beg in{ t a b l e}
\beg in{ t a b u l a r}{ l | l | l}
Ka¨ se & He rkun f t s l a nd & P r e i s \\
\h l i n e
\h l i n e
Edamer & Hol l and & 2 ,23 \\
\h l i n e
Gouda & Hol l and & 9 ,34 \\
\h l i n e
Emmentaler & Deutsch land & 12 ,34
\end{ t a b u l a r}
\end{ t a b l e}
d e f i n i e r t . G l e i t o b j e k t w i rd abe r oben au f de r S e i t e
e i n g e f u¨ gt . Tabe l l e n und Abb i ldungen un t e r s c h e i d e n
s i c h nur da r i n , da s s e i n e ande re B e s c h r i f t u n g
(” ‘ Tab e l l e ” ’ bzw . ” ‘ Abb i ldung ” ’ ) ve rwendet w i rd und
f u¨ r j e d en de r be i d en Be r e i c h e e i n e e i g e n e
Nummerierung und e i n e i g e n e s V e r z e i c h n i s e r s t e l l t
w i rd . Ansonsten v e r h a l t e n s i c h d i e be i d en Umgebungen
exak t g l e i c h .
→
Ka¨se Herkunftsland Preis
Edamer Holland 2,23
Gouda Holland 9,34
Emmentaler Deutschland 12,34
Ist auf der Seite nicht genu¨gend Platz, so
wird entsprechend Leerraum eingefu¨gt und
die Tabelle auf der na¨chsten Seite platziert.
Optisch ist ein solches Verfahren nie vorteil-
haft und sto¨rt den Lesefluss. LATEX schafft
hier Abhilfe, indem die Objekte (hier die Ta-
belle) in entsprechende gleitende Umgebun-
gen eingebettet werden. Diese werden nach
bestimmten Regeln gesetzt. Standardma¨ßig
wird die Kombination [tbp] verwendet. Wie
man sehen kann wird die Tabelle erst hier:
*** definiert. Gleitobjekt wird aber oben auf
der Seite eingefu¨gt. Tabellen und Abbildun-
gen unterscheiden sich nur darin, dass eine
andere Beschriftung (
”
Tabelle“ bzw.
”
Abbil-
dung“) verwendet wird und fu¨r jeden der
1
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Plazierung von Gleitobjekten
Beispiel
I s t au f de r S e i t e n i c h t gen u¨gend P la tz , so w i rd
en t sp r e chend Leerraum e i n g e f u¨ gt und d i e Tab e l l e au f
de r na¨ ch s t en S e i t e p l a t z i e r t . Opt i s ch i s t e i n s o l c h e s
Ve r f ah r en n i e v o r t e i l h a f t und s t o¨ r t den L e s e f l u s s .
\LaTeX\ s c h a f f t h i e r Abh i l f e , indem d i e Objekte ( h i e r
d i e Tab e l l e ) i n en t sp r e chende g l e i t e n d e Umgebungen
e i n g e b e t t e t werden . D i e s e werden nach best immten
Rege ln g e s e t z t . Standardm a¨ ß i g w i rd d i e Kombinat ion
[ tbp ] ve rwendet . Wie man sehen kann wi rd d i e Tab e l l e
e r s t h i e r : ∗∗∗
\beg in{ t a b l e }[b ]
\beg in{ t a b u l a r}{ l | l | l}
Ka¨ se & He rkun f t s l a nd & P r e i s \\
\h l i n e
\h l i n e
Edamer & Hol l and & 2 ,23 \\
\h l i n e
Gouda & Hol l and & 9 ,34 \\
\h l i n e
Emmentaler & Deutsch land & 12 ,34
\end{ t a b u l a r}
\end{ t a b l e}
d e f i n i e r t . G l e i t o b j e k t w i rd abe r unten au f de r S e i t e
e i n g e f u¨ gt . Tabe l l e n und Abb i ldungen un t e r s c h e i d e n
s i c h nur da r i n , da s s e i n e ande re B e s c h r i f t u n g
(” ‘ Tab e l l e ” ’ bzw . ” ‘ Abb i ldung ” ’ ) ve rwendet w i rd und
f u¨ r j e d en de r be i d en Be r e i c h e e i n e e i g e n e
Nummerierung und e i n e i g e n e s V e r z e i c h n i s e r s t e l l t
w i rd . Ansonsten v e r h a l t e n s i c h d i e be i d en Umgebungen
exak t g l e i c h .
→
Ist auf der Seite nicht genu¨gend Platz, so
wird entsprechend Leerraum eingefu¨gt und
die Tabelle auf der na¨chsten Seite platziert.
Optisch ist ein solches Verfahren nie vorteil-
haft und sto¨rt den Lesefluss. LATEX schafft
hier Abhilfe, indem die Objekte (hier die Ta-
belle) in entsprechende gleitende Umgebun-
gen eingebettet werden. Diese werden nach
bestimmten Regeln gesetzt. Standardma¨ßig
wird die Kombination [tbp] verwendet. Wie
man sehen kann wird die Tabelle erst hier:
*** definiert. Gleitobjekt wird aber unten
auf der Seite eingefu¨gt. Tabellen und Abbil-
dungen unterscheiden sich nur darin, dass ei-
ne andere Beschriftung (
”
Tabelle“ bzw.
”
Ab-
bildung“) verwendet wird und fu¨r jeden der
Ka¨se Herkunftsland Preis
Edamer Holland 2,23
Gouda Holland 9,34
Emmentaler Deutschland 12,34
1
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Stilparameter
Stilza¨hler:
topnumber maximale Anzahl von Objekten am Anfang
einer Seite [Default: 2]
bottomnumber maximale Anzahl von Objekten am Ende
einer Seite [Default: 1]
totalnumber maximale Anzahl von Objekten insgesamt
auf einer Seite [Default: 3]
werden mit \setcounter{Za¨hlername }{Wert } gesetzt
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Stilparameter
Stilbefehle:
\topfraction gibt den Bruchteil der Seite an, bis zu dem
die Seite oben mit Objekten gefu¨llt werden darf
[Default: 0.7]
\bottomfraction gibt den Bruchteil der Seite an, bis zu
dem die Seite unten mit Objekten gefu¨llt werden darf
[Default: 0.3]
\textfraction gibt den Bruchteil der Seite an, der
mindestens fu¨r Text zur Verfu¨gung stehen muß
[Default: 0.2]
\floatpagefraction gibt den Bruchteil einer eigenen Seite
fu¨r Gleitobjekte an, der mindestens gefu¨llt sein muß,
bevor eine neue Seite begonnen wird [Default: 0.5]
werden mit \renewcommand{Befehl }{Wert } gesetzt
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Stilparameter
La¨ngenangaben:
\floatsep Abstand zwischen zwei gleitenden Objekten
[Default: 12pt plus2pt minus2pt (bei Schriftgro¨ße 10pt, 11pt),
14pt plus2pt minus2pt (bei Schriftgro¨ße 12pt)]
\textfloatsep Abstand zwischen einem gleitenden Objekt
und dem vorhergenden (Bottom) oder dem
nachfolgenden (Top) Text [Default: 20pt plus2pt minus4pt]
\intextsep Abstand zwischen dem gleitenden Objekt bei
dem Parameter h [Default entspricht \floatsep]
werden mit \setlength{La¨nge }{Wert } gesetzt
daru¨ber hinaus gibt es noch Parameter fu¨r zweispaltige
Dokumente
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U¨ber- und Unterschriften
\caption[Kurzform ]{U¨berschrift }
erstellt einen Titel, mit laufender Nummer
getrennte Nummerierung fu¨r Tabellen und Abbildungen
Abbildung 17: ...
Tabelle 3: ...
(german- bzw. ngerman-Style)
Titel wird an der Stelle der Definition ausgegeben:
u¨ber Objekt, falls vorher definiert
unter Objekt, falls nachher definiert
Titel wird zentriert, falls er ku¨rzer als die Zeilenla¨nge ist
ansonsten wird er wie ein Absatz formatiert
Kurzform (falls nicht vorhanden ⇒ U¨berschrift) wird in
das Abbildungs- oder Tabellenverzeichnis eingetragen
Objekte ko¨nnen mit \label versehen und somit referenziert
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U¨berschrift bei Gleitobjekten
Beispiel
I s t au f de r S e i t e n i c h t gen u¨gend P la tz , so w i rd
en t sp r e chend Leerraum e i n g e f u¨ gt und d i e Tab e l l e au f
de r na¨ ch s t en S e i t e p l a t z i e r t . Opt i s ch i s t e i n s o l c h e s
Ve r f ah r en n i e v o r t e i l h a f t und s t o¨ r t den L e s e f l u s s .
\LaTeX\ s c h a f f t h i e r Abh i l f e , indem d i e Objekte ( h i e r
d i e Tab e l l e ) i n en t sp r e chende g l e i t e n d e Umgebungen
e i n g e b e t t e t werden . D i e s e werden nach best immten
Rege ln g e s e t z t . Standardm a¨ ß i g w i rd d i e Kombinat ion
[ tbp ] ve rwendet . Wie man sehen kann wi rd d i e Tab e l l e
e r s t h i e r : ∗∗∗
\beg in{ t a b l e}
\c ap t i o n{Ka¨ se−¨Ub e r s i c h t}
\ l a b e l{KaeseOben}
\beg in{ t a b u l a r}{ l | l | l}
Ka¨ se & He rkun f t s l a nd & P r e i s \\
\h l i n e
\h l i n e
Edamer & Hol l and & 2 ,23 \\
\h l i n e
Gouda & Hol l and & 9 ,34 \\
\h l i n e
Emmentaler & Deutsch land & 12 ,34
\end{ t a b u l a r}
\end{ t a b l e}
d e f i n i e r t . Die Tab e l l e \ r e f{KaeseOben} wi rd abe r
oben au f de r S e i t e e i n g e f u¨ gt . Tabe l l e n und
Abb i ldungen un t e r s c h e i d e n s i c h nur da r i n , da s s e i n e
ande re B e s c h r i f t u n g (” ‘ Tab e l l e ” ’ bzw . ” ‘ Abb i ldung ” ’ )
ve rwendet w i rd und f u¨ r j e d en de r be i d en Be r e i c h e
e i n e e i g e n e Nummerierung und e i n e i g e n e s V e r z e i c h n i s
e r s t e l l t w i rd .
→
Tabelle 1: Ka¨se-U¨bersicht
Ka¨se Herkunftsland Preis
Edamer Holland 2,23
Gouda Holland 9,34
Emmentaler Deutschland 12,34
Ist auf der Seite nicht genu¨gend Platz, so
wird entsprechend Leerraum eingefu¨gt und
die Tabelle auf der na¨chsten Seite platziert.
Optisch ist ein solches Verfahren nie vorteil-
haft und sto¨rt den Lesefluss. LATEX schafft
hier Abhilfe, indem die Objekte (hier die Ta-
belle) in entsprechende gleitende Umgebun-
gen eingebettet werden. Diese werden nach
bestimmten Regeln gesetzt. Standardma¨ßig
wird die Kombination [tbp] verwendet. Wie
man sehen kann wird die Tabelle erst hier:
*** definiert. Die Tabelle 1 wird aber oben
auf der Seite eingefu¨gt. Tabellen und Abbil-
dungen unterscheiden sich nur darin, dass ei-
1
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Unterschrift bei Gleitobjekten
Beispiel
I s t au f de r S e i t e n i c h t gen u¨gend P la tz , so w i rd
en t sp r e chend Leerraum e i n g e f u¨ gt und d i e Tab e l l e au f
de r na¨ ch s t en S e i t e p l a t z i e r t . Opt i s ch i s t e i n s o l c h e s
Ve r f ah r en n i e v o r t e i l h a f t und s t o¨ r t den L e s e f l u s s .
\LaTeX\ s c h a f f t h i e r Abh i l f e , indem d i e Objekte ( h i e r
d i e Tab e l l e ) i n en t sp r e chende g l e i t e n d e Umgebungen
e i n g e b e t t e t werden . D i e s e werden nach best immten
Rege ln g e s e t z t . Standardm a¨ ß i g w i rd d i e Kombinat ion
[ tbp ] ve rwendet . Wie man sehen kann wi rd d i e Tab e l l e
e r s t h i e r : ∗∗∗
\beg in{ t a b l e}
\beg in{ t a b u l a r}{ l | l | l}
Ka¨ se & He rkun f t s l a nd & P r e i s \\
\h l i n e
\h l i n e
Edamer & Hol l and & 2 ,23 \\
\h l i n e
Gouda & Hol l and & 9 ,34 \\
\h l i n e
Emmentaler & Deutsch land & 12 ,34
\end{ t a b u l a r}
\c ap t i o n{Ka¨ se−¨Ub e r s i c h t}
\ l a b e l{KaeseUnten}
\end{ t a b l e}
d e f i n i e r t . Die Tab e l l e \ r e f{KaeseUnten} wi rd abe r
oben au f de r S e i t e e i n g e f u¨ gt . Tabe l l e n und
Abb i ldungen un t e r s c h e i d e n s i c h nur da r i n , da s s e i n e
ande re B e s c h r i f t u n g (” ‘ Tab e l l e ” ’ bzw . ” ‘ Abb i ldung ” ’ )
ve rwendet w i rd und f u¨ r j e d en de r be i d en Be r e i c h e
e i n e e i g e n e Nummerierung und e i n e i g e n e s V e r z e i c h n i s
e r s t e l l t w i rd .
→
Ka¨se Herkunftsland Preis
Edamer Holland 2,23
Gouda Holland 9,34
Emmentaler Deutschland 12,34
Tabelle 2: Ka¨se-U¨bersicht
Ist auf der Seite nicht genu¨gend Platz, so
wird entsprechend Leerraum eingefu¨gt und
die Tabelle auf der na¨chsten Seite platziert.
Optisch ist ein solches Verfahren nie vorteil-
haft und sto¨rt den Lesefluss. LATEX schafft
hier Abhilfe, indem die Objekte (hier die Ta-
belle) in entsprechende gleitende Umgebun-
gen eingebettet werden. Diese werden nach
bestimmten Regeln gesetzt. Standardma¨ßig
wird die Kombination [tbp] verwendet. Wie
man sehen kann wird die Tabelle erst hier:
*** definiert. Die Tabelle 2 wird aber oben
auf der Seite eingefu¨gt. Tabellen und Abbil-
dungen unterscheiden sich nur darin, dass ei-
1
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Verzeichnisse
Tabellenverzeichnis:
\listoftables
Beim TEX-Durchlauf wird die Datei Dateiname.lot erzeugt
Beim darauffolgenden TEX-Durchlauf wird diese Datei eingelesen
und in das Tabellenverzeichnis aufgenommen
Abbildungsverzeichnis:
\listoffigures
Beim TEX-Durchlauf wird die Datei Dateiname.lof erzeugt
Beim darauffolgenden TEX-Durchlauf wird diese Datei eingelesen
und in das Abbildungsverzeichnis aufgenommen
ggf. mehrere TEX-Durchla¨ufe
(Vergleichbar mit \tableofcontents)
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Erweiterungspakete
caption
Layouta¨nderungen des Abbildungstitels
\usepackage[Optionen ]{ caption}
die Optionen ko¨nnen sein:
normal normales LATEX-Layout des Abbildungstitels
hang oder isu Beschreibungstext wird eingeru¨ckt
center Titel wird zentriert
centerlast Letzte Zeile des Titels wird zentriert
nooneline kurze Titel werden nicht zentriert
scriptsize, . . . , Large setzen Schriftgro¨ße
up, it, sl, sc, md, bf, rm, sf, oder tt setzen Schriftattribute
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Erweiterungspakete
float
unterstu¨tzt die Definition neuer gleitender Objekte,
z.B.: Algorithmen, Listings, ...
bietet die Mo¨glichkeit mit \floatstyle{Style } neue Styles fu¨r
das Layout von gleitenden Objekten: boxed, ruled
Zur Aktivierung eines neuen styles muss
\restylefloat{Objekt }
aufgerufen werden
Beispiel:
\floatstyle{boxed}
\restylefloat{figure}
neuer Positionierungsparameter:
H Objekt wird immer an der aktuellen Stelle gedruckt
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Erweiterungspakete
floatflt, wrapfig
schmale Abbildungen werden vom Text umflossen
subcaption
unterstu¨tzt die Ausgabe von Abbildungen, die aus mehreren
Einzelabbildungen bestehen
Abbildungstitel sowohl fu¨r die gesamte als auch fu¨r die einzelnen
Abbildungen mo¨glich
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Benutzung und Grundlagen von LATEX . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2
Struktur eines Dokumentes . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 32
Schriftbild . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 37
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Was macht das Layout eines Dokumentes aus?
Satzspiegel, Bestandteile einer Seite
Seitenra¨nder, Heftrand
Kopf- und Fußzeilen
Schriftbild Folie 40
Absatzausrichtung Folie 62
Gliederung
Titelseite
Zusammenfassung, abstract
Inhaltsverzeichnis
Anhang
Literaturverzeichnis Folie 94
Index
Hyperlinks
Dokument-Layout und -Aufbau Folie 206
M
it
gl
ie
d
d
er
H
el
m
h
ol
tz
-G
em
ei
n
sc
h
af
t
Dokumentklassen, Optionen
weit verbreitete Optionen bei Dokumentklassen
11pt, 12pt Gro¨ßenangabe fu¨r die voreingestellte Schrift
a4paper Gro¨ßenanpassung an DIN A4-Format
landscape Querformat
twocolumn zweispaltige Ausgabe
twoside Erstellen zweiseitiger Dokumente
Beispiel
\documentclass [11pt,twoside ,a4paper]{ scrreprt}
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Satzspiegel
Textko¨rper (Nutzfla¨che) auf der Seite eines Dokumentes
begrenzt durch die unbedruckten Absta¨nde zu den Ra¨ndern
Grundlage bildet die Papiergro¨ße
Empfehlung fu¨r Dokumente im europa¨ischem Raum:
KOMA-Script, Entwickler Markus Kohm, 1994 , Folie 34
KOMA-Script unterstu¨tzt alle ga¨ngigen Papierformate
Europa¨ische ISO/DIN-Formate Ax, Bx, Cx, Dx
Amerikanische Formate(letterpaper)
Papiergro¨ße wird als Option der Klasse u¨bergeben
Querformat
\documentclass[a4paper ,landscape ]{ scrartcl}
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Satzspiegel
Verha¨ltnis von La¨nge und Breite des Textko¨rpers entspricht
dem der Papierkanten
unterer Rand doppelt so breit wie der obere Rand
einseitige Dokumente: Textko¨rper horizontal zentriert
zweiseitige Dokumente: A¨ußerer Rand doppelt so breit innerer
KOMA-Script teilt Seite horizontal und vertikal in DIV Teile
einseitig zweiseitig
Oberer Rand 1 Teil 1 Teil
Ho¨he des Textko¨rpers (DIV-3) Teile (DIV-3) Teile
Unterer Rand 2 Teile 2 Teile
Linker/Innerer Rand 1,5 Teile 1 Teil
Breite des Textko¨rpers (DIV-3) Teile (DIV-3) Teile
Rechter/A¨ußerer Rand 1,5 Teile 2 Teile
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Beispiel fu¨r DIV=10
Standard fu¨r DIN A4, Standardschriftgro¨ße 11pt
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Beispiel fu¨r DIV=12
Standard fu¨r DIN A4, Standardschriftgro¨ße 12pt
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Wahl des richtigen Satzspiegels
Typographische Richtschnur fu¨r die Wahl des richtigen
DIV-Wertes: Zeilenla¨nge 60-70 Zeichen
Standard-Schriftgro¨ße: 11pt
bei DIN A4 wa¨hlt KOMA-Script einen Standard-DIV-Wert
10pt 11pt 12pt
DIV 8 10 12
mit der Klassenoption DIV=calc wird sinnvoller DIV-Wert
berechnet, geschieht automatisch bei bei DIN-Formaten
DIV-Wert kann auch manuell gesetzt werden
Beispiel: DIV=11, z.B. bei zweispaltigem Text sinnvoll
Optimaler DIV-Wert ha¨ngt nicht nur von der Schriftgro¨ße ab
sondern auch von der Schriftfamilie
je gro¨ßer der DIV-Wert, desto gro¨ßer wird der Textbereich
und desto kleiner die Ra¨nder
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Bindungskorrektur
durch Bindung ist ein Teil
des inneren bzw. linken Randes
nicht sichtbar
Bindungskorrektur mit Option
BCOR=korrektur
\documentclass [12pt,a4paper ,DIV=13,BCOR =12mm]{ scrartcl}
\documentclass[a5paper ,DIV=calc ,BCOR=8mm]{ scrartcl}
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Seitenstile, Kopf- und Fußzeilen
\pagestyle{stil }
\markboth{links mittig }{ rechts mittig}
\markright{rechts mittig}
im Vorspann
Vordefinierte stil Parameter:
empty keine Kopf- und Fußzeilen
plain Fußzeile entha¨lt zentrierte Seitennummer
headings Kopfzeile entha¨lt Kapitelu¨berschrift
Seitennumer außen in der Fußzeile
myheadings selbstdefinierte Kopf- und Fußzeilen
\thispagestyle{stil } % Seitenstil fu¨r aktuelle Seiteim Body
\pagenumbering{nummerierungsstil }
definiert Stil der Seitennummering und setzt Za¨hler zuru¨ck (auf 1)
Alph (A,B,C,...), alph (a,b,c,...), arabic (1,2,3,...),
Roman (I,II,III,...), roman (i,ii,iii,...)Dokument-Layout und -Aufbau Folie 214
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Satzspiegel, Kopf- und Fußzeilen
Aufbau einer Seite
Body Text der Seite
Header Kopfzeilen, laufende Seitenu¨berschriften
Footer Fußzeilen, laufende Seitenunterschriften
Margin Randnotizen, a¨ußerer Seitenrand, Folie 88
Wichtige Frage:
Geho¨ren Kopf- und Fußzeilen zum Satzspiegel?
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Satzspiegel, Kopf- und Fußzeilen
(a) default
body
head
foot
top
\textheight
bottom
(b) headinclude und footinclude
body
head
foot
top
\textheight
bottom
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Satzspiegel, Kopf-und Fußzeilen
\documentclass[Seitenstiloptionen]{scrklasse}
headsepline [=false] Kopflinie ja/nein (default: nein)
footsepline [=false] Fußlinie ja/nein (default: nein)
headinclude [=false] Kopfzeile za¨hlt zum Satzspiegel
ja/nein (default: nein)
footinclude [=false] Fußzeile za¨hlt zum Satzspiegel
ja/nein (default: nein)
Default einseitig: zentrierte Kapitel-/Abschnittsu¨berschrift in
Kopfzeile, Seitennummer zentriert im Fußteil
Default zweiseitig: Kapitel- und Abschnittu¨berschrift in
Kopfzeile außen, Seitennummer außen im Fußteil
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Satzspiegel, Kopf-und Fußzeilen
1. Dies ist ein Chapter
\documentclass [ a4paper , head inc lude=f a l s e , , f o o t i n c l ud e=f a l s e ,
f o o t s e p l i n e , headsep l ine ] { scrbook }
\usepackage {ngerman}
\usepackage [ u t f8 ] { inputenc }
\usepackage [T1 ] { fontenc }
\ page s ty l e { headings }
\ setkomafont {pagehead }{\Huge\ b f s e r i e s }
Hier gehören Kopf- und Fußzeile nicht zum Satzspiegel, da-
her ist der Rand kleiner
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
8
1.1. Dies ist eine Section
documentclass [ a4paper , headinclude , f o o t i n c l ude ,
f o o t s e p l i n e , headsep l ine ] { scrbook }
\usepackage {ngerman}
\usepackage [ u t f8 ] { inputenc }
\usepackage [T1 ] { fontenc }
\ page s ty l e { headings }
\ setkomafont {pagehead }{\Huge\ b f s e r i e s }
Hier gehören Kopf- und Fußzeile zum
Satzspiegel, daher ist der Rand grö-
ßer
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
9
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Erweiterungspakete fu¨r Kopf- und Fußzeilen
fancyhdr
\usepackage{fancyhdr}
\pagestyle{fancy}
scrpage2 KOMA-Script-Paket
\usepackage{scrpage 2}
\usepackage[automark ]{ scrpage 2}
\pagestyle{scrheadings}
Standardma¨ßig nur Seitenzahl unten
Option automark zur Ausgabe der Standard-Kopf- und
Fußzeilen
Seitenzahl außen (zweiseitig)
Seitenzahl in der Mitte (einseitig)
Kopf- und Fußzeilen in kursiver Schrift
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Standard-Kopf- und Fußzeilen mit scrpage2
\documentclass[a4paper ,twoside ]{ scrreprt}
\usepackage[automark ]{ scrpage 2}
\pagestyle{scrheadings}
Gerade Seiten
1. Chapter-Name
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
\automark{ s e c t i o n }
\ setkomafont {pagehead }{\ rmfamily \ smal l }
\ setkomafont {pagenumber}{\ rmfamily \ b f s e r i e s }
\ lohead {\headmark}
\cohead{\ b f s e r i e s {Monika Marx , O l ive r B"ucker }}
\ rohead {\LaTeX−Kurs}
\ l o f o o t {J" u l i c h Supercomputing Centre }
\ co f oo t {\pagemark}
\ s e th ead top l i n e {0 .4 pt}
\ s e th e ad s ep l i n e {2pt } [\ c o l o r { red } ]
Kopf- und Fußzeilen mit scrpage2
einseitiges Dokument
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
2
1. Chapter-Name
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
\automark{ s e c t i o n }
\ setkomafont {pagehead }{\ rmfamily \ smal l }
\ setkomafont {pagenumber}{\ rmfamily \ b f s e r i e s }
\ lohead {\headmark}
\cohead{\ b f s e r i e s {Monika Marx , O l ive r B"ucker }}
\ rohead {\LaTeX−Kurs}
\ l o f o o t {J" u l i c h Supercomputing Centre }
\ co f oo t {\pagemark}
\ s e th ead top l i n e {0 .4 pt}
\ s e th e ad s ep l i n e {2pt } [\ c o l o r { red } ]
Kopf- und Fußzeilen mit scrpage2
einseitiges Dokument
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
2
Ungerade Seiten
1.1. Section-Name
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text
3
1.1. Section-Name
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text
3
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Das KOMA-Script-Paket scrpage2
rechte Seite
\lohead \cohead \rohead
\lofoot \cofoot \rofoot
linke Seite
\rehead\cehead\lehead
\refoot\cefoot\lefoot
\ihead
\chead
\ohead
\ifoot
\cfoot
\ofoot
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Kopf-und Fußzeilen, scrpage2
\Bereich [opt ]{Inhalt }
gleiche Kopf- und Fußgestaltung auf gerade und ungeraden Seiten:
\ihead, \chead, \ohead, \ofoot, \cfoot, \ifoot
unterschiedliche Kopf- und Fußgestaltung auf geraden und ungeraden Seiten
\lehead, \cehead, \rehead, \lefoot, \cefoot, \refoot
\lohead, \cohead, \rohead, \lofoot, \cofoot, \rofoot
Inhalt definiert die Gestaltung aller Seiten außer der ersten eines Kapitels
opt definiert die Gestaltung der ersten Seite eines Kapitels
\clearscrheadfoot
lo¨scht alle Kopf- und Fußzeilen
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Kopf-und Fußzeilen, scrpage2
\automark[rechte Seite ]{linke Seite }
A¨nderung von Kapitelu¨berschriften
part, chapter, section, subsection,
subsubsection, paragraph, subparagraph
\manualmark
Schaltet automatische Kapitelu¨berschriften und Seitenzahlen aus
\leftmark, \rightmark, \headmark
Zugriff auf Kapitelu¨berschriften, zwei- oder einseitig
\pagemark
Zugriff auf Seitenzahlen
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Kopf-und Fußzeilen, scrpage2
\Bereich {\Stil {Inhalt }}
\setkomafont {\Bereich } {Stil}
Schriftarta¨nderung, Formatierung der Kopf- und Fußzeilen
Bereiche: pagehead, pagenumber
\setheadtopline[La¨nge ]{Dicke }[Anweisung ]
\setheadsepline[La¨nge ]{Dicke }[Anweisung ]
\setfootbotline[La¨nge ]{Dicke }[Anweisung ]
\setfootsepline[La¨nge ]{Dicke }[Anweisung ]
Linien u¨ber und unter dem Seitenkopf
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Kopf-und Fußzeilen, scrpage2
\documentclass[a4paper]{ scrreprt}
\usepackage{color}
\usepackage{scrpage 2}
\pagestyle{scrheadings}
\automark{section}
\setkomafont{pagehead }{\ rmfamily\small}
\setkomafont{pagenumber }{\ rmfamily\bfseries}
\lohead {\ headmark}
\cohead {\ bfseries{Monika Marx , Oliver B\"ucker}}
\rohead {\LaTeX -Kurs}
\lofoot{J\" ulich Supercomputing Centre}
\cofoot {\ pagemark}
\setheadtopline {0.4pt}
\setheadsepline {2pt}[\ color{red}]
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Kopf-und Fußzeilen, scrpage2
1.1. Dies ist eine Section Monika Marx, Oliver Bücker LATEX-Kurs
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
\automark{ s e c t i o n }
\ setkomafont {pagehead }{\ rmfamily \ smal l }
\ setkomafont {pagenumber}{\ rmfamily \ b f s e r i e s }
\ lohead {\headmark}
\cohead{\ b f s e r i e s {Monika Marx , O l ive r B"ucker }}
\ rohead {\LaTeX−Kurs}
\ l o f o o t {J" u l i c h Supercomputing Centre }
\ co f oo t {\pagemark}
\ s e th ead top l i n e {0 .4 pt}
\ s e th ead s ep l i n e {2pt } [\ c o l o r { red } ]
Kopf- und Fußzeilen mit scrpage2
einseitiges Dokument
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Jülich Supercomputing Centre 2
1.1. Dies ist eine Section Monika Marx, Oliver Bücker LATEX-Kurs
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
\automark{ s e c t i o n }
\ setkomafont {pagehead }{\ rmfamily \ smal l }
\ setkomafont {pagenumber}{\ rmfamily \ b f s e r i e s }
\ lohead {\headmark}
\cohead{\ b f s e r i e s {Monika Marx , O l ive r B"ucker }}
\ rohead {\LaTeX−Kurs}
\ l o f o o t {J" u l i c h Supercomputing Centre }
\ co f oo t {\pagemark}
\ s e th ead top l i n e {0 .4 pt}
\ s e th ead s ep l i n e {2pt } [\ c o l o r { red } ]
Kopf- und Fußzeilen mit scrpage2
einseitiges Dokument
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
ext ext ext ext ext ext ext ext ext ext ext ext ext ext ext ext ext
ext ext ext ext ext Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text Text
Jülich Supercomputing Centre 2
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Seitenlayout
Textho¨he (\textheight) vergro¨ßern
\enlargethispage{la¨nge }
\enlargethispage {\ baselineskip} % um 1 Zeile verl a¨ ngern
Erweiterungspaket geometry zur Vera¨nderung der
Seitengeometrie, d.h. des Satzspiegels
z.B. der Seitenra¨nder, der Textbreite, ...
\usepackage{geometry}
\geometry{option=Wert, ... }
im Vorspann
paperheight, paperwidth, top, bottom, left, right,
textheight, textwidth, ... Folie 216
Beispiel:
\usepackage{geometry}
\geometry{letterpaper , landscape , margin =2in}
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Gliederung
\part[TOC-Titel] {U¨berschrift }
\chapter[TOC-Titel] {U¨berschrift }
\section[TOC-Titel] {U¨berschrift }
\subsection[TOC-Titel] {U¨berschrift }
\subsubsection[TOC-Titel] {U¨berschrift }
\paragraph[TOC-Titel] {U¨berschrift }
\subparagraph[TOC-Titel] {U¨berschrift }
U¨berschriften werden nummeriert
Eintrag ins Inhaltsverzeichnis (bis zu einer bestimmten Gliederungsebene)
TOC-Titel (kurzer) alternativer Titel fu¨r Inhaltsverzeichnis
Fu¨r alle Gliederungsbefehle existiert auch die Sternform
\part*{..., \chapter*{..., \section*{..., etc.
verhindert Nummerierung und Eintrag ins Inhaltsverzeichnis
Za¨hler der nummerierten Gliederungsebenen modifizierbar
\setcounter{secnumdepth }{Nummer }
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Gliederung
\addpart[TOC-Titel] {U¨berschrift }
\addchap[TOC-Titel] {U¨berschrift }
\addsec[TOC-Titel] {U¨berschrift }
Kapitel ohne Nummer, aber mit Eintrag im Inhaltsverzeichnis
(z.B. Literaturverzeichnis, Autorenindex, Teilnehmerlisten)
Gliederung Nummerierung Gliederungsebene
\part -1
\chapter scrbook, scrreprt 0
\section scrbook, scrreprt, scrartcl 1
\subsection scrbook, scrreprt, scrartcl 2
\subsubsection scrartcl 3
\paragraph keine 4
\subparagraph keine 5
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scrbook Dokument
\documentclass[pdftex ,a4paper]{ scrbook}
\usepackage[ngerman ]{babel}
\usepackage[utf8]{ inputenc}
\usepackage[T1]{ fontenc}
\title{Beispiel der scrbook Klasse}
\author{Monika Marx , Oliver B"ucker}
\begin{document}
\maketitle
\chapter *{ Vorwort}
\tableofcontents
\chapter{Dies ist ein Chapter}
\section{Dies ist eine Section}
\subsection{Hier eine Subsection}
\subsubsection{Eine Subsubsection}
\paragraph{Ein Paragraph}
\subparagraph{Ein Subparagraph}
...
Dies ist ein Beispieldokument.
\appendix
\chapter{Ein Anhang}
\section{Der erste Anhang}
\subsection{Mit einem Unterabschnitt}
\end{document}
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scrbook Dokument
Inhaltsverzeichnis
1. Dies ist ein Chapter 5
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1.1.1. Hier eine Subsection . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5
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Titelseite
\begin{titlepage}
... % selbstgestaltete Titelseite
\end{titlepage}
im
Body
oder
\titlehead{kopfzeilentitel }
\subject{dokumentitel }
\title{dokumenttitel }
\subtitle{untertitel }
\author{autor1 \and autor2 }
\date{datum }
\publishers{verlag }
in der Pra¨ambel
\maketitle % Ausgabe der Titelseite
im Body
Umbruch im Titel mit \\
Angabe von mehreren Autoren (nebeneinander) mit \and
Datum wird auch automatisch eingefu¨gt, wenn keine AngabeDokument-Layout und -Aufbau Folie 232
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Titelseite
\documentclass[pdftex ,a4paper]{ scrbook}
\usepackage[ngerman ]{babel}
\usepackage[utf8]{ inputenc}
\usepackage[T1]{ fontenc}
\titlehead{Forschungszentrum J\"ulich}
\title{Erstellung wissenschaftlicher Texte \\
mit \LaTeX}
\subject{Kursunterlagen}
\author{Monika Marx \and Oliver B\" ucker}
\date{ }
\publishers{J\"ulich Supercomputing Centre}
\begin{document}
\maketitle
\end{document}
Forschungszentrum Jülich
Kursunterlagen
Erstellung wissenschaftlicher Texte
mit LATEX
Monika Marx Oliver Bücker
Jülich Supercomputing Centre
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Inhalts-,Tabellen- und Abbildungsverzeichnisse
\tableofcontents % Ausgabe des Inhaltverzeichnisses
mehrere TEX-Durchla¨ufe no¨tig
Eintra¨ge werden in der Datei Dateiname.toc gesammelt und
beim na¨chsten Durchlauf im Inhaltsverzeichnis gedruckt
zusa¨tzliche Eintragungen u¨ber die Befehle
\addcontentsline{datei}{ebene }{text }
\addtocontents{datei }{text }
\addcontentsline{toc}{section }{\numberline{} References}
\listoffigures
\listoftables
Eintra¨ge in den Dateien Dateiname.lof und Dateiname.lot
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Abstract, Zusammenfassung
\begin{abstract}
...
\end{abstract}
beidseitig eingeru¨ckt
Verwendung
hauptsa¨chlich in scrartcl
Erstellung wissenschaftlicher Texte
mit LATEX
Monika Marx Oliver Bücker
Inhaltsverzeichnis
1 Einleitung 1
1.1 Formeln . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1
Eine kurze Zusammenfassung der vorliegenden Arbeit. Macht eigentlich
nur Sinn in der Dokumentenklasse \scrartcl.Dieser Text ist in der Regel ein
rechts und links eingezogener Block.
1 Einleitung
Hier kommt die Einleitung. Ihre Überschrift kommt automatisch in das Inhaltsverzeich-
nis.
1.1 Formeln
LATEX ist auch ohne Formeln sehr nützlich und einfach zu verwenden. Grafiken, Tabellen,
Querverweise aller Art, Literatur- und Stichwortverzeichnis sind kein Problem.
Formeln sind etwas schwieriger, dennoch hier ein einfaches Beispiel. Zwei von Einsteins
berühmtesten Formeln lauten:
E = mc2 (1)
m =
m0√
1− v2
c2
(2)
Aber wer keine Formeln schreibt, braucht sich damit auch nicht zu beschäftigen.
1
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Anhang
\appendix
Nummerierung mit Großbuchstaben (A, B, C, ...)
Kapitel und Abschnitte des Anhangs mit \chapter und
\section
Nummerierung fu¨r Kapitel und Abschnitte werden
zuru¨ckgesetzt
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Stichwortverzeichnis,Index
\usepackage{makeidx} % im Vorspann
\makeindex
\index{Indexeintrag }
\index{Indexeintrag !Untereintrag }
Untereintra¨ge werden unter den Indexeintra¨gen einsortiert
Ich esse zwar gern Obst\index{Obst},
besonders liebe ich aber die
Banane\index{Obst!Banane} und
die Orange\index{Obst!Orange }.
Index
Obst, 1
Banane,1
Orange,1
\printindex % Ausgabe des Stichwortverzeichnisses
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Stichwortverzeichnis,Index
mehrere Formatierungsdurchla¨ufe notwendig
1 pdflatex Dokumentname → Datei Dokumentname.idx
2 makeindex Dokumentname → Datei Dokumentname.ind
(sortiert die Indexeintra¨ge)
3 pdflatex Dokumentname → Datei Dokumentname.pdf
Erweiterungspaket showidx gibt \index-Befehle am
Seitenrand aus (zur Fehlersuche)
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Boxen, Rahmen und Striche . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 76
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Eigene Za¨hler
Za¨hler sind
Variablen, die mit bestimmten Befehlen definiert, gesetzt, erho¨ht
und abgerufen werden ko¨nnen
Wert ist eine ganzzahlige und im allgemeinen nicht negative Zahl
LATEX definiert selber Za¨hler:
part chapter paragraph figure enumi
section subparagraph table enumii
subsection page footnote enumiii
subsubsection equation mpfootnote enumiv
Benutzereigene Za¨hler
\newcounter{Za¨hlerName }[Ru¨cksetzer ]
Ru¨cksetzer ist ein anderer Za¨hler, bei dessen Erho¨hung der
neue Za¨hler auf Null zuru¨ckgesetzt wird
sollte nur im Vorspann auftreten
Benutzereigene Stukturen Folie 240
M
it
gl
ie
d
d
er
H
el
m
h
ol
tz
-G
em
ei
n
sc
h
af
t
Za¨hler vera¨ndern
\setcounter{Za¨hler }{Wert }
setzt den Za¨hler auf einen neuen Wert
\addtocounter{Za¨hler }{Wert }
erho¨ht den Za¨hler um Wert — Wert darf auch negativ sein
\stepcounter{Za¨hler }
erho¨ht den Za¨hler um 1
alle davon abha¨ngigen Za¨hler werden zuru¨ckgesetzt
\refstepcounter{Za¨hler }
entspricht vorhergehendem Befehl
zusa¨tzlich kann mit einem \label-\ref-Paar der Za¨hler zum
Referenzieren genutzt werden
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Za¨hler ausgeben
\value{Za¨hler }
ruft den Wert des Za¨hlers ab, u¨blich in Verbindung mit
\setcounter: \setcounter{mypage }{\ value{page}}
\arabic{Za¨hler }
\Roman{Za¨hler }
\roman{Za¨hler }
\alph{Za¨hler }
\Alph{Za¨hler }
\fnsymbol{Za¨hler }
→
→
→
→
→
→
arabische Ziffer
große ro¨mische Ziffer
kleine ro¨mische Ziffer
kleiner Buchstabe
großer Buchstabe
Fußnotensymbole
→
→
→
→
→
→
1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9
I, II, III, IV, V, VI, VII, VIII, IX
i, ii, iii, iv, v, vi, vii, viii, ix
a, b, c, d, e, f, g, h, i
A, B, C, D, E, F, G, H, I
∗, †, ‡, §, ¶, ‖, ∗∗, ††, ‡‡
\theZa¨hler
ist fu¨r viele Za¨hler definiert
entspricht im wesentlichen \arabic{Za¨hler }
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Eigene La¨ngenmaße
\newlength {\La¨ngenBefehl }
definiert einen neuen \La¨ngenBefehl z.B. \mylength
\setlength {\La¨ngenBefehl }{Maß }
weist \La¨ngenBefehl eine neue La¨nge (Maß) zu
als Maß darf wiederum eine La¨ngenbefehl angegeben werden
Dezimalzahl vor diesem La¨ngenbefehl gilt als Faktor
\setlength {\ rightmargin }{0.5\ leftmargin}
\addtolength {\La¨ngenBefehl }{Maß }
erho¨ht den Wert des \La¨ngenbefehls – Maß darf negativ sein
\settowidth {\La¨ngenBefehl }{Text }
setzt Wert des \La¨ngenbefehls auf die Textbreite von TextBenutzereigene Stukturen Folie 243
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Eigene Befehle
\newcommand {\Befehl }[Anzahl ][default ]{Definition }
\renewcommand {\Befehl }[Anzahl ][default ]{Definition }
\providecommand {\Befehl }[Anzahl ][default ]{Definition }
Anzahl gibt die Anzahl der U¨bergabeparameter an (0, ..., 9)
bei definiertem default ist dies der default-Wert fu¨r das erste
Argument3 – wenn nicht gesetzt sind alle Parameter zwingend
\renewcommand definiert einen bereits bestehenden Befehl neu
\providecommand entspricht \newcommand sofern \Befehl
noch nicht existiert – andernfalls passiert nichts und der alte
\Befehl bleibt bestehen
\mbox erlaubt, daß Befehl im Mathematikmodus und im
normalen Text benutzt werden darf
3erst mit LATEX2ε mo¨glich
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Eigene Befehle
Befehle ohne Parameter
fu¨r wiederkehrende Folge von LATEX-Befehlen oder Texten
\newcommand {\xvec}%
{\mbox{$x_1,\ldots ,x_n$}}
...
\xvec
→ x1, . . . , xn
Befehle mit Parameter
in der Definition ist #num Platzhalter fu¨r num-ten Parameter
\renewcommand {\xvec }[1]%
{\mbox {$#1_1 ,\ ldots ,#1_n$}}
...
\xvec{y}
→ y1, . . . , yn
\newcommand {\ fromto }[2][$\ infty$]%
{von #2 bis #1}
...
\fromto[B]{A} \\
\fromto{A}
→ von A bis B
von A bis ∞
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Eigene Umgebungen
\newenvironment{Umgebung }[Anzahl ]{AnfDef }{EndDef }
\renewenvironment{Umgebung }[Anzahl ]{AnfDef }{EndDef }
Umgebung steht fu¨r einen beliebigen Namen, unter dem die
Umgebung aufgerufen werden kann
Anzahl ist die Anzahl der Parameter
AnfDef sind Definitionen, die am Anfang der Umgebung
durchlaufen werden
EndDef sind Definitionen, die am Ende der Umgebung
durchlaufen werden
\newenvironment{sitquote}%
{\ begin{quote}\ small\itshape }{\ end{quote}}
Definitionsbefehl darf zwischen den Parametern keinen weiteren Text
enthalten, daher ist der Zeilenumbruch als Kommentar maskiert
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Listen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 103
Tabellen und Tabulatoren . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 112
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Aufsplitten eines Dokumente
gro¨ßeres Dokumente werden u¨blicherweise in ein
Master-Dokument und viele Teil-Dokumente aufgeteilt
Vorteile
Struktur des Dokumentes kann sehr fru¨h festgelegt werden
Reihenfolge der Kapitel kann einfach getauscht werden
mehrere Autoren ko¨nnen am selben Dokument arbeiten, indem
sie nur in fu¨r sie relevanten Teil-Dokumente arbeiten
Dateien von sowohl Master- als auch Teil-Dokumenten haben
die Dateiendung .tex
zwei Befehle \input und \include
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Einbinden von Teildokumenten
\input{Dateiname }
Endung .tex muß nicht angegeben werden
eingebundene Datei darf selber wieder \input-Befehle
enthalten ⇒ Schachtelung mo¨glich
fu¨gt bei der Formatierung des Dokuments den Inhalt der
angegebenen Datei ein
bei großen Dokumenten meist Aufteilung auf Kapitel-Ebene
[...]
\begin{document}
\input{Titelseite}
\tableofcontents
\input{Kapitel 1} \clearpage
\input{Kapitel 2} \clearpage
\input{Kapitel 3} \clearpage
\input{Kapitel 4}
\end{document}
mit \input wird immer das ganze Dokument formatiert
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Einbinden von Teildokumenten
\include{Dateiname }
Endung .tex muß nicht angegeben werden
Dateien du¨rfen nicht geschachtelt werden
mit \include ist eine partielle Formatierung mo¨glich
Befehl im Vorspann des Dokuments: \includeonly{Dateiliste }
definiert diejenigen Dateien, die eingebunden werden sollen
ohne \includeonly werden alle Dateien eingebunden
Befehl \include{Dateiname } wird ersetzt durch:
\clearpage
\input{Dateiname }
\clearpage
→ falls Datei im \includeonly-Befehl vermerkt oder\includeonly-Befehl fehlt
\clearpage → falls Datei nicht eingebunden werden soll oder fehlt
Referenzen und Seitennummer werden wie bei der
Formatierung des ganzen Dokuments erstellt
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Einbinden von Teildokumenten
Beispiel
\documentclass...
[...]
\includeonly{Kapitel 2}
[...]
\begin{document}
\include{Titelseite}
\tableofcontents
\include{Kapitel 1}
\include{Kapitel 2}
\include{Kapitel 3}
\include{Kapitel 4}
\end{document}
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Auslagerung des Vorspanns
globale Definitionen und Einstellungen ko¨nnen in eine eigene
style-Datei ausgelagert werden
Dateiendung muss .sty sein
entha¨lt einfache LATEX -Anweisungen und Definitionen
Datei sollte mit \ProvidesPackage{styleName }[Kommentar ] beginnen
styleName ist der Name der style-Datei
Kommentar entha¨lt u¨blicherweise
Datum der letzten Aktualisierung (z.B.: 2016/12/13)
Versionsnummer (z.b.: v1.2)
kurzer Beschreibung (z.B.: UTF8 support for Vietnamese)
Um doppeltes Einbinden zu verhindern sollte \usepackage
durch \RequirePackage ersetzt werden
Mit \usepackage{styleName } ko¨nnen eigene style-Dateien in
die Master-Datei eingezogen werdenTeildokumente Folie 252
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Auslagerung des Vorspanns
Beispiel
\ProvidesPackage{mystyle }[2016/12/13]
%
\RequirePackage[ngerman ]{babel}
\RequirePackage{...}
%
\setlength {\ parindent }{0cm}
\setlength{...}{...}
%
\newenvironment{...
%
\newcommand{...
\renewcommand {\ labelenumiii }{...
\renewcommand{...
\renewcommand {\ labelenumiii }{...
\documentclass...
\usepackage{mystyle}
\begin{document}
\include{Titelseite}
\tableofcontents
\include{Kapitel 1}
\include{Kapitel 2}
\include{Kapitel 3}
\include{Kapitel 4}
\end{document}
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Dokumentklassen
Standardklassen: article, book, report
Koma-Script: scrartcl, scrbook, scrreprt
Spezielle Klassen: acmconf, amsart, amsproc, jura,
jsclasses, ...
U¨bersicht: http://www.ctan.org/topic/class
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Erstellen von Briefen
Dokumentklassen und Pakete fu¨r Briefe
dinbrief deutsche DIN-Briefe
g-brief formlose deutsche Briefe
letter Default Dokumentenklasse fu¨r Briefe
scrlttr2 KOMA-Script Brief-Klasse
...
http://www.ctan.org/topic/letter
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Erstellen von Briefen
mit dinbrief
\documentclass[Optionen]{ dinbrief}
Optionen:
Schriftgro¨ße: 10pt (default), 11pt und 12pt
Papiergro¨ße: a4paper (default), a5paper, b5paper,
letterpaper, legalpaper und
executivepaper
Spaltenanzahl: addressstd (default) und addresshigh
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Erstellen von Briefen
mit dinbrief
Absender: \address{Absender}
Henne Herta
Musterstraße 17
12358 Musterort
H. Herta, Musterstraße 17, 12358 Musterort
z.H. Frau Gack
Geflu¨gelfarmen Kowalczyk
Baroniusstraße 93
97531 Wolfshafen
Musterort, 25. September 2014
Bewerbung zum Eierproduktionmanager
Sehr geehrte Damen und Herren,
mein Name ist Henne Herta und ich habe mit großem Interesse Ihr Stellenangebot zum
Eierproduktionsmanager in der Entenhausener Zeitung gelesen. Hiermit mo¨chte ich mich
bei Ihnen auf diese Stelle bewerden.
Mit freundlichen Gru¨ßen,
Henne Herta
Anlage(n)
Lebenslauf
Ru¨cksendeadresse: \backaddress{Ru¨ckadresse}
Henne Herta
Musterstraße 17
12358 Musterort
H. Herta, Musterstraße 17, 12358 Musterort
z.H. Frau Gack
Geflu¨gelfarmen Kowalczyk
Baroniusstraße 93
97531 Wolfshafen
Musterort, 25. September 2014
Bewerbung zum Ei rproduktionmanag r
Sehr geehrte Damen und Herren,
mein Name ist Henne Herta und ich habe mit großem Interesse Ihr Stellenangebot zum
Eierproduktionsmanager i der Entenhausener Zeitung gelesen. Hiermit mo¨chte ich mich
bei Ihnen auf diese Stelle bewerden.
Mit freundlichen Gru¨ßen,
Henne Herta
Anlage(n)
Lebenslauf
Ort der Brieferstellung: \place{Absendeort}
Henne Herta
Musterstraße 17
12358 Musterort
H. Herta, Musterstraße 17, 12358 Musterort
z.H. Frau Gack
Geflu¨gelfarmen Kowalczyk
Baroniusstraße 93
97531 Wolfshafen
Musterort, 25. September 2014
Bewerbung zum Eierproduktionm nager
Sehr geehrte Damen und Herren,
mein Name ist Henne Herta und ich habe mit großem Int resse Ihr Stellenangebot zum
Eierproduktionsmanager in der Entenhausener Zeitung gelesen. Hiermit mo¨chte ich mich
bei Ihnen auf diese Stelle bewerden.
Mit freundlichen Gru¨ßen,
Henne Herta
Anlage(n)
Lebenslauf
Name des Unterschreibers:
\signature{Unterschri t}
Henne Herta
Musterstraße 17
12358 Musterort
H. He ta, Musterstraße 17, 12358 Musterort
z.H. Frau Gack
Geflu¨gelfarmen Kowalczyk
Baroniusstraße 93
97531 Wolfshafen
Musterort, 25. September 2014
Bewerbung zum Eierproduktionmanager
Sehr geehrte Damen und Herren,
mein Name ist Henne Herta und ich habe mit großem Interesse Ihr Stellenangebot zum
Eierproduktionsmanager in der Entenhausener Zeitung gelesen. Hiermit mo¨chte ich mich
bei Ihnen auf diese Stelle bewerden.
Mit freundlichen Gru¨ßen,
Henne Herta
Anlage(n)
Lebenslauf
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Erstellen von Briefen
mit dinbrief
Betreffzeile: \subject{Betreff}
Wird vor den Briefrumpf gestellt
Definition eines Briefes:
\begin{letter }{Anschrift}
Text
\end{letter}
In einem Dokument ko¨nnen mehrere Briefe hintereinander folgen
Anrede: \opening{Anrede}
Wird zu Beginn des Briefes eingefu¨gt
Abschluss des Briefs \closing[Unterschrift]{Grußformel}
Wird and den Brief angehangen
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Erstellen von Briefen
mit dinbrief
Anlagen \encl{Anlagen}
Henne Herta
Musterstraße 17
12358 Musterort
H. Herta, Musterstraße 17, 12358 Musterort
z.H. Frau Gack
Geflu¨gelfarmen Kowalczyk
Baroniusstraße 93
97531 Wolfshafen
Musterort, 25. September 2014
Bewerbung zum Eierproduktionmanager
Sehr geehrte Damen und Herren,
mein Name ist Henne Herta und ich habe mit großem Interesse Ihr Stellenangebot zum
Eierproduktionsmanager in der Entenhausener Zeitung gelesen. Hiermit mo¨chte ich mich
bei Ihnen auf diese Stelle bewerden.
Mit freundlichen Gru¨ßen,
Henne Herta
Anlage(n)
Lebenslauf
Wird nach der Unterschrift eingefu¨gt
Verteiler \cc{Verteiler}
Geflu¨gelfarmen Kowalczyk
97531 Wolfshafen
Firma Kowalczyk, 97531 Wolfshafen
Henne Herta
Musterstraße 17
12358 Musterort
Ihre Zeichen, Ihre Nachricht vom
303/9872-17
Unsere Zeichen, unsere Nachricht vom
GaGa
Telefon, Bearbeiter
321 4578-5620, Gack
Datum
25.09.14
Ihre Bewerbung zum Eierproduktionmanager
Sehr geehrte Frau Herta,
wir freuen uns u¨ber Ihre Bewerbung und wu¨rden uns freuen, Sie kommenden Montag bei
uns begru¨ßen zu du¨rfen.
Mit freundlichen Gru¨ßen,
i.A. R.Gack
Geflu¨gelfarmen Kowalczyk
PS
Bitte bringen Sie alle Ihre Unterlagen mit!
Verteiler
Personalumlauf CWird nach der Unterschrift bzw. dem Anhang angehangen
Postscriptum \ps{Postscriptum}
Geflu¨gelfarmen Kowalczyk
97531 Wolfshafen
Firma Kowalczyk, 97531 Wolfshafen
Henne Herta
Musterstraße 17
12358 Musterort
Ihre Zeichen, Ihre Nachricht vom
303/9872-17
Unsere Zeichen, unsere Nachricht vom
GaGa
Telefon, Bearbeiter
321 4578-5620, Gack
Datum
25.09.14
Ihre Bewerbung zum Eierproduktionmanager
Sehr geehrte Frau Herta,
wir freuen uns u¨ber Ihre Bewerbung und wu¨rden uns freuen, Sie kommenden Montag bei
uns begru¨ßen zu du¨rfen.
Mit freundlichen Gru¨ßen,
i.A. R.Gack
Geflu¨gelfarmen Kowalczyk
PS
Bitte bringen Sie alle Ihre Unterlagen mit!
Verteiler
Personalumlauf C
Wird nach der Unterschrift dem Anhang oder dem Verteiler angehangen
Mit dem Befehl \makelabels wird an den Brief / die Briefe eine
Adreß-Etiketten-Seite angeha¨ngt.
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Erstellen von Briefen
mit dinbrief
\documentclass [12pt]{ dinbrief}
\usepackage[utf8]{ inputenc}
\usepackage{graphicx}
\makelabels
\address{Henne Herta \\ Musterstra ß e 17 \\ 12358 Musterort}
\backaddress{H. Herta , Musterstra ß e 17, 12358 Musterort}
\signature{Henne Herta}
\begin{document}
\place{Musterort}
\subject{Bewerbung zum Eierproduktionmanager}
\begin{letter }{z.H. Frau Gack \\
Gefl u¨ gelfarmen Kowalczyk \\
Baroniusstra ß e 93 \\ [\ medskipamount]
\bf 97531 Wolfshafen}
\opening{Sehr geehrte Damen und Herren ,}
mein Name ist Henne Herta und ich habe mit gro ß em
Interesse Ihr Stellenangebot zum Eierproduktionsmanager
in der Entenhausener Zeitung gelesen. Hiermit mo¨chte
ich mich bei Ihnen auf diese Stelle bewerden.
\closing [\ includegraphics{Unterschrift }]%
{Mit freundlichen Gr u¨ ß en ,}
\encl{Lebenslauf}
\end{letter}
\end{document}
Henne Herta
Musterstraße 17
12358 Musterort
H. Herta, Musterstraße 17, 12358 Musterort
z.H. Frau Gack
Geflu¨gelfarmen Kowalczyk
Baroniusstraße 93
97531 Wolfshafen
Musterort, 25. September 2014
Bewerbung zum Eierproduktionmanager
Sehr geehrte Damen und Herren,
mein Name ist Henne Herta und ich habe mit großem Interesse Ihr Stellenangebot zum
Eierproduktionsmanager in der Entenhausener Zeitung gelesen. Hiermit mo¨chte ich mich
bei Ihnen auf diese Stelle bewerden.
Mit freundlichen Gru¨ßen,
Henne Herta
Anlage(n)
Lebenslauf
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Erstellen von Briefen
mit dinbrief
Bezugszeichenzeile:
Ihr Zeichen, Ihre Nachricht vom Unser Zeichen, unsere Nachricht vom Telefon, Bearbeiter Datum
\yourmail \sign \phone \place
\writer \date
Die Bezugszeichenzeile wird nur gesetzt, falls einer der
Befehle \yourmail, \sign oder \writer genutzt wurde.
\yourmail{Zeichen/Nachricht}
Geflu¨gelfarmen Kowalczyk
97531 Wolfshafen
Firma Kowalczyk, 97531 Wolfshafen
Henne Herta
Musterstraße 17
12358 Musterort
Ihre Zeichen, Ihre Nachricht vom
303/9872-17
Unsere Zeichen, unsere Nachricht vom
GaGa
Telefon, Bearbeiter
321 4578-5620, Gack
Datum
25.09.14
Ihre Bewerbung zum Eierproduktionmanager
Sehr geehrte Frau Herta,
wir freuen uns u¨ber Ihre Bewerbung und wu¨rden uns freuen, Sie kommenden Montag bei
uns begru¨ßen zu du¨rfen.
Mit freundlichen Gru¨ßen,
i.A. R.Gack
Geflu¨gelfarmen Kowalczyk
PS
Bitte bringen Sie alle Ihre Unterlagen mit!
Verteiler
Personalumlauf C
\sign{Zeichen/Nachricht}
Geflu¨gelfarmen Kowalczyk
97531 Wolfshafen
Firma Kowalczyk, 97531 Wolfshafen
Henne Herta
Musterstraße 17
12358 Mus erort
Ihre Zeichen, Ihre Nachricht vom
303/9872-17
Unsere Zeichen, unsere Nachricht vom
GaGa
Telefon, Bearbeiter
321 4578-5620, Gack
Datum
25.09.14
Ihre Bewerbung zum Eierproduktionmanager
Sehr geehrte Frau Herta,
wir freuen uns u¨ber Ihre Bewerbung und wu¨rden uns freuen, Sie kommenden Montag bei
uns begru¨ßen zu du¨rfen.
Mit freundlichen Gru¨ßen,
i.A. R.Gack
Geflu¨gelfarmen Kowalczyk
PS
Bitte bringen Sie alle Ihre Unterlagen mit!
Verteiler
Personalumlauf C
\phone{Vorwahl}{Rufnummer/Durchwahl}
\writer{Sachbearbeiter}
Geflu¨gelfarmen Kowalczyk
97531 Wolfshafen
Firma Kowalczyk, 97531 Wolfshafen
Henne Herta
Musterstraße 17
12358 Musterort
Ihre Zeichen, Ihre Nachricht vom
303/9872-17
Unsere Zeichen, unsere Nachricht vom
GaGa
Telefon, Bearbeiter
321 4578-5620, Gack
Datum
25.09.14
Ihre Bewerbung zum Eierproduktionmanager
Sehr geehrte Frau Herta,
wir freuen uns u¨ber Ihre Bewerb g und wu¨ den uns freuen, Sie kommenden Montag bei
uns begru¨ßen zu du¨rfen.
Mit freundlichen Gru¨ßen,
i.A. R.Gack
Geflu¨gelfarmen Kowalczyk
PS
Bitte bringen Sie alle Ihre Unterlagen mit!
Verteiler
Personalumlauf C
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Erstellen von Briefen
mit dinbrief
\documentclass [12pt]{ dinbrief}
\usepackage[utf8]{ inputenc}
\address{Gefl u¨ gelfarmen Kowalczyk \\ 97531 Wolfshafen}
\backaddress{Firma Kowalczyk , 97531 Wolfshafen}
\signature{i.A. R.Gack \\ Gefl u¨ gelfarmen Kowalczyk}
\begin{document}
\yourmail {303/9872 -17}
\sign{GaGa}
\phone {321}{4578 -5620}
\writer{Gack}
\place{Patterntown}
\subject{Ihre Bewerbung zum Eierproduktionmanager}
\begin{letter }{ Henne Herta \\
Musterstra ß e 17 \\ [\ medskipamount]
\bf 12358 Musterort}
\opening{Sehr geehrte Frau Herta ,}
wir freuen uns u¨ber Ihre Bewerbung und wu¨rden uns
freuen , Sie kommenden Montag bei uns begr u¨ ß en zu
du¨rfen.
\closing{Mit freundlichen Gr u¨ ß en ,}
\ps{Bitte bringen Sie alle Ihre Unterlagen mit!}
\cc{Personalumlauf C}
\end{letter}
\end{document}
Geflu¨gelfarmen Kowalczyk
97531 Wolfshafen
Firma Kowalczyk, 97531 Wolfshafen
Henne Herta
Musterstraße 17
12358 Musterort
Ihre Zeichen, Ihre Nachricht vom
303/9872-17
Unsere Zeichen, unsere Nachricht vom
GaGa
Telefon, Bearbeiter
321 4578-5620, Gack
Datum
25.09.14
Ihre Bewerbung zum Eierproduktionmanager
Sehr geehrte Frau Herta,
wir freuen uns u¨ber Ihre Bewerbung und wu¨rden uns freuen, Sie kommenden Montag bei
uns begru¨ßen zu du¨rfen.
Mit freundlichen Gru¨ßen,
i.A. R.Gack
Geflu¨gelfarmen Kowalczyk
PS
Bitte bringen Sie alle Ihre Unterlagen mit!
Verteiler
Personalumlauf C
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Erstellen von Lebensla¨ufen
Dokumentklassen und Pakete fu¨r Lebensla¨ufe
currvita
CurVe
koma-moderncvclassic
moderncv
...
http://www.ctan.org/topic/cv
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Erstellen von Lebensla¨ufen
mit moderncv
\documentclass[Optionen]{ moderncv}
Optionen:
Schriftgro¨ße: 10pt, 11pt, 12pt
Papiergro¨ße: a4paper, letterpaper, a5paper,
legalpaper, executivepaper and landscape
Schriftart: sans, roman
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Erstellen von Lebensla¨ufen
mit moderncv
Gestaltungsmo¨glichkeiten: \moderncvstyle{Style}
Henne Herta
Tierischer Lebenslauf
Es ist besser, ein junger Spatz zu sein
als ein alter Paradiesvogel.
Mark Twain
Schulbildung
2007–2008 Grundschule Musterort.
2008–2010 Gymnasium Haus Eierbach.
Ausbildung
2010–2011 Mathematisch technischer Assistent, Forschungszentrum Eierstadt, Eierstadt.
Eiererzeugungsinstitut
2011–2012 BSc in Scientific Programming, Fachhochschule Großstadt, Campus Eierstadt,
Fachbereich Eierproduktion.
2013–2014 MSc in Technomathematik, Fachhochschule Großstadt, Campus Eierstadt, Fach-
bereich Eierproduktion.
Masterarbeit
Titel Lösung restringierter nichtlinearer Optimierungsprobleme in der Eierherstellung
Betreuer Hahn Ramone
Beschreibung Jedes Huhn legt eine gewisse Anzahl Eier kleiner 365 pro Jahr. Ziel der Arbeit war es
die Eierproduktion gleichmäßig auf ein Jahr zu verteilen, unter der Berücksichtigung,
dass pro Tag maximal Ei gelegt werden kann und Sonntags auch mal zwei
Sprachen
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Es ist besser, ein junger Spatz zu sein
als ein alter Paradiesvogel.
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Erstellen von Postern
mit beamerposter
\documentclass{beamer}
\usepackage[Optionen]{ beamerposter}
Optionen:
orientation = portrait (default) und landscape
size = a0 (default), a0b, a1, a2, a3, a4 und custom
a0b - DIN A0 big4 a2 - DIN A2
a0 - DIN A0 a3 - DIN A3
a1 - DIN A1 a4 - DIN A4
scale = Skalierungsfaktor fu¨r die Schrift (default: 1.0)
width = Breitenangabe des Posters - wird nur bei
size=custom beru¨cksichtigt
height = Ho¨henangabe des Posters - wird nur bei
size=custom beru¨cksichtigt
4
ein popula¨res DIN A0 Format, welches die komplette Breite des HP Designjet 750C ausnutzt
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Erstellen von Postern
mit beamerposter
Layoutgestaltung des Posters: \usetheme{Layoutname}
Layouts siehe Folie 285 und Folie 288 . Das Layout JuelichPoster
bildet das Corporate Design des Forschungszentrum Ju¨lich ab.
Definition des Posterinhaltes:
\begin{frame}[Option]
Posterinhalt
\end{frame}
Die Option richtet den Posterinhalt vertical zentriert ([c] default)
oder nach oben ([t]) aus
Titel und Untertitel: \frametitle{Postertitel}
\framesubtitle{Posteruntertitel}
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Erstellen von Postern
mit beamerposter
Neben den bekannten Schriftgro¨ßen
\tiny \scriptsize, \footnotesize,
\small, \normalsize, \large, \Large,
\LARGE, \huge und \Huge sind auch
\veryHuge
\VeryHuge
\VERYHuge
vordefiniert
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Schriftgro¨ßen und Zusammenfassung
tiny
scriptsize
footnotesize
normalsize
large
Large
LARGE
huge
Huge
veryHuge
VeryHuge
VERYHuge
Zusammenfassungen ko¨nnen in einem appendixblock gesetzt wer-
den. Dieser Block hat eine Ho¨he von einem viertel des Posters und
ragt u¨ber die komplette Seitenbreite.
Im FZJ-Design:
\begin{appendixblock}
...
\end{appendixblock}
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Schriftgro¨ßen und Zusammenfassung
tiny
scriptsize
footnotesize
normalsize
large
Large
LARGE
huge
Huge
veryHuge
VeryHuge
VERYHuge
Zusammenfassungen ko¨nnen in einem appendixblock gesetzt wer-
den. Dieser Block hat eine Ho¨he von einem viertel des Posters und
ragt u¨ber die komplette Seitenbreite.
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Erstellen von Postern
mit beamerposter
\documentclass{beamer}
\usepackage{times}
\usepackage[orientation=portrait ,size=a1,scale =1.4]{ beamerposter}
\usetheme{JuelichPoster}
\setbeamertemplate{title banner }{ Mitglied der Helmholtz -Gemeinschaft}
\setbeamertemplate{logo partner 1}[ show ][../ graphics/partner 1]
\setbeamertemplate{logo partner 2}[ show ][../ graphics/partner 2]
\begin{document}
\begin{frame}[t]
\frametitle{Headline Sequiates et volupta tiorrorurrrm}
\framesubtitle{Resenime idem ero iunt ra do (DIN A1)}
\begin{appendixblock}
\begin{minipage }[c]{.48\ linewidth}
\centering
\color{fzjblue 50}\ rule {0.9\ linewidth }{0.2\ paperheight}
\end{minipage}
\hfill
\begin{minipage }[c]{.48\ linewidth}
\begin{itemize}
\item Ceaque es asitis aut quo tem ime pore recae
\item Ceaque es asitis aut quo tem ime pore reca
iduntiuntrepratu ritem. Nam es et ab is et estotas es repelit
\item sit abo. Nate nos ipsum fugitaque sandaerfere doleserio
dolor aut et dolorroreium et ipsa dolut optatur aut ad quae
enditatusam dolorei
\item Ceaque es asitis aut quo tem ime pore recae
iduntiuntrepratu ritem. Nam es et ab is et estotas es repelit
\end{itemize}
\end{minipage}
\end{appendixblock}
Magnimus ab ini tem quaspe vel ipic tem fuga. Pero beatese volor
andaectem velectio. Simus dolupta qui bea niate rernam , officimus
venet omnienderum renias aciis dolut delitat volupta aut videribero
iligent volorro magnatus , nis es ant dolestet laccabor simagnis
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Headline Sequiates et volupta tiorrorurrrm
Resenime idem ero iunt ra do (DIN A1)
Ceaque es asitis aut quo tem ime pore recae
Ceaque es asitis aut quo tem ime pore reca iduntiuntrepratu ritem.
Nam es et ab is et estotas es repelit
sit abo. Nate nos ipsum fugitaque sandaerfere doleserio dolor aut et
dolorroreium et ipsa dolut optatur aut ad quae enditatusam dolorei
Ceaque es asitis aut quo tem ime pore recae iduntiuntrepratu ritem.
Nam es et ab is et estotas es repelit
Magnimus ab ini tem quaspe vel ipic tem fuga. Pero beatese volor andaectem velectio. Simus dolupta qui bea niate rernam, officimus venet
omnienderum renias aciis dolut delitat volupta aut videribero iligent volorro magnatus, nis es ant dolestet laccabor simagnis sunto tem ipsandi
psapere mquidi sition nobit audam as es etur adia audisit aspelese perumquamus.
Pudaecae pratur?
e rovitaqui ad maion con consedi officte ssimolupta iliae vernate deles
quati ut officias sitate volumet eatempora peri imini quiam ipsapidel
ipsunt assedi officab orepero rrumqui beribus ciisint iorectes as aut
facipsam est, sint aut licipsa ndaepta tempore preptatur rescia se
audit, ommodia vollum quam sequam et mo et volupti cone nimpero
voluptibus, ium abo. Illor aut ium alibus a ellab inctori busapel
iduscillore expe cus mil maios quaeritatur re magnatur alignimus.
Os doluptati cum ut vitis sam eum eari id quos destius aut mo
tendipsame corerum quasimet officimaxim utaqui ullorem quia cus
sunt.
Bitiorum volorem quas assim utemolu ptateni te ad quo etur sanda dio.
Ucium ute ium volorrumquia parum, quatas alia velendi bera periam
incienimo consed eum ut mi, qui quas magnam apita vel ipsam
quaeptae re eatem faceature eos aperspe nosandisquam ium aut
anda conestium que ped maximus repel iur?
Nihicid esti qui ilit, consect urepero il invera que suntem et aut ra
periatque sunt ex esectum autet ad quam, qui to idendae il molupta
sedit esciunda net re incto volorum aditat eatum fuga. Idust, quas aut
lam, int.
Idis alis earcim nullor sunt voluptatur? Erunt landam, nihicate prem
corehent.
Tempore sequiam facias repudi in prore
Estio dolum dende nat.Em restes mint.
Ullam, con nat renihillat prat est et quae a con estruptatur?
Hic to expelib eaturib erovitia conet laboreperore volupisque eius, ime
parum hil molorec aeperfe runtur arum quae sequam excero idesed
quatur sequas atenis aut ullaudit omnihicia venit ommoluptia.
Ommodia vollum quam sequam et mo et volupti cone nimpero
voluptibus, ium abo.
Contact: mustermann@fz-juelich.de - Website: www.fz-juelich.de
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Erstellen von Pra¨sentationsfolien
mit beamer
\documentclass[Optionen]{ beamer}
Erstellen von Pra¨sentationen/Folien
verschiedene Layouts vorhanden und individuell einstellbar
Corporate Design des FZJ fu¨r Folien [F1]
PDF-Ausgabe
Pakete hyperref, xcolor und tikz automatisch eingebunden
keine gleitenden Objekte mo¨glich
Generierung von Handouts mit der Option handout
automatische Erzeugung von Navigationselementen
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Erstellen von Pra¨sentationsfolien
mit beamer
Wichtige Klassenoptionen
utf8 la¨dt inputenc mit der Option utf8
hyperref={opts} Optionen fu¨r hyperref
xcolor={opts} Optionen fu¨r xcolor
notheorems la¨dt die Pakete amsmath und amsthm
handout Handout-Ausgabe, Overlays werden
nicht beru¨cksichtigt
compress komprimiert die Navigationsleiste
Das Handbuch sowie Beispiele und Templates
fu¨r Pra¨sentationen liegen der Installation bei [O7].
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Erstellen von Pra¨sentationsfolien
mit beamer, Aufbau einer Pra¨sentation
Struktur wie Standardklassen
Jede Folie in einer eigenen
frame-Umgebung:
\begin{frame }[Optionen]
...
\end{frame}
Abschnitte (\section, ...)
zwischen Folien nur fu¨r
Navigation
\documentclass{beamer}
% Vorspann
\begin{document}
\begin{frame}
\titlepage
\end{frame}
\begin{frame}
\frametitle{Outline}
\tableofcontents
\end{frame}
\section {...}
\begin{frame }{title}
...
\end{frame}
...
\end{document}
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Erstellen von Pra¨sentationsfolien
mit beamer, Themes fu¨r das Layout
Presentation Theme Default fu¨r das Gesamtlayout
\usetheme{Layoutname}
default, AnnArbor, Antibes, Bergen, Berkeley, Berlin, ..., Warsaw
Color Theme a¨ndert Farben (Hintergrund, Button, Schriften, ...)
\usecolortheme{Farbschema}
albatross, beaver, beetle, crane, default, dolphin, dove, fly, ..., wolverine
Font Theme fu¨r Schriftattribute
\usefonttheme{Schriftattribut}
default, professionalfonts, serif, structurebold, structureitalicserif, ...
Inner Theme bestimmt das Aussehen des Folieninhalte (z.B. itemize)
\useinnertheme{Inneres Layout}
circles, default, inmargin, rectangles, rounded
Outer Theme fu¨r Layout der Randelemente (Kopf-/Fußzeile, Sidebar)
\useoutertheme{A¨ußeres Layout}
default, infolines, miniframes, shadow, sidebar, smoothbars, ...
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Erstellen von Pra¨sentationsfolien
mit beamer, Overlays
stu¨ckweise Enthu¨llen der Folien
\pause
\pause[Nr]
Nr gibt an, ab welcher Folie das Folgende gezeigt wird
Funktioniert auch innerhalb der itemize-Umgebung
\begin{itemize }[<+->]
\item <a -b > listeneintrag
\end{itemize}
[<+->] → Listenpunkte werden nacheinander aufgeblendet
listeneintrag soll auf den Folien a-b erscheinen
listeneintrag soll ab Folie a und/oder bis Folie b erscheinen
→ einfach auf a bzw. b weglassen
halbtransparente Overlays, d.h. Inhalt wird grau angezeigt
\setbeamercovered{transparent}
im Vorspann
weitere Dokumentklassen Folie 289
M
it
gl
ie
d
d
er
H
el
m
h
ol
tz
-G
em
ei
n
sc
h
af
t
Erstellen von Pra¨sentationsfolien
mit beamer, Beispiel: Overlays
\documentclass{beamer}
\usetheme{JuanLesPins}
\usefonttheme{serif}
\useinnertheme{circles}
\useoutertheme{default}
\usecolortheme{beaver}
\setbeamercovered{transparent}
\beamertemplatenavigationsymbolsempty
\setbeamertemplate{footline }[frame number]
\begin{document}
\begin{frame}
\frametitle{Overlays}
\begin{itemize}
\item Erster Punkt (ab 1. Folie)
\item <2-> Zweiter Punkt (ab 2. Folie)
\item <alert@3> Dritter Punkt ab 1. Folie \\
in Rot auf 3. Folie!
\item <3-> Vierter Punkt (ab 3. Folie)
\item <4-> 5. Punkt (ab 4. Folie)
\end{itemize}
\end{frame}
\end{document}
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Erstellen von Pra¨sentationsfolien
mit beamer, Beispiel: Overlays
Overlays
• Erster Punkt (ab 1. Folie)
• Zweiter Punkt (ab 2. Folie)
• Dritter Punkt ab 1. Folie
in Rot auf 3. Folie!
• Vierter Punkt (ab 3. Folie)
• 5. Punkt (ab 4. Folie)
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• 5. Punkt (ab 4. Folie)
1 / 1
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Erstellen von Pra¨sentationsfolien
mit beamer, weitere Overlay-Kommandos
Overlay 123456789101234567892
\alert: hebt Element vor (\alert<2>{Element})
\only: beno¨tigt nur Platz, wenn es dargestellt wird
\only<4,8->{. . . } • • • •
\uncover: beno¨tigt Platz, auch bei unsichtbar/transparent
\uncover<9,13->{. . . } • • • •
\visible: wie \uncover, nur ohne Transparenz
\invisble: das Gegenteil von \visible
\alt: erstes Argument wird auf den spezifizierten Folien
gezeigt, ansonsten das zweite
\alt<17>{. . . }{. . . } • • •
\temporal: wie \alt, aber 3-teilig (vorher – spezifiziert – nachher)
\temporal<20>{. . . }{. . . }{. . . } • • •
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Erstellen von Pra¨sentationsfolien
mit beamer, Blo¨cke
Einfacher Block
\begin{block }{Blocktitel }
Blocktext
\end{block}
Blocktitel
Blocktext
Beispiel Block
\begin{exampleblock }{Blocktitel }
Blocktext
\end{exampleblock}
Blocktitel
Blocktext
Alarm Block
\begin{alertblock }{Blocktitel }
Blocktext
\end{alertblock}
Blocktitel
Blocktext
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Erstellen von Pra¨sentationsfolien
mit beamer, Rahmen und Boxen
schwarz-weiß Boxen:
Standardrahmen (\fbox) + Erweiterungspaket fancybox
(\shadowbox, \doublebox, \ovalbox, \Ovalbox)
farbige Boxen:
\setbeamercolor{postit }{fg=blue ,bg=yellow}
\begin{beamercolorbox }{ postit}
Boxinhalt
\end{beamercolorbox}
Boxinhalt
farbige Boxen mit abgerundeten Ecken:
\setbeamercolor{up}{fg=yellow ,bg=violet}
\setbeamercolor{low}{fg=violet ,bg=yellow}
\begin{beamerboxesrounded }[ upper=up ,%
lower=low ,%
shadow=true]%
{Boxtitel }
Boxinhalt \\ [2cm]
\end{beamerboxesrounded}
Boxtitel
Boxinhalt
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Erstellen von Pra¨sentationsfolien
mit beamer, Spalten verwenden
Funktionsweise a¨hnlich dem Erweiterungspaket multicol
\begin{columns}
\begin{column }[opt ]{Breite Spalte 1 }
Inhalt Spalte 1
\end{column}
\begin{column }[opt ]{Breite Spalte 2 }
Inhalt Spalte 2
\end{column}
...
\end{columns}
es ko¨nnen beliebig
viele Spalten in einer
columns-Umgebung
definiert werden
die Optionen t, b
und c definieren die
Ausrichtung der
Spalten zueinander
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Erstellen von Pra¨sentationsfolien
mit beamer
Folienu¨bergange
gute Pra¨sentation besticht durch ihre Einfachheit
beamer bietet eine handvoll Mo¨glichkeiten
Videos einbinden
Erweiterungspaket multimedia
\includemovie-Befehl
Querverweise
Darstellung als gerundete Buttons
\hypertarget und \label-Befehle zum markieren
mit \beamerbutton-Befehl erstellen
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Was ist LuaLATEX?
TEX pdfTEX X ETEX LuaTEX
Plain
tex etex dviluatex ⇒ DVI
pdftex xetex luatex ⇒ PDF
LATEX
latex dvilualatex ⇒ DVI
pdflatex xelatex lualatex ⇒ PDF
LuaLATEX ist das Textsatzsystem LuaTEX
mit dem Makropaket LATEX.
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Die wichtigsten Neuerungen von LuaTEX
1 Nativer Support von Unicode
2 Eingebettete Scriptsprache Lua
3 Eine Menge Lua-Biblioteken:
fontloader Unterstu¨tzung von Truetype und Opentype
font Vera¨nderungen von Schriftarten innerhalb des
Dokumentes
mplib Eingebettete Version des Grafikprogramms
Metapost
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Erweiterungspakete
\usepackage[optionen ]{ paketname} % im Vorspann
neue Befehle
A¨nderungen bestehender Befehle, daher Reihenfolge beachten
Sprachen und Schrift
babel Sprachanpassung mit Worttrennung und Bezeichnungs-
a¨nderungen
fontenc Trennung von Wo¨rtern mit Umlauten
inputenc direkte Eingabe von Umlauten
lmodern bessere Darstellung der Schrift innerhalb von PDF Dateien
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Erweiterungspakete
Grafiken und Bilder
graphicx Standardpaket zum Einbinden von Grafiken
subcaption Unterteilung von Abbildungen — Ersatz fu¨r die Pakete subfig
und subfigure, die mit dem Paket hyperref kollidieren
tikz kein Zeichenprogramm, benutzerfreundliche Schnittstelle zu
PGF (Makropaket zur Erstellung von Graphiken)
Gleitende Objekte
caption Beschriftung gleitender Objekte wie Tabellen und Abbildungen
endfloat schiebt gleitende Objekte an das Dokumentenende
float bessere Behandlung von gleitenden Objekten
floatflt Textfluss um gleitende Objekte
wrapfig Von Schrift umflossene Bilder und Tabellen — graphicx muss auch
eingebunden werden
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Erweiterungspakete
Tabellen
array Erweiterung der table- und array-Umgebungen
colortbl farbige Tabellen, Zellen, ...
longtable lange Tabellen, z.B. u¨ber mehrere Seiten
supertabular große Tabellen u¨ber mehrere Seiten
tabularx Tabellen mit automatischem Zeilenumbruch
tabulary wie tabularx, Ausrichtung der Spalten mo¨glich
threeparttable Fußnoten in Tabellen setzen
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Erweiterungspakete
Dokument-Layout
alltt wie verbatim-Umgebung, la¨sst zusa¨tzlich \, { und } zu
expdlist Erweiterung der description-Umgebung
fancyhdr Manipulation von Kopf- und Fußzeilen
geometry Layout-A¨nderungen, wie Ra¨nder, Kopf- und Fußzeilen
hyperref Externe Links (WWW) und Verweise innerhalb der PDF-Datei
(sollte als letztes Paket einbunden werden)
makeidx Stichwortverzeichnis
pdfpages Einbinden von PDF Dateien bzw. einzelner Seiten
scrpage2 Gestaltung von Kopf-/Fußzeilen, Bestandteil von KOMA-Script
setspace A¨nderung des Zeilenabstands
showidx Ausgabe der \index-Befehle am Seitenrand (zur Fehlersuche)
varioref Formatierung von Verweisen auf Abbildungen, Gleichungen, ...
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Erweiterungspakete
Farben
xcolor farbiger Text
BeamerColor Sammlung von vordefinierten Farben
Mathematik
amsmath Erweiterung des Formelsatzes
amssymb Zusa¨tzliche mathematische Symbole
Liste mit Paketen und Beispielen: Sascha Frank, Uni Freiburg
http://www.namsu.de/Extra/pakete/latex-packages.html
Komplette Liste der Erweiterungspakete
http://www.ctan.org/pkg
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Benutzergruppen
DANTE, www.dante.de
Deutschsprachige Anwendervereinigung TeX e.V.
1989, Heidelberg, gro¨ßte TEXBenutzergruppe weltweit
Betreuung von TEX-Nutzern im deutschen Sprachraum
Mitgliederzeitschrift
”
Die TEXnische Komo¨die“
TUG, www.tug.org
TeX Users Group
1980, internationale Benutzergruppe, Zeitschrift TUGboat︸ ︷︷ ︸
CTAN, www.ctan.org
Comprehensive TeX Archive Network
umfangreiches weltweites Archiv von FTP-Servern, Software
und Dokumentation
seit 1992 betrieben von den Anwendervereinigungen
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Literatur I
[L1] LATEX- A Document Preparation System, L. Lamport
1994, 2nd edition, Addison–Wesley Co., 272 pages
[L2] A Guide to LATEX, H. Kopka, P. W. Daly
Addison Wesley, 2004, 4th edition, 597 pages
[L3] The LATEX Companion, F. Mittelbach, M. Goosens,
J. Braams, D. Carlisle
Addison-Wesley, 2nd edition 2004, 1120 pages
[L4] Der LATEX Begleiter, M. Goosens, F. Mittelbach
gilt als zentrales Nachschlagewerk, Imprint von Pearson
Deutschland (Taschenbuch), 2. Aufl. 2010, 1168 Seiten
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Literatur II
DANTE-Edition

Herbert Voß
LATEX
Referenz der Umgebungen,
Makros, Längen und Zähler
DANTE
\documentclass{scrartcl}
\usepackage[T1]{fontenc}
\usepackage[utf8]{inputenc}
\usepackage{booktabs}
\begin{document}
\begin{tabular}{@{} l l r @{}} \toprule
\emph{Nr.}
& \emph{Titel} & \emph{Seite}\\\midrule
1 & Umgebungen & 1 \\
2 & Befehle & 3 \\
3 & Längen & 27 \\
4 & Zähler & 31 \\
& Bezugsquellen & 32 \\
& Impressum & 32 \\\bottomrule
\end{tabular}
\end{document}
[D1] KOMA-Script - Eine Sammlung von Klassen und
Paketen fu¨r LATEX2ε, M. Kohm, Lehmanns Media GmbH,
5. Auflage, erweiterte Aufl. 2014, 680 Seiten
[D2] LATEXReferenz, H. Voß, Lehmanns Media GmbH,
3. Auflage, Okt. 2013, 272 Seiten
[D3] LATEXKurzreferenz, H. Voß, Lehmanns Media GmbH,
1. Auflage, 2013, 32 Seiten
http://www.lehmanns.de/pdf/latexreferenz.pdf
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Literatur III
Online Paket-Dokumentationen
[O1] Das LATEX2ε-Su¨ndenregister oder Veraltete Befehle,
Pakete und andere Fehler, M. Ensenbach, M. Trettin,
2011
http://www.ctan.org/tex-archive/info/l2tabu/german/l2tabu.pdf
[O2] Comprehensive LATEXSymbol List, S. Pakin
2009, CTAN TEX-archive
http://www.ctan.org/tex-archive/info/symbols/comprehensive/symbols-a4.pdf
[O3] Detexify LATEXhandwritten symbol recognition,
D. Kirsch, Ph. Ku¨hl
http://detexify.kirelabs.org/classify.html
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Literatur III
Online Paket-Dokumentationen
[O4] The TikZ and PGF Packages, T. Tantau
http://mirrors.ctan.org/graphics/pgf/base/doc/pgfmanual.pdf
[O5] TikZ and PGF examples gallery, St. Kottwitz
http://www.texample.net/tikz/examples/
[O6] Packages in the ’graphics’ bundle, D. P. Carlisle, 2014
http://mirrors.ctan.org/macros/latex/required/graphics/grfguide.pdf
[O7] The beamer class, Offizielles Benutzerhandbuch
T. Tantau, J. Wright, V. Miletic´, December 2013
http://www.ctan.org/tex-archive/macros/latex/contrib/beamer/doc/beameruserguide.pdf
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Vergleich von Word und LATEXin der Wissenschaft, LATEX→
eBook
[V1] An Efficiency Comparison of Document Preparation
Systems Used in Academic Research and
Development, M. Knauff, J. Nejasmic, December 2014
https://dx.doi.org/10.1371/journal.pone.0115069
[V2] Word-processing war flares up on social media, Nature,
January 2015
http://www.nature.com/news/word-processing-war-flares-up-on-social-media-1.16669
[V3] Sackgasse LaTeX?, M. Kofler, 2012
https://kofler.info/sackgasse-latex/
[V4] Von LaTeX nach EPUB III, J. Fenn, August 2013
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Literatur Folie 312
M
it
gl
ie
d
d
er
H
el
m
h
ol
tz
-G
em
ei
n
sc
h
af
t
Literatur V
Forschungszentrum Ju¨lich
[F1] Corporate Design, Pra¨sentationen, Forschungszentrum
Ju¨lich, LATEX-Howto for beamer slides, April 2010
http://intranet.fz-juelich.de/portal/DE/Arbeitshilfen/CorporateDesign/Praesentationen/_node.html
[F2] Corporate Design, Postervorlagen, Forschungszentrum
Ju¨lich, Creating posters, O. Bu¨cker, Dezember 2012
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[F3] Erstellung wissenschaftlicher Texte mit LATEX, Kursfolien
2015, O. Bu¨cker, M. Marx
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